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Titel

Brennpunkte des Stadtgeschehens
In den Jahren 2004,2005 und 2006
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Vorbemerkung

Die Chronik der Stadt Langenthal war bis 1997 integrierender
Bestandteil der Langenthaler Heimatblätter. Seit 1998 erscheint sie in
Form einer separaten, einfachen Broschüre.
Nach der Chronik der Jahre 1998/1999, 2000/2001 und 2002/2003 liegt
hier nun die Chronik der Jahre 2004-2006 vor.

Es ist nach den Statuten der „Stiftung zur Förderung wissenschaftlich
heimatkundlicher Forschung über Dorf (Stadt) und Gemeinde
Langenthal“ die Pflicht des Stadtchronisten die Ereignisse in der Stadt
chronologisch festzuhalten.

In dieser Broschüre, welche in 50 Exemplaren gedruckt wird, sind die
Ereignisse in Langenthal in den Jahren 2004-2006 festgehalten. Das
Allgemeine findet sich in der Rubrik „Allgemeine Ereignisse“, das übrige
in Einzelrubriken. Die Angabe der Ereignisse folgt grundsätzlich dem
offiziellen Veranstaltungskalender der Stadt und Meldungen der
Lokalpresse. Die Wetterchronik folgt eigenen Beobachtungen.

Diese Broschüre gelangt nicht in den Verkauf, sie ist gedacht als
Dokumentation für Langenthaler Bibliotheken und für interessierte
Einzelpersonen.

Langenthal, 13. Januar 2007
Simon Kuert

Die Chronik, auch die früheren Chroniken können bezogen werden bei:
Simon Kuert
Hausmattstrasse 52
4900 Langenthal
kuert@kirche-langenthal.ch

mailto:kuert@kirche-langenthal.ch
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2004

Januar 2004

Allgemeine Ereignisse
5 Die Langenthaler SVP-Präsidentin Marianne Schüpbach tritt zurück.
7 Die EVP-Langenthaler lanciert den Wahlkampf 2004. Sie will im Gemeinderat einen Sitz

erobern.
8 Stadtpräsident Hans-Jürg Käser (FDP) muss 2004 sparen. Er möchte aber trotz knappen

Finanzen, dass die Alte Mühle als Tagungszentrum erhalten bleibt - auch ohne Design
Center.

8 Der Kulturpreis 2004 wird öffentlich ausgeschrieben.
15 Die SVP Langenthal wählt Roland Christen zum neuen Präsidenten.
16 Die Marktgasseninitiativen sind zu Stande gekommen.
17 Eine Anti-WEF-Demonstration in Langenthal verläuft ohne Ausschreitungen.
18 Die Sendung „Persönlich“ von Radio DRS wird aus dem Hotel Bären gesendet. Christine

Hubacher unterhält sich mit Urs Baumann (Unternehmer) und Regula Küffer (Flötistin).
19 Erste Stadtratssitzung unter der Leitung von Stadtratspräsident Robert Brechbühl (SP).
20 30 Jahre Bibliothek Langenthal. Einige Eckdaten aus den ersten 30 Bibliotheksjahren:

1974: Start der Gemeindebibliothek am 2. September. 1975: Das Langetenhochwasser
vom 30. August zerstört Einfassfolie und Bücher; Als vor 30 Jahren in Langenthal die neue
Gemeindebibliothek eröffnet wurde, wurden rund 30 000 Bücher pro Jahr ausgeliehen.
Heute sind es eine Viertelmillion, ein Drittel sind elektronische Medien. Verdient gemacht
für den Ausbau der Regionalbibliothek hat sich Sekundarlehrer Samuel Herrmann.

28 Erstmals seit fast 20 Jahren hat Langenthal wieder eine Polizistin: Am 2. Februar tritt
Renate Ingold ihren Dienst bei der Stadtpolizei an. Wie die Stadt mitteilt, verfügt die 45-
jährige Beamtin über einen ausgezeichneten Leistungsausweis.

Wirtschaft
16 Die Stadt Langenthal verliert ihr «Bierhaus»: Spätestens im März soll das traditionsreiche

Lokal im Brauihof geschlossen werden. Grund dafür sind die schlechten Umsatzzahlen,
bestätigt die Betreiberfirma Gastrag AG.

Ausstellungen
Ab 1 Kunsthaus: Jahresausstellung mit Oberaargauer Künstlerinnen und Künstlern.
Ab 3 Design Center: Ligth Shapes Glass Unique. Glasarbeiten von Kirstin Lepännen.
Ab 3 Atelier Christoph Flück: Metallseidegewebe von Rosmarie Reber und neue Arbeiten von

Christoph Flück.
JN Art. Wiesenstrasse 1: Arbeiten von Judith Nussbaumer.

9 Kunsthaus: Kunstbar. Gespräch mit Jury und Künstlerinnen der Jahresausstellung.
Ab 10 Regionalbibliothek: Werke von Zvonimir Brumec.
Konzerte
6 Choufhüsi: Langenthaler Turmblasen mit Christoph Schuler, Annemarie Preiswerk, Lotti

Preiswerk und Hannes Jäggi.
9 Chrämerhus: Rock. The Housten Swing Engine.
9 Kirche Geissberg: Rock in the Church: Rockkonzert im Kirchgemeindehaus Geissberg.
10 Freie Evangelische Gemeinde: Romantische Musik für Violine und Klavier.
14 Aula Musikschule: Konzert mit Schülern von Clementine Tenger.
15 Hotel Bären: Kammermusikkonzert. Trio Wanderer, Paris.
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16 Aula Musikschule: Schülerkonzert.
17/18 Jahreskonzerte der Musikgesellschaft Harmonie: Oldies spielen Goldies.
21 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Violin- und Klavierschülern von Barbara Wiedmer

und Danielle Käser.
22 Chrämerhus: The Nervous Return; Postpunk, Wave, Glam.
Theater/Film
9 Kleintheater Mühle: Chrämerhus-Filmnacht: Une semaine a Paris. « Chacun chereche son

chat ».
10 Stadttheater : Kleine Engel von Marco Baliani.
13 Kleintheater Mühle: Chrämerhus-Filmnacht: Une semaine a Paris: „Doulos“.
14 Zauberlaterne : Film zum Lachen.

Kleintheater Mühle: Chrämerhus-Filmnacht: : Une semaine a Paris. Film „Diva“.
15 Kleintheater Mühle: Chrämerhus-Filmnacht : Une semaine à Paris: Les enfants du paradis.
16 Kleintheater Mühle: Chrämerhus-Filmnacht: Film Chouchou.
17 Barocksaal Hotel Bären : Der Fischer und seine Seele.
17 Stadttheater: Das Beste von Loriot. Heitere Szenen und Sketches.
17 Chrämerhus: Onkel Enrst. Stück mit Andreas Schertenleib.
17/18 Kleintheater Mühle: Filmnächte:“Subway“, „les nuits Fauves“ und „Hand aufs Herz“.
Vorträge
9 Design Center: Naturerlebnis Westkanada. Video und Diashow.
10 Aula Musikschule: Die Barockvioline. Vortrag von Andreas Heiniger.
13 SRO: Verschiedene Beschwerden am Fuss. Vortrag des Orthopäden Andreas P. Boss.
13 Aula Gewerbeschule: Zur technisch-kaufmännischen Berufsmaturität. Information.
19 Gymnasium: Präsentation der Maturarbeiten.
21 Hotel Bären: Podiumsdiskussion zur Volksinitiative «Lebenslange Verwahrung für Sexual-

und Gewaltstraftäter?»Pro: Anita Chaaban, Präsidentin des Initiativkomitees. Contra: Paul
Erni, Gefangenenseelsorger. Moderation: Paula Schaub, Kreisrichterin, EVP-Stadträtin.

20 Katholisches Kirchgemeindehaus: Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten». Referent: Dr. R.
Seiler. Veranstalter: Elternarbeitsgruppe Region Langenthal.

21 Design Center: Mulitvisionsshow: 4277 km zu Fuss von Mexiko nach Kanada. Zu Fuss auf
dem längsten Wanderweg der Welt. Kathrin Achini und Andreas Kramer.

22 Design Center: Podium zur Avanti-Initiative: Contra: Evi Allemann, SP-Nationalrätin, Bern;
Ernst Leuenberger, SP-Ständerat, Solothurn. Pro: Rolf Büttiker, FDP-Ständerat, Solothurn.
Pierre Triponez, FDP-Nationalrat, Bern. Leitung: «Cash»-Bundeshausredaktorin Priscilla
Imboden.

22 Design Center: Zirkusluft Schnuppern. Erlebnisbericht aus dem Circus Monti mit Dias von
Verena Tanner, Erwachsenenbildnerin, Gerzensee.

27 Schulhaus Kreuzfeld: Astronomie Vortrag. «In der Tiefe des Universums». Eine Reise
durch Raum und Zeit.

Sport
9 Im Strichkampf um die Play-Offs verliert Langenthal gegen Chur mit 5:4.
25 Langenthal schlägt Olten 4:2 und hofft auf die Play Offs.
27 Niederlage gegen Thurgau: 1:6 – die Play Offs rücken wieder in die Ferne.
Diverses
17 Markthalle: Doomes Night. Party.
17 Sunset Club: Spaceship.
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Wetter
Der Januar 2004 war trotz viel Schnee zu warm, sonnenarm und extrem feucht. Der Eindruck der
zweiten Januarhälfte trügt: So winterlich, wie die zuletzt 30 cm hohe Schneedecke es vermuten
liesse, war der Monat keineswegs. Mit einer Durchschnittstemperatur von 1,9 Plusgraden war er
nämlich um gut 2 Grad wärmer als das langjährige Mittel. Dies ist die Folge einer zehntägigen,
milden Westwinddrift in der ersten Monatshälfte. Das neue Jahr startete noch durchaus winterlich mit
etwas Schneefall und zwei Frosttagen am Wochenende des 3./4. Januar. Eine leichte Erwärmung
liess die dünne Schneedecke bis am 9. wieder schmelzen, und es folgte nun ein Regentag nach dem
anderen, wobei die Schneefallgrenze zunächst zwischen 800 und 1300 Metern (Weissenstein) hin
und her schwankte. Der wohl garstigste Tag seit Jahren war ausgerechnet der Dienstag, 13. Januar:
Von 8 bis 12 Uhr fielen allein 20 Liter pro Quadratmeter. Dazu wehte ein kräftiger Südwestwind, der
die Temperatur auf 11 Grad trieb. Regnerisch, aber deutlich kühler blieben auch die nächsten Tage.
Am Montag, 19. Januar, standen die Zeichen dann endlich auf Winter: Bis am andern Morgen fielen
rund 20 cm Neuschnee, der allerdings mittags in Regen umschlug, was die weisse Decke sofort
reduzierte. Eine zweitägige Atempause mit etwas Sonne und Tageswerten knapp über dem
Gefrierpunkt leitete zum grossen Finale von Frau Holle über: Vom 24. bis 30 Januar fiel ständig
Schnee, wobei die eingeströmte Polarluft zuletzt auch den Oberaargau in eine richtige
Winterlandschaft verwandelte. Vom 29. auf den 30. wurde auch die kälteste Nacht des Monats mit
Morgen-Minima bis zu 8 Minusgraden registriert. Die Winterpracht war allerdings von kurzer Dauer;
schon über das Wochenende setzte eine markante Erwärmung ein.

Februar 2004

Allgemeine Ereignisse
2 Stromausfall. Ganz Langenthal, mit Ausnahme des Hardquartiers, ist für 20 Minuten ohne

Strom.
3 Der frühere Nationalrat und Regierungsstatthalter Emil Schaffer wird 80-jährig.
8 Kirchensonntag in Langenthal. Divisionär Ulrich Zwygart spricht zum Thema: Ueberwindung

von Gewalt.
13 Es wird bekannt, dass der frühere Apotheker Heinz Grütter mehrere Millionen Franken für

eine Stiftung, welche den Skinachwuchs fördern will, gestiftet hat.
17 Bei einem Ölunfall ist gestern in Langenthal eine unbestimmte Menge Heizöl in die

Kanalisation gelangt. Das Öl floss durch die Kanalisation zum ARA-Rückhaltebecken. Dort
wurde es aufgefangen, bevor es in die Langeten hätte fliessen können.

17 In Langenthal wird mit „Balance“ ein erster Boarder-Shop eröffnet.
22 Hinter dem Coop an der Langenthal wird ein Mann niedergeschlagen und tödlich verletzt.
23 Stadtrat: Stadtrat Roland Christen (SVP) verlangt in einer Motion, dass es in der

Stadtverwaltung künftig keinen Fachstellenleiter Umwelt mehr gibt. Der bisherige
Amtsinhaber Andreas Schärer geht im Sommer 2004 in Pension.
Die finanziellen Beiträge der Stadt Langenthal an verschiedene Institutionen und Vereine
werden nicht überprüft. Ein diesbezügliches Postulat von Emanuel Tardent (FL) forderte,
die Beiträge sollten besser den Mitgliederzahlen der Institutionen angepasst werden sowie
die Anzahl der nutzniessenden Kinder und Jugendlichen einbeziehen. Der Langenthaler
Stadtrat (Parlament) hat die Motion am Montagabend jedoch mit 23 zu 5 Stimmen bei 9
Enthaltungen klar abgelehnt. Einstimmig angenommen wurde im Rat dagegen die
Teilrevision des Wasserversorgungsreglementes. Geändert wurde der Artikel 1, in dem die
Beiträge für den Anschluss des Löschwassers festgelegt sind. Neu sind die
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Löschwassergebühren für Gebäude je nach Grösse abgestuft. Grössere Bauten erhalten
einen tieferen Tarif. Damit werden Industriebauten nicht zu stark mit Gebühren belastet.

26 Der Päng erscheint – die Langenthaler Fasnachtszeitung. Front in diesem Jahr: Der SCL.
Bis am Dienstag ist Langenthal fest in Narrenhänden.

27 Fasnachtseröffnung mit Fasnachtsfischen in der Marktgasse.
Dorette Balli (SP) wird Präsidentin der kantonalen Erziehungsberatungskommission.

29 Langer Fasnachtsumzug bei 20'000 Zuschauern.
Ausstellungen
4 Kunsthaus: Sammlung Beat König. Werke von rund 100 Künstlern.
7 Wiesenstrasse 1: Werke von Judith Nussbaumer.
7/8 Trummlehus: Ruedi Baumann eröffnet die Ausstellung: Der Berner Unteraargau.
7 Leuebrüggli: Werke von Rudolf Glaser.
16 Regionalbibliothek: Ausstellung der Maturarbeiten und selbstständigen Vertiefungsarbeiten

der Schüler/-innen der Gewerblich-Industriellen Berufsschule Langenthal und des
Gymnasiums Oberaargau.

Konzerte
6 Chrämerhus: Ilkhah. Genfer Band. Rock.
7 Stadttheater: Stars von Morgen. Konzert mit jungen Künstlern.
7 Aula Musikschule: Konzert mit Schülern von Joyce Bahner.
12 Barocksaal Bären: Carmina Quartett und Marcus Niedermeyer, Bariton.

Werke von Haydn, Arriaga und Schoeck.
14 Aula Mittelschulen: La Pianta. Konzert mit Schülern von Christoph Weibel.
19 Musikschule: Konzert mit Blockflötenschülern von Christine Werner.
20 Kirche Geissberg: Balalaika-Konzert. Ensemble Traditsiya St. Petersburg.
21 Design Center: Mozart and more. Regula Küffer (Flöte) Park Stickney (Harfe).
21 Chrämerhus: She male Trouble aus Deutschland.
27 Chrämerhus; Voodoo-Rhythm-Night mit Lounge.
Theater
4 Kino Scala: Die Zauberlaterne.
7 Rudolf Steiner Schule: Interaktions- und Theaterspiele mit Livio Andreina.
15 Stadttheater: Pariser Leben. Operette von Jacques Offenbach.
17 Stadttheater: Der Biberpelz. Komödie von Gerhart Hauptmann.
21 Stadttheater: Der kleine Prinz von Antoine de Saint Exupéry.
Vorträge
3 Hotel Dreilinden: IVCG-Lunchmeeting. Jörg Hostettler, Zahntechniker mit eigenem Labor

zum Thema: «Lächeln ist der beste Weg, um den Menschen die Zähne zu zeigen».
5 Katholisches Kirchgemeindehaus: Martin Inversini spricht über „Mobbing unter Kindern in

der Schule und auf dem Pausenplatz.“
6 Ref. Kirchgemeindehaus: Ecuador-Galapagos. Panorama-Tonbildschau von Walter

Kramer.
Buchzeichen: Signierstunde mit Max Hari.
Design Center: Gamen - gespielt werden. Referent L. Andreina.

9 Design Center: HEV Langenthal: Steueranlass mit Markus Gfeller.
10 Hotel Bären: Tutanchamum - Das goldene Jenseits: Grabschätze aus dem Tal der Könige.

Eine Entdeckungsreise ins antike Ägypten im Antikenmuseum Basel (7. 4. bis 3. 10. 2004).
Vortrag im Anschluss an die Jahresversammlung des Kunstvereins.
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SRO: Medizinvortrag: «Gesellschaftliche Entwicklung und menschliche Bedürfnisse - sind
Tranquilizer die richtige Antwort?» Dr. med. Kurt Bachmann, Chefarzt Psychiatrie, SRO-
Spital.

11 Katholisches Kirchgemeindehaus: Einführung in die Feldenkrais - Methode durch Nicole
Bischof Feldenkrais - Lehrerin SFV. Veranstalter: Tageselternverein Langenthal und
Umgebung.
Hektor Egger-Holzbau AG: Minergie bei grossen Bauten? Erst recht!. Energie-Apéro der
Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion des Kantons Bern. Anschliessende Führung durch die
Produktionshalle.

19 Katholisches Kirchgemeindehaus: Die Mütter und die Erschöpfung. Kurzreferate von Vroni
Ammann, Ärztin aus Langenthal; Beatrice Masson, individualpsychologische Beraterin;
Christine Baumann Multerer, Logopsychosomatiktherapeutin aus Langenthal. Veranstalter:
Elternarbeitsgruppe Region Langenthal.

20 KunstBar. Gespräch mit Beat H. Koenig und Nadia Schneider, Konservatorin Kunsthaus
Glarus: öffentliche und private Sammlungen im Dialog. Moderation: Marianne Burki.
Schulhaus Kreuzfeld: Konflikträume Europas. Vortrag mit Dias von Christoph Rytz.
Design Center: Drei Jahre Abenteuer Südamerika. 12 000 Kilometer durch Argentinien,
Bolivien, Peru und Ecuador. Diashow von Günter Wamser,
Pavillion Rudolf Steiner Schule: Eine zeitgemässe Pädagogik für Kinder und Jugendliche.

Sport
1 Nach der Niederlage gegen Sierre 4:5 ist Langenthal endgültig nicht in den Play-Offs.
20 Der DHC Langenthal steigt in die Nationalliga A auf. Nicht zuletzt wegen einer jungen

Amerikanerin: In 18 Spielen hat Sanya Sandahl (23) nur gerade 15 Tore kassiert - ein
Spitzenwert.

20 Der SCB und der SCL sind ab der nächsten Saison Partnerteams.
Diverses
3 Wochenmarkt.
7 Hotel Bären: Würgerball.
7 Sunset Club: Happy Weekend Party.
15 Restaurant Stadthaus: „Im Dschungel isch d Höll los“. Kostümparty.
21 Hotel Bären: Jubihui-Ball.
Wetter
Der Monat Februar war mit einer Durchschnittstemperatur von 2,8 Grad etwas zu mild, aber sehr
trocken. Die Temperaturunterschiede fielen dagegen massiv aus - in der ersten Woche war es am
wärmsten, gegen Monatsende am kältesten. Zu Monatsbeginn lagen noch rund 20 cm Schnee über
Langenthal. Sie rührten von den massiven Schneefällen Ende Januar her. Doch nach nur vier Tagen
zeigten sich die ersten grünen Flecken - bei Nachttemperaturen über dem Gefrierpunkt und
Tagesmaxima von 14 bis 15 Grad hatte die bereits kräftige Februarsonne leichtes Spiel mit den
Schneemännern. Am Wochenende des 7./8. Februar beschleunigten rund 15 mm Regen bei warmen
10 Grad die Schneeschmelze noch zusätzlich. Erst am 9. Februar kehrten die Temperaturen in den
Normalbereich zurück, bei leichtem Nachtfrost blieb es tagsüber bis 4 Grad plus. Am 11. Februar
sorgte mässiger Schneefall vorübergehend wieder für eine geschlossene Schneedecke - dann tat
sich bis eine Woche vor der Fasnacht wettermässig nicht mehr viel: Teils bewölkt, teils heiter, trocken
und relativ mild. Bald aber setzte eine starke Bise ein, und es setzte wieder Schnee ein und auf die
Fasnacht hin wurde es so richtig kalt. Die Nacht auf Aschermittwoch mit minus 7 Grad (in exponierten
Lagen bis minus 10 Grad) die kälteste des Monats. Die letzten Februartage blieben infolge einer
kräftigen Hochdrucklage mit Zustrom von Polarluft sehr kalt - in der Nacht vom 27. auf den 28.
Februar gab es nochmals minus 7 Grad. Erst zu Beginn des Monat März wurde es wieder wärmer.
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März 2004

Allgemeine Ereignisse
1 Farbenprächtiger Kinderumzug in der Marktgasse.

Schlagzeilen an der Fasnacht 2004:
Farbig, froh und fantasievoll: So präsentierte sich die Fasnacht 2004 in der Region. Sogar
das Wetter spielte mit, auch wenn es relativ kalt war. Dennoch: Schlägereien,
Lärmbelästigung und Alkoholleichen: Die negativen Randerscheinungen der Fasnacht
waren in diesem Jahr extrem.

5 Das grüne UBS-Gebäude an der Jurastrasse in Langenthal erwacht zu neuem Leben. Die
Clientis Bank Huttwil hat es gekauft - für ihre Bankstelle und für Fremdmieter im
Dienstleistungssektor.

5 Glimmbrand am Wuhrplatz beim Nyffeler Haus.
6 „Schön schreg“ – das Fasnachtsmotto 2005.

Nach der Winterpause erstmals wieder Samstagsmarkt.
Suppentag der reformierten Kirchgemeinde Langenthal.

10 Die Clientis-Bank Huttwil informiert 150 geladene Gäste aus Politik und Wirtschaft über die
Übernahme des UBS-Gebäudes.

13 Suppentag der katholischen Kirchgemeinde Langenthal.
19 Razzia im Langenthaler Hanflädeli.
25 Die Rechnung 2003 der Stadt Langenthal schliesst mit einem Minus von 4,8 Millionen

Franken ab. Das Defizit ist um über 3 Millionen höher als budgetiert. Grund: Die
Vermögenssteuern brachen ein.
Der Betrieb im Design Center geht weiter. Beat Wälchli übernimmt den Betrieb als freier
Unternehmer. Die Stadt steuert dazu allerdings weiterhin Fr. 100'000.— bei.

29 Stadtratssitzung:
Das Nein der Stadt Langenthal zum Migros-Neubau im alten Werkhof gibt im Stadtrat zu
reden. Die Stadtregierung muss sich im Wahljahr vom Parlament einige kritische Fragen
gefallen lassen.
Franz Flückiger stellt 1. August-Feier nochmals zur Diskussion.
Wirtschaft

13 178 Coiffeurgeschäfte der ganzen Schweiz haben sich dieses Jahr der brancheneigenen
Qualitätsprüfung gestellt. Der beste der geprüften Salons steht in Langenthal: Erhard
Tröschs Coiffure City hat in der Bewertung der Grossbetriebe abgeräumt.

18 Eine positive Wirtschaftsmeldung aus Langenthal: Die Baufirma König erweitert ihren
Maschinenpark.
Ausstellung

6 Leuebrüggli: Sylvère Rebetez. Bilder. Impressionen aus dem Jura.
12 Museum: Vernissage: Sonderausstellung «Mir hei e Verein. . . » Begrüssung durch Samuel

Herrmann. Einführung in die Ausstellung: Markus Schürpf, Gastkurator.
13 Regionalbibliothek: Werke vom Zvonimir Brumec, Herzogenbuchsee.

Langenthal. Sammlung Beat H. Koenig. Werke von rund 100 Künstlern; Skulptur und
Malerei. Literarische Führung mit Michaela Wendt.

19-21 Tenniscenter Dreilinden: Auto-Expo.
Konzerte

6 Sunset Club: Ramba-Zamba Party.
9 Musikschule: Schülerkonzert mit Blockflöten- und Fagottschülern von Jeannette Pignolet.
10 Chrämerhus: Bernd Begemann. Deutscher Pop-Rock. 20. 30 Uhr; Chrämerhus.
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12 Stadttheater: «Wie wär's denn, Mrs. Markham?» Komödie von Ray Cooney und John
Chapman.
Musikschule: Schülerkonzert mit Saxophonschülern von Andreas Wüthrich.

13 Stadttheater: 32. Dixielandkonzert. Longvalley Jazzband und The Siksou Sisters (Bern).
Lakuz: Langenthal. Kafkas / Tortilla Flat. Punk-Rock.

18 Barocksaal Hotel Bären: Kammermusikkonzert.
20 Kirche Geissberg: Frühlingskonzert des Orchestervereins Langenthal.
21 Choufhüsi: Turmmusik des Stadtposaunenchors Basel.
26/27 Katholisches Kirchgemeindehaus: Konzert und Theater. Jodler-Doppelquartett.
26 Kirchgemeindehaus Geissberg: Junge Quartette aus Odessa. Young Odessa String

Quartett und Arcadia Quartett. Benefizkonzert zu Gunsten des Vereins Legato.
26 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit KlavierschülerInnen von Yuko Ito.

Theater
3 Kino Scala: Zauberlaterne. Film zum Lachen.
23 Stadttheater: «Der Glöckner von Notre Dame». Musical nach dem Roman von Victor Hugo.
24 Kleintheater Mühle: Hallo, ein Hippie!», Theater der Volksschule Elzmatte.
24 Filmklub Zauberlaterne: Gezeigt wird: «Film zum Fürchten».

Vorträge
3/4/5 Lydia Eymann-Stiftung: Offener Abend mit dem abtretenden Stadtliteraten Peter Kamber.
5 SRO: Besichtigung des Gebärzimmers.
6 Stadttheater: Frisch geliftet. Gastspiel v. César Keiser & Margrit Läubli.
9 Medizinvortrag: «Offene Fragen zum offenen Bein». Neues in der Wundheilung. Referent

Dr. Dominik Lüdi.
Rössli: Historische Gesellschaft: Iran von Süden nach Norden mit Peter Käser.

10 a la C’Arte: Abschiedslesung des Stadtliteraten Peter Kamber. «Perfektes Leben»
Erzählung.

11 Hotel Bären: Pestalozzi und Gotthelf. Zum 150. Todestag von Jeremias Gotthelf. Simon
Kuert und Thomas Multerer. Veranstaltung im Rahmen des Gotthelf-Jahres. „Gotthelf und
die Pestalozzi-Rede im Bären von 1826.“

18 Kirchgemeindehaus Geissberg: Überkonfessionelles Frauentreffen.
21 Design Center: Island, die warme Insel im Nordatlantik. Tonbildschau mit Roland

Bachofner.
23 Regionalbibliothek. Lesung: Lesung mit Katharina Zimmermann. «Kein Zurück für Sophie

W. ».
29 Hotel Bären: Blind. Pius Bättig spricht über sein Leben als Blinder und über seine

Erfahrungen mit seinem Blindenführhund.
31 Katholisches Kirchgemeindehaus: Bike Australia. 10000 Kilometer mit dem Fahrrad durch

den roten Kontinent mit Christian Zimmermann.
Sport
Kredit gab man der Equipe des Damenhockeyclubs Langenthal keinen. Doch das Team
gewann 19 von 20 Spielen und stieg souverän in die NLA auf. Das haben die Frauen nun
gebührend gefeiert.
Langenthals Erstligaunihockeyaner beenden die Saison auf dem guten 4. Rang.

13 Markthalle: 17. Nachwuchsschwinget.
21 Langenthaler OL mit 700 Läufern.

Diverses
26 Velobörse der IG Velo Oberaargau. 18-20 Uhr; in der Markthalle.
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Wetter

Die sonst längst knallgelben Forsythien blühen spät, die Bäume sind kahl. Der Frühling lässt auf sich
warten. Die Vegetation ist gegenüber dem Mittel um 14 Tage im Rückstand. Der Monat war mit einer
Durchschnittstemperatur von 5,0 Grad um gut 1 Grad kälter als üblich - vor drei Jahren brachte es
der März beispielsweise auf 7,6 Grad. Schon fast ein Klimatrend ergibt sich nach diesem kalten März
für die letzten fünf Winterhalbjahre (März bis Oktober): Die letzten zwei Winter waren nicht nur
wesentlich schneereicher als die drei vorherigen, sondern bezogen auf sechs Monate muss man
beim Halbjahr 2003/04 schon fast eine «kleine Eiszeit» konstatieren. Denn die nur 3,8 Grad
Durchschnittstemperatur stehen doch im krassen Gegensatz zu den 6,1 Grad, die noch vor vier
Jahren registriert wurden. Ein krasser Gegensatz aber auch zum letzten «Jahrhundertsommer».
Kommt das Kontinentalklima mit heissen Sommern und kalten Wintern – ohne grosse Übergangszeit
auch zu uns?
Ein Mini-Indiz dafür wäre aber auch, dass dieser März wie schon der Februar massiv zu trocken
ausgefallen ist: Die 47,1 mm Niederschlag entsprechen wiederum nicht der Hälfte der sonst üblichen
März-Menge. Zurückzuführen ist dieses Phänomen auf den Wechsel von kalten, mässig feuchten
Nord-Ost-Lagen mit Vorstössen des Azorenhochs, die zwar mildere, aber natürlich auch trockene
Tage brachten. Der Monatsstart verlief bei Morgentemperaturen von bis zu minus 6 Grad, Bise und
etwas Schneefall winterlich. Am 5./6. März gab es einige Millimeter Regen und eine leichte
Erwärmung, doch eine erneute Bisenlage sorgte wieder für Morgenfrost und nochmals ein «Schümli»
Schnee am 8. und 11. März. Wechselhafter, feuchter und milder gestalteten sich die folgenden Tage,
doch erst am 14. März kletterte das Thermometer erstmals im März in den zweistelligen Bereich. Für
fünf Tage klopfte nun der Frühling an. Der Rückfall in den Winter folgte auf dem Fusse, und am
Abend des 23. März schneite es erneut leicht. Das Genua-Tief deckte die Ostschweiz mit einer
massiven Schneedecke zu (in St. Gallen lag am 24. März der Rekordwert von 72 cm!) - doch das
Aaretal blieb von diesem Spuk verschont. Zögerlich kletterten dann die Temperaturen bei schönem
Wetter wieder in die Höhe, wobei noch am letzten Märzwochenende frühmorgens bis zu 4
Minusgrade gemessen wurden.

April 2004

Allgemeine Ereignisse
1 Gut 30 neue Häuser sollen auf dem Kirchenfeld in Langenthal gebaut werden. Der Stadtrat

gab grünes Licht. Zu diskutieren gab der Landpreis: Er sei zu tief, lautete der Vorwurf eines
Stadtrates.

3 Es wird bekannt dass die SVP und die FdP auf eine gemeinsame Wahlliste bei den Wahlen
im Herbst verzichten.

6 Wegweisendes Podiumsgespräch über den Standort der Migros. Ein Migros-Neubau auf
dem Sagiplatzareal könnte sich städtebaulich und für die Belebung der Stadt wegweisend
auswirken. Ein neuer Prüfungsprozess ist eingeleitet.

9-12 Ruhige Ostertage in Langenthal
13 Die Diskussionen um einen möglichen Standort Sagibach für den Migros-Neubau sind

eben erst lanciert worden - schon gibt es ersten Protest. «Begegnen statt konsumieren»
steht neben einem Migros-M auf dem Transparent beim Sagibach-Wasserrad. Es brauche
keinen Migros-Markt dort, «der Platz soll für Ausstellungen und den Zirkus da sein», meinte
ein Jugendlicher, der im angrenzenden LaKuZ verkehrt.

14 Das Restaurant Mühle im Design-Center ist wieder offen.
21 Hauptversammlung Stadtvereinigung: Daniel Bader wird neuer Präsident.
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24 Die FDP Langenthal hat auf den Alleingang der SVP reagiert: Sie beschliesst eine 7-er
Liste.
Die Jungliberalen Langenthal und Umgebung (jll) haben Christine Bobst (27) und Mirko
Hegi (24) zuhanden der FDP für die Gemeinderatswahlen nominiert

24 18 Bewerbungen hat die Kulturkommission Langenthal für den Kulturförderungspreis
erhalten - doppelt so viele als bei der letzten Ausschreibung vor zwei Jahren.

25 Ende des ersten Quartals 2004 zählte Langenthal 14 284 Einwohner. Zufall: Exakt genau
gleich viele Einwohner zählte die Stadt auch Ende 2002. Abgenommen hat die Zahl der
Ausländer: Ende 2002 waren es 3034, Ende März 2978.

28 Spitaldirektor Erich Burri gibt die Gesamtleitung im Spital ab und kandidiert für den
Langenthaler Gemeinderat.

29 Im November 2003 verweigerte der Stadtrat einer türkischen Familie die Einbürgerung.
Nun hat der Regierungsstatthalter entschieden: Der Entscheid war unverhältnismässig. Die
Familie ist einzubürgern
Wirtschaft

3 Die Firma Glovital AG eröffnet eine permanente Ausstellung auf dem Parkplatz der
Porzellanfabrik in Langenthal. Im Angebot an der Bleienbachstrasse stehen Garten- und
Gerätehäuser, Velo- und Autounterstände, Pergolen sowie Tierställe.
Ausstellung

Ab1 Kunsthaus: Sammlung Beat H. Koenig. Werke von rund 100 Künstlern; Skulptur und
Malerei. Literarische Führung mit Michaela Wendt.
Regionalbibliothek: Werke vom Zvonimir Brumec, Herzogenbuchsee.

16 Regionalbibliothek: Fotographien von Margrith Kohler.
Konzerte

3 Stadttheater: Songs aus dem CUBE. Männerchor Langenthal und capella four.
3 Chrämerhus: Mensch oder Meier - ein musikalisches Stück Comedy. Blues Max.
3 T-One Party: House Floor und 70'-80' Floor. DJ's Whiteside, Aston Martinez und DJ Daddy.
3 Lakuz: The Living Things, Angela & Die Beat Agenten. D & CH. DJ El Pussycat.
17 Sunset Club: FMI Drum'n'Bass. DJs Rapness, Shadee, Elm3, Ben Jammin, MCs Snide &

Badboy.
17 Chrämerhus: The NeverEvers & Men from s. p. e. c. t. r. e.
22 Lakuz: Jancee Pornick Casino. Surf. Russisch-amerikanisches Trio.
23 Lakuz: Jiiiihaaa-Night. Sister Sally & The Buffalo Incest Brothers. Country.
24 Sunset Club: Electroshock. DJs Drady-2, Deep-Design, Katmandu, U-Jay, Sven, Ortega,

She DJ Assixx.
24 Katholisches Kirchgemeindehaus: Jodler-Obe Jodlerklub Echo Langenthal.

Lakuz: An Lár. Celtic Folk.
Theater

1 Stadttheater: An Inspectors Call. Ein Stück von John B. Priestley.
1 Katholisches Kirchgemeindehaus: Kultimulturell. Kabarettprogramm mit dem Boygroup duo

DivertiMento.
6 Markthallenplatz: Zirkus Monti.
18 Stadttheater: La Cenerentola. Oper von G. Rossini.
21 Kino Scala: Filmklub Zauberlaterne. Gezeigt wird: «Film zum Fürchten».
22 Stadttheater: Hexenjagd von Arthur Miller.
23 Jugendhaus: Filmabend: Wir Kinder vom Bahnhof Zoo.

Vorträge
6 Design Center: Oeffentliche Podiumsdiskussion: Altes Migros- Wohin?
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6 SRO: Medizinvortrag: «Der Skandal mit den Wechseljahrhormonen: Aufhören oder
trotzdem nehmen?» Referent: Dr. Hanspeter Vogt.

13 Hotel Bären: Das Steuerpaket schnüren? Podiumsgespräch mit Ständerätin Simonetta
Sommaruga (contra) und Nationalrat Johann Niklaus Schneider (pro).

15 Design Center: Diskussion über den Kurs der christlichen Parteien zusammen mit
Nationalrat Norbert Hochreutener von der CVP.

20 Musikschule: Projektpräsentationen, Kaufmännischen Berufsmaturitätsschule BM1-3a.
23 Regionalbibliothek: Welttag des Buches: Apéro in der Regionalbibliothek.
27 SRO: Lust auf Ausbildung? Informationsabend der Pflegeberufsschule Oberaargau -

Emmental.
28 Design Center: Steuerpaket unter der Lupe! Streitgespräch mit anschliessender Fragen-

und Diskussionsrunde. Pro Steuerpaket: Hermann Weyeneth, Nationalrat, Präsident SVP.
Contra Steuerpaket: Urs Gasche, Regierungspräsident, Finanzdirektor.
Sport

18 Fussball 2.Liga Inter: Langenthal gewinnt das Derby gegen Herzogenbuchsee 3:1.
Diverses

2 Spielabend. Ludothek.
Wetter
Der April 2004 war ein mehrheitlich sonniger, und dank einem Schluss-Spurt (zu) warmer
Frühlingsmonat. Auffallend war wiederum ein eklatantes Niederschlagsdefizit - und zwar nach dem
Februar und März das dritte in Folge. Während die Niederschlagsmenge mit 40 Millimeter Regen
weit unter dem Durchschnitt des April lag, lagen die Temperaturen um ein bis zwei Grad über dem
Durchschnittswert. Auch Morgenfröste blieben völlig aus und spätestens nach Ostern holte die vorher
zurückgebliebene Vegetation rasch auf. Was dieses Jahr zu einer seltenen Terminüberlappung der
verschiedensten Blütezeiten führte: Forsythien, Birnen, Kirschen, Schwarzdorn und Spieren blühten
gleichzeitig. Der Jura war an Ostern noch mit einer Schneedecke überzogen.
Der April begann mit zwei angenehmen, sonnigen Tagen - doch dann folgte eine trübe, eher kühle
Woche mit dem «Rekordregentag» vom 6. April mit 11,7 Millimetern Niederschlag. Unfreundlich
blieben auch der Karfreitag und Karsamstag; über Ostern schien wenigstens zeitweilig die Sonne,
doch setzte jetzt eine Bisenlage ein. Mehrheitlich sonnig mit nur geringer Schauertätigkeit blieb es die
folgenden zehn Tage, und am 23. April wurden erstmals in diesem Monat die 20 Grad überschritten.
Schon die nächsten drei Tage blies wieder eine heftige Bise, die den Aussenrestaurants die
Vorsaison-Freude vergällte. Eine trockene letzte Aprilwoche bei milden, zweistelligen
Nachttemperaturen liess dann eher Frühlingsgefühle aufkommen. Die nächsten Tage werden jedoch
durch eine Skandinavien-Troglage kühl und nass ausfallen.

Mai 2004

Allgemeine Ereignisse
1 Bei der Feier zum ersten Mai in der Langenthaler Marktgasse demonstrieren 150

Rechtsradikale.
1/2 Zu gewalttätigen Auseinandersetzungen zwischen Linksautonomen und Rechtsradikalen

kam es am Wochenende in Langenthal. Mehrere Leute wurden verletzt.
5 An der Marktgasse wird das Optikergeschäft Marti von Unbekannten ausgeräumt.
5 Im Tierpark Langenthal erblickt ein Ponyhengst das Licht der Welt.
16 Eidgenössische Volksabstimmung. Alle drei Vorlagen werden auch in Langenthal deutlich

abgelehnt (AHV-Revision, Finanzierung durch AHV durch Mehrwertsteuer, Vergünstigung
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im Bereich Familienbesteuerung).
17 Stadtratssitzung: Der Stadtrat lehnt eine Motion für „generell 30“ in den Wohnquartieren ab.
23 Der FC Langenthal steigt bereits drei Runden vor Schluss in die erste Liga auf.
Ausstellung
2 Marktgasse: Oldtimer-Show.
8 Galerie Leuebrüggli: Vernissage Heinz Inderbitzi, Bern.
12 Kunsthaus: Vernissage der neuen Ausstellung: Jetzt. Skulptur heute.
16 Kunsthaus: Kinderworkshop zur laufenden Ausstellung.
Konzerte
1 Musikschule: Schülerkonzert mit Harfenschülern von Jadwiga Okon Halicka.
2 Hotel Bären: Matinée der Evergreen Jazz-Band Rohrbach mit Benita Bush.
7 Chrämerhus: Favez. Konzert.
8 Oberaargauische Musikschule: Tag der offenen Türe.
8 Chrämerhus: Konzert Wurzel 5.
12 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Querflötenschülern von Erika Keller.
14 Alte Mühle: Chorkonzert 70’s Night Fever.
15 Alte Mühle: Chorkonzert: 70’s Night Fever.
15 Kleintheater Mühle: Swing and Groove.
15 Zwinglihaus Langenthal: Konzert des Musikvereins Langenthal.
16 Alte Mühle: Chorkonzert 70’s Night Fever.
29 Kleintheater Mühle: Vino und Tinto und Ueli Schmezer.

Theater/Film
12 Film: Zauberlaterne. Film zum Fürchten.

Vorträge
4 Volkshochschule Langenthal: Exkursion Museum Franz Gertsch.
4 Aula Musikschule: Zum 100. Todestag von Antonin Dvorak. Rosmarie König.
4 Vortragssaal SRO: Passivrauchen: Schädlich oder nur lästig?
5 Kirchgemeindehaus Geissberg: Dr. Thomas Multerer: Zum 150. Todestag von Jeremias

Gotthelf.
6 Der Präsident des Hauseigentümerverbandes der Schweiz, Toni Dettling, wirbt für das

Steuerpaket.
6 Museum: Podiumsgespräch: „Mir hei ä Verein.“Leitung: Samuel Herrmann.
7 Alte Mühle: Uftischete: Leckerbissen aus Küche und Kultur.
11 Aula Musikschule: Zum 100 Todestag von Antonin Dvorak.
14 Alte Mühle: Uftischete. Leckerbissen aus Küche und Kultur.

Hotel Bären: Kurs Salsa.
17 Alte Mühle: Erfolg im Kopf- Biuostruktur Analyse. Kurs.
18 Musikschule: Zum 100. Todestag von Antonin Dvorak. Rosmarie König.

Chrämerhus: Reto Finger liest: Kreuzfahren oder die Suche nach dem Glück.
21 Alte Mühle: Utischete: Leckerbissen aus Küche und Kultur.
26 Regionalbibliothek: Aujourd hui- Zeichenkünstler.
26 Obst und Gartenbauverein: Beantwortung von Gartenfragen.
28 Alte Mühle: Uftischete: Leckerbissen aus Küche und Kultur.

Sport
2 Langenthal baut Führung in der 2. Liga –Inter-Gruppe mit einem Sieg über Muttenz aus.
8 ZKV-Dressurchampionat. Reithalle Badgut.
15 Dreifachturnhalle: Plauschwettkampf. Rhytmische Gymnastik.
28 Rollhockey: RGC Langenthal-RHC Delémont.
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29 Pfingstspringen Langenthal.
8. Langenthaler Feuerwehr und Volksmarsch.
Diverses

5 Ludothek.
19 Markthalle: DHL und SCL: Die Power Play-Party.
Wetter
Nur die Bise stand gegen den Wonnemonat.
Der Mai 2004 war insgesamt ein durchschnittlich warmer und nasser Monat. Es regnete wieder
einmal genug, ohne dass die Sonnenanbeter zu kurz kamen, und die Temperaturen bewegten sich in
diesem Mai im Normalbereich. Einzig die Bise beeinträchtigte über weite Strecken die
Frühlingsgefühle - rund einen Drittel des Monats blies sie um die Ohren. Mit einer monatlichen
Durchschnittstemperatur von 14,9 Grad übertrumpfte er den Mai des Vorjahres zwar um ein Zehntel
Grad, blieb aber damit noch im Durchschnitt der langjährigen Werte. Eine Ausnahmeerscheinung war
für diesen Mai das völlige Fehlen von Gewittern, die sonst um diese Jahreszeit schon recht
respektabel ausfallen können. Einzig am Pfingstmontag gingen in einem gewittrigen Morgenschauer
einige Blitze im Oberaargau nieder. Etwas Entwarnung brachte der Mai in Sachen Niederschlag,
denn der Februar, März und April waren extrem trocken gewesen. Die im Mai gefallenen 128
Millimeter Regen liegen leicht über dem Schnitt von 115 Millimetern. Zum Vergleich: In den drei
vorhergegangenen Monaten wurde mit insgesamt 123 Millimetern die gesamte Mai-Menge nicht ganz
erreicht! - Nach vier durchzogenen Tagen zu Monatsbeginn brachte eine Nordwestlage auf das
Muttertagswochenende (8./9. Mai) dem Weissenstein nochmals eine geschlossene Schneedecke
und Dauerregen im Aaretal. So fielen allein am Samstag, 8. Mai, fast 40 Liter (oder 40 Millimeter)
Wasser pro Quadratmeter. Auf die Badi-Eröffnung am 15. Mai setzte sich wieder Hochdruck-Einfluss
durch - allerdings garniert durch eine kühle Bise. Bodenfröste blieben zwar aus, doch nach dem
erneuten Schlechtwettereinbruch am 21. Mai brachte es das Quecksilber auch tagsüber nur noch auf
11 Grad. Ab dem 23. Mai setzte sich das Hoch über dem Ostatlantik wieder durch. Es bescherte uns
bis auf einen nassen Montag noch schöne und warme Pfingsten.

Juni 2004

Allgemeine Ereignisse
3 Kann der «blaue Baum» gerettet werden? Die Skulptur auf dem Wuhrplatz ist morsch

geworden und eingeknickt.
4 Nachdem der Stadtrat es abgelehnt hat, in den Langenthaler Quartieren Tempo 30

flächendeckend einzuführen, ist offen: Was geschieht in jenen Quartieren, wo eine
Verkehrsberuhigung gewünscht wird?

8 Kirchgemeindeversammlung: Die gut besuchte Versammlung lehnt einen Antrag des
Kirchgemeinderates ab, der Vertrag mit dem Spital betreffend Spitalpfarramt, sei vorzeitig
aufzulösen.

9 Vom Verwaltungsratspräsidenten zum Direktor: Ab 2005 leitet Hans Peter Kuert den
Betrieb des Spitals Region Oberaargau (SRO). Kuert löst Erich Burri ab, der auch künftig in
der Geschäftsleitung bleibt.

10 Die gelungene Renovation des Huttwiler Pfarrsaales und eine positive Jahresrechnung: Die
römisch-katholische Kirchgemeinde Langenthal kann auf ein erfreuliches Jahr
zurückblicken.

11 Der Verein Solidarität Oberaargau will die Trägerschaft für das Wohnhaus an der
Spitalgasse 4 der kantonalen Organisation Contact Netz übertragen.
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12 Am 1. Juni 2004 standen in Langenthal 87 Wohnungen leer - deutlich weniger als in den
Jahren zuvor.

14 HV der Musikschule. Ein neuer Vorstand ist gewählt. Voraussetzung für einen Neubeginn.
18 Grosser Tag für 136 Gymnasiasten aus der Region: In Langenthal durften sie ihre

Maturitätszeugnisse entgegennehmen.
23 Langenthal kann die beiden Wohnblöcke beim Rumipark verkaufen: Eine Tochterfirma der

Clientis Bank Huttwil will die Liegenschaften übernehmen und die 24 günstigen
Wohnungen nach und nach sanieren.
Wirtschaft

1 Am Wochenende eröffnete die Hector Egger Holzbau AG ihr neues Holzbauzentrum.
Ausstellung

Bis 11 Kunsthaus: Skulptur heute.
4 Kunst-Bar – zur laufenden Ausstellung.
6 10. Jung- und Kleintierschau in der Markthalle.
6 Kunsthaus: Literarische Führung von Michaela Wendt.
13 Kunsthaus: Literarische Führung mit Michaela Wendt.
27 Kunsthaus: Literarische Führung von Michaela Wendt.
11-16 Stell Tier vor. Ausstellung mit Kunst aus Schülerhänden.
Bis 30 Regionalbibliothek: Fotographien von Margrith Kohler.
Bis 17 Restaurant Bistro: Aquarelle von Christian Egger.

Konzerte
5 Kirche Geissberg: Konzertchor Oberaargau: Joseph Haydn: Die Schöpfung.
12 Musikschule: Schülerkonzert mit Schülern von Annekäthi Lüthi.
12 Zwinglihaus: Chor Cantanova Burgdorf.
12 Katholisches Kirchgemeindehaus: Konzert des Mandolinenorchesters.
13 Zwinglihaus: Matinee für Cello und Klavier.
14 Aula Musikschule: Konzert mit Violinen und Trompetenschülern von Martin Kunz und Franz

Leuenberger.
15 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Gesangsschülerinnnen von Katharina Lappert.
16 Aula Sekundarschule Kreuzfeld: Konzert des Blockflötenchors der Volksschule Langenthal.
19 Schülerkonzert: Schülerinnen von Marianne Ryter.

Schülerkonzert mit Schülerinnen von Clementine Tenger.
20 Ref. Kirche: Kirchenchor Langenthal Morgenmusik.
23 Marktgasse: Marschmusikparade.
24 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Schülern und Schülerinnen der verschiedenen

Fächern.
24 Choufhüsi: Turmmusik.
28 Zwinglihaus: Konzert mit Gabriel Wernly (Cello) und Gabriel Walter (Klavier).
25-27 20. Zentralschweizerisches Tambouren und Pfeiferfest 2004.
25 Alte Mühle: Musici Volanti.

Vorträge
9 Hotel Bären: Referat über die Wandmalereien im Traffelet-Saal von Samuel Herrmann.
12 Oberstbauverein: Sommerbehandlung an Reben und Obstbäumen.
18 Hotel Bären: Gratis Salsa Workshop im Hotel Bären.
19 Rosenpark: Gerführte Besichtigung.
8 Rolf Schweiger und Johannes Matyassy nahmen an einem Parteipodium im «Bären»

Langenthal teil.
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Sport
4 Rollhockey: NLB. Langenthal – Vodemwald II.
6 Stadion Hard: Leitchathletik-Ausscheidungswettkämpfe.
12 Rollhockey: NLB Langenthal- Pully.
27 Pony-Sporttage 2004 am Musterplatz.
19/20 Marktgasse: Unihockeyturnier: Street Fight.
2 Der Langenthaler Gleitschirmpilot Simon Morgenthaler hat über Pfingsten im Gebiet

Alpstein die zwei Wertungsflüge des Swiss Cups gewonnen.
2 Im Oberaargau liegt der Unihockeysport im Trend: Mit 200 lizenzierten Spielern und 15

Mannschaften gehört der UHC Langenthal heute zu den grössten Sportvereinen der
Region.

Diverses
13 Schorenweiherfest.
20 Tageselternverein. Standaktion. Der Tageselternverein stellt sich vor.
26 Einweihung der neuen Spielwiese beim Kinderheim Schoren.
30 Event der Bader AG- Büro Design im Rahmen der Veloprüfung 2004.
11-20 Schaustellertage auf dem Markthallenplatz.
Wetter
Der Monat Juni wies acht Sommer- und drei Hitzetage auf und war trotzdem um 6,1 Grad «kühler»
als der Hitzejuni im Vorjahr. Damit lagen die Werte aber immer noch leicht über dem Durchschnitt.
Wie in den Vormonaten erstreckte sich das Azorenhoch zumeist weiter nach Norden als üblich,
sodass häufiger Nordföhnlagen eintraten und die Südföhnlagen fast ausblieben. So lag die
Mitteltemperatur der ersten 20 Tage um 0,4 Grad über dem Normalwert, und erst im letzten
Monatsdrittel vermochte sich die sommerliche Wärme in deutlicher Weise durchzusetzen. Die
wärmsten Monatstage wurden allerdings am 9. und 10. Juni registriert. Zwischen der kühlsten ersten
und der wärmsten letzten Monatswoche bestand ein Temperaturunterschied von 4,4 Grad. In den
ersten vier trüben und kühlen Monatstagen fiel mehr als die Hälfte des monatlichen Niederschlags,
während vom 6. bis 10. Juni die schönsten Monatstage mit einer täglichen Sonnenscheindauer von
mehr als 13 Stunden auftraten. Am 3. Juni erreichte die Aare wieder den Höchststand vom 14.
Januar, wobei es in zahlreichen Regionen der Alpennordseite zu Erdrutschen und
Überschwemmungen kam. 1,1 Grad zu warm. Die Monatsmitteltemperatur war 17,2 Grad lag im
langjährigen Durchschnitt. Der Juni war aber auch ein Monat mit starken Temperaturschwankungen.
Das zeigte sich etwa am 7. und 8. Juni. Am 7. Juni wurde am morgen früh eine Temperatur von um 6
Grad gemessen, am Tag darauf, gegen Abend eine Temperatur von über 30 Grad. Der Monat hatte
acht Sommertage (Vorjahr: 29) und drei Hitzetage (Vorjahr: 15). Hinzu kamen 13 Regentage.

Juli 2004

Allgemeine Ereignisse
1 Die Stadt will zwei Wohnblöcke in der Farb veräussern. Im Stadtrat wurde kritisiert, es hätte

ein höheres Angebot gegeben als dasjenige der Clientis-Bank. Deshalb zog diese ihr
Angebot zurück.

1 Nächtliches Feuer hinter dem Bahnhof Langenthal: Am frühen Mittwoch vernichtete ein
Brand Teile eines Werkhofes.

1 Schulschluss: Die 9. Klassen verabschieden sich.
2 Die Leiterin der Regionalbibliothek, Regula Berger, tritt zurück.
3 Der Gewerbeverein unterstützt die beiden Marktgasse-Initiativen. Dies hat der Vorstand
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nach einer Mitgliederumfrage beschlossen.
5 Fritz Zurbuchen wird 100-jährig.
9 Der Oberaargau liegt im Trend: Wie in der Schweiz und im Kanton sind im vergangenen

Juni die Arbeitslosenzahlen auch in der Region erneut leicht gesunken. So sind in den
Ämtern Aarwangen und Wangen nun insgesamt 882 Personen als arbeitslos gemeldet; das
sind 7 weniger als im Vormonat. In Prozenten beträgt die Arbeitslosenquote der beiden
Oberaargauer Ämter bei 2,45 Prozent. Wie das kantonale Amt für Information weiter
mitteilt, zählt die Region Oberaargau weniger Arbeitslose als der Kanton Bern (2,6 Prozent)
oder die gesamte Schweiz (3,7 Prozent).

13 Die gemeinnützige «Stiftung für ganzheitliche Medizin (SGM)» betreibt in Langenthal die
Klinik SGM mit den Schwerpunkten Psychosomatik, Psychiatrie und Psychotherapie. Sie
muss sich auf das Kerngeschäft konzentrieren.

19 Baufieber in Langenthal: Gegenwärtig entstehen über 200 Wohnungen - so viele wie nie
zuvor aufs Mal. Und über 100 weitere Wohnungen sind geplant. Die Frage ist nur: Werden
sie je alle vermietet oder verkauft?

23 Die Radsportlegende Ferdi Kübler kommt nach Langenthal. Anlass für die Stippvisite ist
das 10-Jahr-Jubiläum der Hörberatung Alfred Schluchter.

Ausstellung
1 Regionalbibliothek: Fotoausstellung über Vietnam von Daniel Fürcho.
Konzerte
8-10 Hoffest mit verschiedenen Bands.
10 Markthalle: Festival Latino.

Ausgewählte Musik im gediegenen Rahmen - die «Uftischete» in der Alten Mühle
Langenthal kommt gut an: «Es gibt nichts Vergleichbares in der Region», erklärt sich
Organisator Jan Wälchli, der Sohn des Mühlewirts Beat Wälchli, den Erfolg der
Veranstaltungsreihe.

17 Chrämerhus: Rock-Stubete.
Theater und Zirkus
13-15 Zirkus Knie auf dem Markthallenplatz.
Ab 30 Sommerkino in der Marktgasse.
Vorträge
2 Reformiertes Kirchgemeindehaus: Diavortrag: mit dem Velo von Langenthal über

Zentralasien und Tibet nach Asien-Res Blum.
7 Zwinglihaus: Zum 150. Todestag von Jeremias Gotthelf: Film: Die Käserei in der

Vehfreude, verbunden mit einem Käsznacht und Oergelimusk.
11 Kunsthaus: Literarische Führung von Michaela Wendt und Finissage.
12 SRO: Besuch des Gebärzimmers.
Diverses
2 Hotel Bären: Salsa.
Wetter
Blitz, Donner und Hagel
Das Wetter im Juli hatte drei Teile. Die erste Monatshälfte war kühl und eher von der feuchten Sorte,
dann folgte eine Woche tropisches «Waschküchenwetter» mit reger Gewittertätigkeit, ehe die
«Hundstage» - sie beginnen am 23. Juni - für eine erste «richtige» Sommerwoche sorgten.
Noch von schwachem Hochdruckeinfluss profitierten die Ausflügler am ersten Juliwochenende, ehe
es mäßig warm, eher trüb und am 7. Juli sogar mit Hochnebel weiterging. Der 8. Juli brachte
dagegen die Rekordregenmenge des Monats an einem Tag: 34,4 Liter pro Quadratmeter prasselten
ab Mittag vom Himmel, und ein 250 Kilometer langer Hagelzug sorgte für enorme Schäden an
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Kulturen und vor allem auch Autos in der ganzen Schweiz. Doch bis am 14. Juli regnete es nun jeden
Tag, und die Temperaturen blieben konstant unter der 20-Grad-Marke. Nach drei schönen Tagen
erreichten feuchtwarme Luftmassen aus Südosten die Schweiz, und nun musste jeden Tag mit
Gewittern und Schauern gerechnet werden. Besonders heftig fielen diese am 17., 21., 22. und 23.
Juli aus - und in der Nacht vom 21. auf den 22. Juli verheerte ein weiterer Hagelzug die Kulturen und
Gebäude auch in der Region. Ab dem 24. Juli übernahm dann endlich ein stabiles Hochdruckgebiet
das Zepter, und sorgte bis über den Nationalfeiertag hinaus für schönes Sommerwetter mit
anfänglich allerdings noch frischen Abendtemperaturen. Gegen Monatsende erreichten jedoch die
Tageshöchsttemperaturen fast 30 Grad, und die Badi-Freaks kamen voll auf ihre Kosten. Das
änderte sich wieder gegen Monatsende, und zu Beginn des August schwappte das Wetter wieder
um: Es gab Blitz und Regen.

August 2004

Allgemeine Ereignisse
1 Feier des Nationalfeiertages in Schoren im üblichen Rahmen. Es spricht der

Grossratspräsident Heinz Dätwyler, Lotzwil.
4 Regionale Jugendorgansationen wollen am 11. Dezember ein Langenthaler Jugendfestival

durchführen.
7

7

Auslegeordnung für die Langenthaler Politik nach den Sommerferien:
 Gemeindewaheln
 Wie weiter mit der Marktgasse?
 Neue Gemeindeordnung
 Standort des Migros
 Sparen
 Tempo 30

50 Jahre Marienkirche in Langenthal.
7 ZALA: Seit Januar 2004 sind alle vier Anlagen zwischen Huttwil und Rohrbach an die 85

Millionen Franken teure Zala (Zusammenschluss Abwasserregion Langetental)
angeschlossen. Das Gebiet der alten Langenthaler ARA soll als Bauland genutzt werden.

10 Der frühere Waldhofdirektor Emil Wächli ist gestorben.
9 Am bzl wurde mit der Fachmittelschule eine neue Schule eröffnet.
10 100. Geburtstag von Klara Becher-Hunziker in Wiedlisbach.
11 Der Bau des Sikh-Tempel verzögert sich. Man sprich von einem „endlosen“ Bauwerk.
12 Die Archäologen, welche hinter der Kirche graben, haben eine römische Schmitte entdeckt.

Sie gehörte zum Langenthaler Gutshof, von dem bereits ein Bad (Kirchgemeindehaus) und
ein Friedhof (Hard) bekannt sind. Römische Gutshöfe konnten eine Ausdehnung von 200m
Breite und 400m Länge haben.

12 Die Oberaargauer Musikschule hat vorläufig keinen neuen Leiter. Man strebt mit dem
entlassenen Rolf Winzenried eine aussergerichtliche gütliche Regelung an.

12 Küffer und Konsorten erhalten den Langenthaler Kulturpreis. Ein Anerkennungspreis geht
an die Mundartisten und die Tanz-Gruppe In Zane.

19-22 Wuhrplatzfest in Langenthal.
19 Zwei bisherige Stadträte verzichten auf eine Wiederwahl: Lars Peterat und Pia Adolf. Die

SP noiminiert 22 Männer und 18 Frauen.
19 Immer weniger Jugendliche besuchen den Jugendtreff in der Alten Mühle. Ein neues

Projekt soll neue Jugendliche anlocken.
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19 Die SVP nominiert 36 Personen für die Stadtratsliste. Bloss 5 Frauen.
20 Die Marktgasse-Diskussion wird durch eine weitere Variante belebt. An den beiden Enden

soll die Marktgasse mit Autos befahrbar sein.
Wirtschaft
13 In das Geco-Gebäude ist der Logistikbetrieb GZL eingezogen.
14 Erste Mieter im ehemaligen EKL-Gebäude sind bekannt. Ein Notariat, zwei Treuhänder

und ein Ingenieurbüro. Diskutiert wird auch, ob die Bildergalerie Leuebrüggli einziehen soll.
Ausstellung
Ab 1 Bibliothek: Fotos aus Vietnam, Daniel Fürcho.
14.-31 Altelier Flück: Christoph Flück/Jürg Schneider: Klingende Räder, Schalen und Schmuck.
24 Kunsthaus: Ausstellung Persönlich.
Ab 29 Galerie Leuebrüggli: Fred Schneider, Paris: Bilder und Skulpturen.
29 Kunsthaus: Führung zur laufenden Ausstellung.
Konzerte
6 Alte Mühle: Andy Harder-Trio.
13 Alte Mühle: High Passage Big Band.
19 Kirche Geissberg: Musik nach Feierabend (Langenthaler Kirchenkonzerte).
20 Alte Mühle: Il rubino.
26 Zwinglihaus: Musik nach Feierabend: Ensemble El antico. Danielle Käser, Orgel.
27 Alte Mühle: Daniel Woodtli-Trio.

Gelateria R. Giuffré: Soiréee africaine.
Theater/Open air
1 Marktgasse: Open air: Monsuer Ibrahim.
2 Marktgasse: Openair: Herr Lehmann.
3 Makrtgasse: Openair: Big Fish.
4 Marktgasse. Openair:Farenheit 9/11- Deutschweizer Premiere.
5 Marktgasse: Das Wunder von Bern.
Vorträge
16 Kirchgemeindehaus Geissberg: Vortrag Pfr. Dr. Sommer zur Einführung in die Tutench -

Amon- Ausstellung in Basel.
7 Stadtpräsident Hans-Jürg Käser und der Bieler Stadtpräsident Hans Stöckli diskutieren in

der Altern Mühle über die Führung einer Gemeinde.
Sport
4 Stadion Hard: Sommermeeting mit Spitzenathleten.
14 Modellfluggruppe Langenthal: Schnuppertag.
20 Marktgasse: Internationales Stabsprung-Meeting.
22 Stadtion Hard: Mädchen Jugendriegetag.
Diverses
3 Wochenmarkt mit Frischprodukten aus der Region.
8 ACJ: Open Air Jugendgottesdienst.
14 Schnäppli Märit der Stadtvereinigung.
14/15 Heimfest Altersheim Haslibrunnen.
24 Monatsmarkt.
27 Markthalle: Christliche Jugendfestival.

Hochwasser Chuchi: 25-Jahr-Jubiläum.
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Wetter
Der Schlussspurt des Sommers blieb aus. Der August war sehr nass, nur mässig warm und brachte
viele Gewitter. Dieser Monat polierte den mittelmässigen Sommer 2004 zwar nicht auf. Es war ein
nasser August und nur durchschnittlich warm. Mit einer Durchschnittstemperatur von 19,3 Grad lag er
zwar durchaus im langjährigen Mittel, aber die 23 Grad von 2003 erreichte er damit bei weitem nicht.
Zum Trost: Der August vor zwei Jahren war mit 18 Grad noch wesentlich kühler. Doch nur neun
Sonnentage und deren 19 mit Niederschlag sind ein deutliches Verdikt gegen den in der langjährigen
Statistik klar zuverlässigsten Sommermonat. Dabei waren längere Regenphasen eigentlich die
Ausnahme - nur, wenn es einmal regnete, dann meist wie aus Kübeln. Mit insgesamt 189,4
Millimetern (oder Litern) pro Quadratmeter musste der nasseste August der letzten sechs Jahre
registriert werden. Nochmals zum Vergleich: Letztes Jahr fielen an den 31 Tagen nur gerade 78
Millimeter. Der Monatsstart fiel vielversprechend aus: Das stabile Hoch (das Einzige dieses
Sommers), das sich Ende Juli aufgebaut hatte, hielt noch über den Nationalfeiertag an und
ermöglichte bei fast 30 Grad Grillen und Feuerwerken vom Feinsten. Schon am Abend des 3. August
hatte jedoch die Herrlichkeit ein Ende, und der darauf folgende Tag brachte morgens und abends
heftige Gewitter mit Regen. Ein Zwischenhoch sorgte nochmals für Badewetter, ehe der erwähnte 10.
August bereits wieder mit einem Donnerwetter und dem Rekordregen zum Szenenwechsel führte.
Die instabile Witterung sorgte übrigens dafür, dass die Prophezeiungen der Profi-Wetterfrösche nicht
eintrafen: So waren beispielsweise am 9. August bis zu 30 Grad angesagt, unverhoffte Wolkenfelder
liessen es dann bei 24 bleiben. Schon am 12. August hiess es wieder schleunigst die Badehose.
verstauen - denn nachmittags gegen 17 Uhr erreichte eine Gewitterfront mit Orkanböen den
Oberaargau. Der Rest ist rasch erzählt: Die ganze zweite Monatshälfte blieb es kühl - mit
Tagesmaxima von nur wenig über 20 Grad und immer wieder gewittrigen Schauern. Völlig verregnet
und bei 16 Grad sehr unfreundlich. Darunter litten auch die Filmtag in der Marktgasse.

September 2004

Allgemeine Ereignisse
1 Grossrat Dieter Widmer, Wanzwil wird neuer Verwaltungsratspräsident der Spital

Region Oberaargau (SRO).
2 Die Verantwortlichen im Psychiatriezentrum Langenthal beobachten einen

steigenden Bedarf an Plätzen für begleitetes Wohnen.
3 Die Gruppierung „Negu mit Chöpf“ platziert in der Marktgasse eine Skulptur

(Brunnen).
4 Monika Hirsbrunner wird neue Leiterin der Regionalbibliothek Langenthal.
5 Strahlender Herbstsonntag. Viele Langenthaler machen einen Ausflug.
6 Stadtratssitzung: Budgetberatung. Viel wird gestrichen, dafür Gebühren erhöht. Z.B.

Erhöhung der Hundesteuer von Fr. 60.—auf Fr. 100.—.
Diskutiert wird auch der Kulturpreis. Er soll erhalten bleiben. Viele Vereinsbeiträge
werden gekürzt. Ziel: Ausgeglichenes Budget.
Der Stadtrat überweist einen Vorstoss von Beat Sterchi (SVP). Er fordert, dass
Langenthal Hauptort des künftigen Verwaltungskreises Oberaargau-Emmental
werden soll. Auch Roland Christen (SVP) fordert in einer Motion einen
Verwaltungskreis Oberaargau, zu dem auch Huttwil gehören soll.

12 Im Stadion Hard finden die Schweizerischen Staffelmeisterschaften statt
14 Die Abstimmung über die Begegnungszone in der Marktgasse wirft ihre Schatten

voraus: Die FdP beschliesst Stimmfreigabe.
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15 Wiederum Auseinandersetzung beim LAKUZ. Unbekannte randalieren. Es werden
Rechtsextreme vermutet.

18 Schweizerischer Solisten- und Ensemblewettbewerb in Langenthal.
Beginn der Herbstferien. (Blasmusik).

19 Regionalspital: Pfr. Martin Lienhard hält seinen Abschiedsgottesdienst.
26 Abstimmungen. In Langenthal wird die Einführung einer Begegnungszone in der

Marktgasse mit teilweiser Freigabe der Durchfahrt für den motorisierten Verkehr
abgelehnt. 3188 Ja zu 2210 Nein. Deutlich abgelehnt wurde auch die Initiative zu
einer Stunde Gratisparking in der Marktgasse.

Ausstellungen
Ab 1 Kunsthaus: Pesönlich.

Leuebrüggli: Bilder und Skulpturen von Fred Schneider.
6 Sennhundeausstellung mit über 100 Ausstellern aus ganz Europa.
10 Museum: Vernissage der Ausstellung: Heilkunst im Oberaargau. „Gsung wärde“.
24-26 Markthalle: „Natürlich regional“.

Katholisches Kirchgemeindehaus: Interregionale Vogelausstellung.
Konzerte
2 Reformierte Kirche: Abendmusik. Hans Richard (Orgel) und Brigitte Fatton

(Violoncello).
3 Alte Mühle: Uftischete. Viva Espugna.
9 Abendmusik in der Kirche: Matthias Sager (Violine, Viola) und Charlotte Schmutz

(Orgel).
10 Alte Mühle: Uftischete mit dem Trio Fellmissinio.
11 Aula Mittelschulen: Matineekonzert Orchesterverein Langenthal.
12 Kirche Geissberg: Oberaargauisches Jodlertreffen.
17 Hotel Bären: Salsa im Barocksaal.

Alte Mühle: Uftischete.
18 Areal Mittelschulen: Schweizerischer Solisten- und Ensemblewettbewerb.
24 Alte Mühle: Uftischete mit Le Bonsai Orchestra.
27 Chrämerhus: On Trial aus Dänemark und Josiah aus England.
29 Christal Palace: Eröffnungsparty mit DJ Troja.
Vorträge
1 Kunsthaus: Gespräche zur Ausstellung Persönlich mit Heinz Egger, Maler und Klaus

Merz, Erzähler/Lyriker.
2 Kirchgemeindehaus Geissberg: 100 überkonfessionelles Frauentreffen. „Mutter sein

zwischen Ideal und Wirklichkeit“.
9 Alte Mühle: Podium Marktgasse wie weiter: Roland Christen, Daniel Bader pro

Begegnungszone, Reto Müller, Pascal Dietrich – gegen Begegnungszone.
15 Inspiration. Krippenstrasse 2: Evi d’Ancieno liest aus ihrem Buch: Märchen und

Gedichte.
Hotel Bären: Dr. H. P.Vogt: Streiflichter zur Oberaargauer Spitalgeschichte. Von der
Notfallstube zur Spitalregion Oberaargau.

27 SRO: Besichtigung des Gebärzimmers
Sport
2 Der FCL hat mit dem ehemaligen Aarauer Profi Dariusz Skrzypeuak einen neuen

Spielertrainer. Er ersetzt Adrian Kunz.
3 Der SCL beginn die Saison mit einem Freundschaftsspiel gegen Olten im Rahmen

eines Event-Wochenendes welches den traditionellen Oberaargauer-Cup ersetzt.
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Langenthal gewinnt 6:5.
4 Kunsteisbahn: Eislaufmarathon.
5 Der FCL gewinnt das erste Spiel mit dem neuen Trainer in Münsingen 1:0

Freunschaftsspiel SCL- Napf 3:2.
7 Freunschaftsspiel SCL-SCB 2:6.
8 Kantonaler Schulsportfinal in Langenthal.
12 Staffel SM im Stadion Hard. Die LVL – Frauen gewinnen Gold.

FCL-Alle 1:1.
Freundschaft SCL-Biel 3:2.

17 Eishockey Start: SCL-Basel 1:6.
18 La Chaux de Fonds – SCL 3:3
18 Die Juniorinnen der LV Langenthal belegen am Europacup der

Vereinsmannschaften den 3.Platz.
22 FCL-Cham 2:1.
21 Olten- SCL 2:4.
Diverses
1 Elternarbeitsgruppe: Kinder-Flohmarkt.
3 Ludothek: Spielabend.
4/5 Rudolf-Steiner-Schule: Gartenfest.
7 Wochenmarkt.
11 Tag der offenen Tür im Alterswohnheim Lindenhof.

Tag der offenen Tür im SRO.
Brocante im Dennli.

14 Wochenmarkt.
16 Tag der offenen Türe bei Interunido.
17 Kreiselfest bei Auto Studer.

Wahlanlass der SP Langenthal: Kennst Du den Nachbarn?
26 Gottesdienst im Rahmen der Ausstellung „natürlich Regional“ in der Scheuer des

Bauernhofs Geiser in Langenthal, Aufhaben. Trotz kaltem Wetter ist die Scheune
vollbesetzt.

Wetter
Der September beginnt mit strahlenden Herbsttagen. Die Temperaturen steigen auf 26 Grad. Das
erste Septemberwochenende (4./5.) ist ebenfalls wunderschön. Am Sonntag steigt das Thermometer
auf 29 Grad. Während man im Schwimmband noch baden kann, wird in der Eishalle bereits
Eishockey gespielt. Das Hochdruckwetter mit Bisenlage, welches strahlende Herbststage bringt,
dauert noch bis zum 10 September an. In den Alpentälern zieht langsam der Föhn auf. In der Nacht
auf den 12.September (Sonntag) setzt Regen ein. Anschliessend wird es unter Föhneinfluss teilweise
sonnig. Am 17. September wird es unter Hochdruckeinfluss wieder schön. Am Morgen jeweils
Bodennebel. Der Bettag (19) ist durchzogen. Es regnet zeitweise. Der Herbst (21) beginnt mit
herbstlichem Wetter. Sonne und Wolken wechseln. Anschliessend wechselhaftes Wetter mit
Temperaturen tagsüber um 20 Grad. Das wechselhafte Wetter geht gegen Monatsende über in
kaltes nebliges Herbstwetter.

Oktober 2004

Allgemeine Ereignisse
1 Olga Marti, die älteste Langenthaler Burgerin wird 100-jährig.
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2 In Langenthal herrscht Wahlkampf. Die Stadtratswahlen finden am 24.Oktober statt.
10 SRO: Der neue Spitalpfarrer Ulrich Gurtner wird eingesetzt.
12 Erstmalige Fernsehübertragung eines Eishockeyspiels durch Intro TV aus der Eishalle

Schoren.
13 Versammlung Musikschule: Diskussion über die Abfindungssumme des entlassenen

Musikschulleiters.
14 Die Initiative Tempo 30 in allen Quartieren wird eingereicht.

Die Stadt Langenthal übernimmt von Adrian Gasser, dem Besitzer des Gugelmann-Areals
170 Aktien der Kunsteisbahn Langenthal. Damit ist die Stadt Mehrheitsaktionärin.

16 Jubiläumsfeier: 50 Jahre Marienkirche Langenthal mit Bischof Kurt Koch.
20 Alte Mühle: Verleihung des Langenthaler Kulturpreises an die Geschwister Küffer.

Förderpreise gehen an die Mundartisten und die Tanzgruppe „In Zane“.
24 Langenthaler Wahlen. Gewählt werden: Gemeindepräsident Hans-Jürg Käser (FDP) 2053

Stimmen, Gemeinderat: Werner Meyer (FdP), 1423, Laura Baumgartner (SP), 1488, Kurt
Blatter (SP) 1183, Bernhard Krummenacher (SVP) 1166, Erich Burri, (SVP), 933, Paula
Schaub (EVP), 590. Die Sitzverteilung im Stadtparlament: FdP 8 Sitze, SVP 10 Sitze, SP
13 Sitze, EVP 5 Sitze, Jungfreisinnige 2 Sitze, Grüne 1 Sitz, PNOS 1 Sitz.

30 In die Marktgasse wird Schnee geführt: Eine kleine Halfpipe ermöglicht Snowboarden! -
31 Die Wahl eines PNOS-Vertreters ins Langenthaler Stadtparlament gibt national zu reden.

Sowohl die NZZ wie auch das Schweizer Fernsehen beschäftigen sich mit der
Angelegenheit.

Ausstellungen
Ab 1 Museum: Ausstellung „Gsung wärde“.

Kunsthaus: Ausstellung „Persönlich“.
Ab 9 Atelier Christoph Flück: Christoph Flück, Simon Gneist und Urs Bürki.
9-10 Atelier Mittelstrasse 25: Werke von Therese Brändli.
15 SRO: Renate Tschudin und Roland Lanz: Acryl-Bilder und Holz und Metallplastiken.
27 Kunsthaus: Vernissage: Design?-Kunst?: Schnittstellen. Wechselwirkungen.
28 Viehschau auf dem Markthallenplatz.
29-31 Katholisches Kirchgemeindehaus: Hobbyausstellung.

Leuebrüggli: Skulpturen Susanne Wüthrich, Oelbilder Michael Roth.
Konzerte
1 Alte Mühle: Nino Russo, Alleinunterhalter.
2 Chrämerhus: Jessica Fletcher.
9 Chrämerhus: Die Elenden. Band aus Deutschland.
8 Alte Mühle: Uftischete.
9 Aula Mittelschulen: Abschlusskonzert des Blasmusikcamps.
12 Katholisches Kirchgemeindehaus: Beginn der Langenthaler Jazz-Tage. Dixie Band: Blue

birds of Paradise.
15 Katholisches Kirchgemeindehaus: Jazz-Tage: Lady Bass mit To for one and Boogie

Connection.
Alte Mühle: Accustic Cowboys: Fred Heiniger und Mauro Grossoud.

19 Katholisches Kirchgemeindehaus: Jazz-Tage Hommage a Stephane Grappelli und the
Django Reinhard Show.

22 Chrämerhus: Ymmi-Ymmi-Punk Rock aus Japan.
Zwinglihaus: Posaunenchöre von Rüedisbach und von Wynau.
Katholisches Kirchgemeindehaus: Jazz-Tage. Swing-time Big Band Basel.

29 Alte Mühle: Popiger Jazz mit Helene Itten, Eliane Cueni und Sandy Merk.
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29 LAKUZ: Themenbar mit Fiesta of Cultures.
Chrämerhus: The Severgrooves.

30 Alte Mühle: 35 Jahre Longvalley-Jazz-Band. CD-Taufe.
30 Hotel Bären: Konzert des Frauenchors zusammen mit dem Männerchor Kaufleute Luzern.
31 Kirche Geissberg: Ensemble Papillon mit Werken von Beethoven, Mozart und Romberg.
31 Zwinglihaus: Konzert im Andenken an Andreas Reber (1943-1984).
Vorträge/Bildung
2 Alte Mühle:Mühletag der FDP-Langenthal.
12 BZL: Information über die Pflegeberufsschule Langenthal.
13 Alte Mühle: Info-Abend der SP Langenthal: Säen wir Frieden oder Gewalt? –Martin

Rausch, Trainer für Kommunikation und Konfliktlösung.
13 SRO: Elternarbeitsgruppe: Kinder besuchen die SRO Spital.
16 SRO: Information über Brustkrebs.
16 Alte Mühle: Info-Anlass. Improvisieren, Balancieren, Jonglieren.
19 SRO: Geschichte des Spitals, 2. Teil von Dr. Hans-Peter Vogt.
19 Alte Mühle: Forum der Stadtvereinigung.
22 Dreilinden: Medialer Abend für ganzheitliche Entwicklung.
25 Alte Mühle: Vorbeugen, lindern, entspannen. Wickel und Kompressionen.
25 Blaukreuzhaus: Infoabend häusliche Gewalt.
26 Kursabend KBO: Wie aus Bergen Kieselsteine werden.
27 Kino Scala: Erzähltheater mit Lorenz Pauli.
28 LAKUZ: Themenbar. Irish-Night.
28 Kirchgemeindehaus: Gespräch am Kaminfeuer: Begegnung am Rande der Wüste mit

Roberto Flatt. Wangen.
28 Zwinglihaus: Vortrag zum Gotthelfjahr: Prof. Dr. Hanns Holl: Die Rothentaler Herren.
29 Rudolf Steiner-Schule: Vortragsreihe zum anthroposophischen Schulungsweg.
Sport
2 NLB SCL-Visp 6:4.
3 1.Liga: Buochs-FCL 0:1.
5 NLB SCL-Thurgau 2:5.
8 Diskussion mit SCL-Spielern im „Wash and Carry“ an der Zürich-Bern-Strasse.
10 Erfolgreiches Wochenende für Langenthaler Sportler:

Ajoie-SCL 1:3; FCL-Solothurn unentschieden; Volleyball NLB: VBC Langenthal gewinnt
zweimal und steht an der Tabellenspitze.

12 Unentschieden des SCL gegen Leader Forward Morges.
16 SCL-Biel 2:5.
17 SCL-GCK Lions 3:7.
17 Unentschieden des FCL gegen Concordia Basel.
19 SCL-Olten 6:1.
24 FCL-Biel 0:1.
23 SCL-Siders 2:3.
26 SCL-Chur 5:1.
30 Visp ¨- SCL 4:5; FCL-Delsberg 3:4.
Diverses
8-10 Klosterchilbi in St. Urban.
16 Alterssiedlungen Haldeli und Bäregg: Offene Tür.
19 Herbstmarkt.
23 Fasnachtsmarkt.



Stadtchronik 2004-2006
Seite 25

30 Blaukreuz-Bazar.
30 Stadtvereinigung: Halloween-Kürbisschnitzen.
Wetter
Der Oktober beginn durchzogen aber warm. Das erste Wochenende ist mehrheitlich sonnig. Am
Montag und Dienstag steigt das Thermometer stetig, unter Föhneinfluss. Am 5. Oktober erleben wir
einen wahrhaftigen Sommertag mit Temperaturen bis zu 26 Grad. Bald zieht der Herbst ein. Am 10.
Herbstsonntag mit Nebel und Regen. Klare Nordluft hat die feuchtwarme Luft der vergangenen Tage
verdrängt. In den folgenden Tagen ist es neblig und trüb mit Temperaturen um 10 Grad. Über dem
Hochnebel herrscht Föhn. Bei dessen Zusammenbruch gegen Mitte des Monats bricht der Winter
ein. Erste Schneeflocken. Kalter Samstag. Es bleibt kühl mit Temperaturen unter 10 Grad. Am 18
und 19 November regnerisch mit leichten Aufhellungen. Am 21. Oktober wird es wieder wärmer. Bei
einem leichten Wind aus Südwesten steigt die Temperatur auf 16 Grad tagsüber.
Am 23.Oktober und 24. Oktober gibt es strahlendes Herbstwetter mit einem wolkenlosen Himmel am
Nachmittag. Das schöne Herbstwetter ist nur von kurzer Dauer. Bald stellen sich wieder trübe Tage
ein. Ende des Monats erleben wir typisches Oberaargauer Wetter mit Hochnebel, der sich teilweise
auflöst. Unter dem Hochnebel Temperaturen 5 Grad, wenn die Sonne scheint 14 Grad.

November 2004

Allgemeine Ereignisse
4 An der Bützbergstrasse warnt eine Digitaltafel vor zu schnellem Fahren.
6/7 Zum 10. Mal wird in Langenthal der Designer Saturday durchgeführt. Für die grösste

Designermesse der Schweiz führt die FA Ruckstuhl AG, Mitgründerin dieser grössten
Messe nach wie vor das Sekretariat.

6 In Langenthal will der Discounter Lidl bauen. Er kaufte ein Grundstück an der
Bützbergstrasse.

10 Die ibl feiert ihren 1000-Quick-line-Kunden.
10 Die Galerie Leuebrüggli zügelt in den Jurapark. Ehemaliges Bankgeäude der EKL.
11 11 11 Fasnachtseröffnung in Langenthal.
12 Langenthaler Kulturnacht.
15 Der Weihnachtsbaum wird in der Marktgasse aufgestellt. Weihnachten wie zu Gotthelfs

Zeiten.
16 Kirchgemeindeversammlung.
19 Motorex AG: Vernissage Heimatblätter 2004.
19 Der neue Langenthaler Gemeinderat verteilt die Ressorts.
19 Der Trägerverein Musikschule hat neue Strukturen. Der Konflikt mit dem früheren Leiter

ist geregelt. Ein neuer Leiter wird gesucht.
19 Hilda Ewelt feiert ihren 102.Geburtstag.
22 Stadtratssitzung: Das neue Gemeindereglement wird beraten und dem Verkauf der

Wohnblocks an der Farbgasse wird zugestimmt.
28 Abstimmungswochenende. Die Langenthaler nehmen das Budget mit 2511: 511

Stimmen an. Den eidgenössischen (Stammzellenforschungsgesetz, Finanzausgleich,
Finanzordnung) und der kantonalen Vorlage (Personalgesetz) wird ebenfalls
zugestimmt.

Ausstellungen
Bis 7 Goldschmiede Flück. Urs Bürki-Christoph Flück-Simon Gneist.
Bis 7 Galerie Leuebrüggli: Susanne Wüthrich, Michel Loph.
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Bis 5 Museum Langenthal: Gsung wärde- Heilkunst im Oberaargau.
Bis 16.1 Kunsthaus: Design? Kunst? – Schnittstellen. Wechselwirkungen. Dialoge.
Ab 19 Trummlehus: Bilder in Aquarell und Mischtechnik von Anita Langenegger und Margrith

von Gunten Berger.
6 Alte Ofenhalle Porzi: Kurt Wahlen: Drei Modellinien.
Konzerte
1 Choufhüsi: Turmbläser.
1 Stadttheater: Chor der Don Kosaken.
4 Hotel Bären: Kammermusik-Konzert Merel – Quartett.
5 Alte Mühle: Uftischete mit dem Lisette.
6 Chrämerhus: The Masons (USA).
12 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Querflötenschülerinnen von M.L.Graf.
12 Alte Mühle: 3. Big Band Night.
12 Alte Mühle: Uftischete mit Wiener Abend.
19 Alte Mühle: Uftischete mit Pflanzplätz.
20 Aula Musikschule: Schülerkonzert Fachschaft Klavier.
21 Kirche Geissberg: Chor und Orgelkonzert mit Hans Richard und dem Mottetenchor

Oberaargau
25 Barocksaal Bären: Kammermusik-Konzert mit dem Vega-Trio.
26 Alte Mühle: Uftischete mit Kurt Rosenwinkel.
26 Chrämerhus: Predominant Lunatics und Magic Rays.
27 Chrämerhus: Musikalischer-kulinarischer Abend.
28 Kirche Geissberg: Adventskonzert des Musikvereins Langenthal.
Vorträge
1 Alte Mühle: Hauseigentümerverein, Sicherheit im Alltag.
2 Rössli: Historische Gesellschaft. Jürg Leuzinger referiert über das Kloster Fraubrunnen.
3 Zwinglihaus: Buchvernissage von Pfarrer Alex Kurz, Weihnachtsgeschichten.
4 Zwinglihaus: Vortrag zum Gotthelfjahr: Albert Bitzius, Aechter Liberaler und Christ. Dr.

Tanner, Bern.
4 Vortrag SRO: Dr Refardt. ADS POS, das missverstandene Anderssein.
10 Zwinglihaus: Ueberwindung von Gewalt. Ein Thema für Kirche und Staat mit Ursula

Begert und Walter Rohrer.
11 Kirchgemeindehaus: Ueberkonfessionelles Frauentreffen.
11 Zwinglihaus: Vortrag zum Gotthelfjahr: Dr. Thomas Multerer. Der ewige Gotthelf. Zur

Frage des Ewigen in Gotthelfs Werk.
12 Rudolf Steiner Schule: Anthroposophischer Schulungsweg.
9 Kirchgemeindehaus Geissberg.Wolfgang Spiller: Wenn der Darm Probleme macht.
16 SRO: Medizinvortrag von Dr. Thomas Künzi.
16 FEG: Ausgebrannt und niemand merkt es: Vortragsabend mit Pfarrer Fredy Staub
17 FEG: Aufschwung für ihre Liebe. Vortragsabend mit Pfarrer Fredy Staub.
18 FEG: Was tun sie für ihre Gesundheit: Vortragsabend mit Pfarrer Fredy Staub.
18 Zwinglihaus: Vortrag zum Gotthelfjahr: Pfr. Simon Kuert. Das Pfarrerbild bei Gotthelf und

seine Bedeutung in der gegenwärtigen Diskussion.
21 Hotel Bären: Philosophie in Langenthal: Carl Jaspers und seine philosophische

Weltorientierung.
28 Kunsthaus: Literarische Führung mit Michaela Wendt.
30 Blaues Kreuz: Informationsabend des Schweizerischen Roten Kreuzes. Bausatz für

Pflegehelfer-Innen.
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Theater
3 Zauberlaterne: Film zum Weinen.
7 Stadttheater: Die Mausefalle von Agathe Christi.
13 Stadttheater: Tosca Oper von Giacomo Puccini.
18 Stadttheater: Besuch bei Mstr. Green, Schauspiel von Jeff Baron.
20 Stadttheater: Gala des grossen Filmmusicals.
26 Stadttheater: Stick Men.
27 Stadttheater: Ballet: Die drei Musketiere.
Sport
2 SCL verliert gegen Thurgau.
4 SCL verliert gegen Basel 7:1.
13 Hard: Mittelschulmeisterschaften Volleyball.
20 SCL gewinnt gegen Biel 2:1.
20 Volleyballer gewinnen NLB Spitzenkampf.
21 SCL gewinnt auch gegen GCK Lions 2:0.
20 Langenthaler Stadtlauf mit Minex Sponsorenlauf (1000 Teilnehmer).
20 Erster Punkt für den RHC Langenthal in der Nati B. 2:2 gegen Pully..
23 SCL gewinnt beim Leader Morges 3:0
27 Unentschieden des SCL gegen Sierre.
28 Der FCL verliert in der 1. Liga Meisterschaft gegen Grenzchen 1:6.
30 Sieg des SCL gegen Biel mit 3:0.
Diverses
4 Regionalbibliothek: Märchenstunde mit Ursula Wyss.
5-7 Glatte Märit. Markthalle.
5 Ludothek: Spielabend des Spiels des Jahres. „Zug um Zug“.
12 Martins- und Räbeliechtliumzug.
13 Escolette Beach Party in der Markthalle.

Extremgurgler Party.
13 Gesundheitsmesse.
23 Generalversammlung der Bären AG. Thomas Rufener wird neuer

Verwaltungsratspräsident.
27 Rudolf-Steiner Schule. Verkauf zum Advent.
Wetter
Nebliger Allerseelentag. Temperatur um 15 Grad. In der zweiten Novemberwoche fällt die
Temperatur. Erster Frost stellt sich ein. Kalte Herbsttage mit Hochnebel am Morgen, Sonne am
Nachmittag. Gegen Mitte des Monats fallen die Temperaturen auf unter Null Grad. Erstmals am
Morgen des 15.Novembers. Der 16. November ist schon ein Wintertag, minus 5 Grad am Morgen.
Tagsüber steigt das Thermometer auf über 5 Grad. In der Mitte des Monates normales
Novemberwetter mit ersten Schneeflocken und Temperaturen knapp über 0 Grad.
Es bleibt lange trocken, wenig Regen. Bloss viel Nebel. Am 23. November leichter Regen in der
Folge Nebel der sich nicht mehr auflösen will. Zwischen dem 25 und 30 November typisches
Oberaargauer Herbstwetter. Nebel, leichter Regen, kaum Sonne. Temperaturen tagsüber um 5 Grad.

Dezember 2004

Allgemeine Ereignisse
1 Aufregung wegen der Weihnachtsbeleuchtung. Die SVL will in diesem Jahr die Sterne



Stadtchronik 2004-2006
Seite 28

nicht aufhängen, vielmehr die Marktgasse mit kleinen Lichtern beleuchten. Das nach
dem Motto „Weihnachten wie zu Gotthelfs Zeiten“.

6 Der Samichlaus fährt mit Ross und Wagen durch die Marktgasse.
6 Die ganze Adventszeit in Langenthal wird begleitet durch die Polemik wegen der

fehlenden Weihnachtssterne.
17-19 Weihnachtsmarkt: Weihnachten wie zu Gotthelfs Zeiten mit zahlreichen

Begleitveranstaltungen.
20 Neben dem Haslibier soll in Langenthal nun auch Whisky hergestellt werden.
21 Der Langenthaler Hans Pfäffli wird Verwalter am neuen bzl.
23 Erfolg der Polizei am Bahnhof Langenthal: Fünf Drogendealer werden angezeigt. Auch

12 Personen aus der Region wegen dem Kauf und dem Konsum von Kokain.
23 Die Stadtgärtnerei Langenthal wird nicht ausgelagert. Die Leitung wird wieder besetzt.
24/25 Ruhiges Weihnachtswochenende bei milden Temperaturen.
30 Hans-Jürg Käser kann auf 10 Jahre Stadtpräsidium von Langenthal zurückblicken.
Ausstellungen
4 Markthalle: Kaninchenausstellung.
5 Museum: „Gsung wärde“ (bis 5. Dez).
3 Galerie Affenplatz: Tierbilder und Portraits von Herbert Beyer.
Bis 16.1 Design?Kunst? Schnittstellen, Wechselwirkungen. Dialoge.
Ab 19 Kundenhalle UBS: Ausstellung Seidenmalerei Mirta Pola.
Konzerte
2 Hip-Hop Open.
3 Kirche Geissberg: Meditation. Orgelmusik und Texte.
3 Alte Mühle: Uftischtete: Gilbert Pfäffgen-Trio.
3 Musikschule: Schülerkonzert Celloklasse Christoph Weibel.
5 Zwinglihaus: Offenes Weihnachtssingen.
4 Chrämerhus: Annemon. Plattentaufe.
4 Lakuz: Polka-Latin-Cha.
8 Kirche Geissberg: Weihnachtskonzert. Chor Gymnasium Oberaargau. Orchester La

Pianta.
10 Alte Mühle: Klassisches Gesangsensemble, Canto Theatro.
10 Kirche Geissberg: Meditation. Orgelmusik und Texte.
11 Chrämerhus, Jugendfestival u.a. mit Lama, Band aus dem Baselbiet.
17 Kirche Geissberg: Meditation. Orgelmusik und Texte.
17 Jugendhaus: Hip-Hop Party der Mundartisten.
17 Alte Mühle: Uftischete. Konzert von Assista Hammidi und Björn Meyer.
19 Markthalle: Christmas Party mit verschiedenen Bands.
19 Lakuz: Freestyle Session.
24 Crystal Palace: Christmas Power Weekend.
25 Crystal Palace: Christmas Power Weekend.
26 Chrämerhus: Berner Funk Combo.
28 Barocksaal Bären: Swinging Forties: Candellight – Conzert.
30 Stadttheater: Silvester-Konzert. Strauss Orchester Budapest
Vorträge
2 Alte Mühle: Everest-Pantagonien. Bergsteigen auf zwei Kontinenten
7 SRO: Medizinvortrag. Chr. Zehntner: Moderne Radiologie – besser, schneller,

komfortabler für Patienten.
12 Literarische Führung mit Michaela Wendt
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12 Hotel Bären: Philosophie in Langenthal. Carl Jaspers, seine philosophische
Weltorientierung.

12 Buchhandlung Bader: Lesung von Pfr. S.Kuert aus dem Buch: Die Wassernot im
Emmental, von Jeremias Gotthelf.

13 SRO-Gebärzimmerbesichtigung mit Dia-Vortrag.
17-20 Gotthelf Lesungen und Vorträge während dem Weihnachtsmarkt durch Pfr. Simon Kuert.
Sport
4 SCL: 6:1 Niederlage in Visp.
5 SCL: 4:4 Unentschieden gegen Basel.
7 SCL: 3:4 Niederlage in La Chaux de Fonds.
10 Der Mine EX Sponsorenlauf im Rahmen des Stadtlaufes generierte rund 120'000

Franken.
11 SCL: 2:1 Sieg gegen Thurgau.
18 SCL:2:6 Niederlage gegen Olten. 2500 Zuschauer. Saisonrekord.
Diverses
4 Telethon Tag in der Marktgasse mit den Swingig Forties.
17-19 Weihnachtsmarkt: Wie zu Gotthelfs Zeiten.

Wetter
Der Dezember beginnt mit Temperaturen zwischen 3 und 6 Grad. Wind aus Südwest und Hochnebel,
der sich im Laufe des Tages auflockert. Am 10. Dezember wird es etwas kälter. Ueber dem Neben
Sonnenschein. Unten kalt und um 0-3 Grad. Kaltes Winterwetter mit Hochnebel stellt sich ein. Die
Temperaturen fallen am 11. und 12.Dezember unter Null Grad. Gegen Monatsmitte, auf den 15.
Dezember hin erfolgt ein Wetterumschwung. Unter der Hochnebeldecke beginnt es zu regnen. Die
Temperaturen steigen leicht an. Die Langenthaler erleben den Gotthelf-Weihnachtsmarkt im Regen.
In der Weihnachtswoche wird es wieder kälter. Es beginnt leicht zu schneien. Man hofft auf ein
weisses Weihnachten. Vor dem Heiligenabend gibt es auch einige schöne Wintertage mit Schnee
und Temperaturen unter Null Grad. Am 23. Dezember schlägt das Wetter wieder um. Es wird wärmer
und beginnt zu regnen. Am Weihnachtswochenende stellt sich mildes Westwindwetter ein, welches
die Schneedecke schmelzen lässt. Auf den 26 fällt nasser Schnee. Es wird auf das Jahresende
wiederum etwas kälter und es fällt 5 cm Schnee. Nach dem kalten Vormittag erfolgt am Tag
wiederum eine Erwärmung.
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2005

Januar 2005

Allgemeine Ereignisse
Der Jahresbeginn lähmt viele wegen der Flutkatastrophe in Ostasien.
Gegen 200'000 Menschen verlieren das Leben.

4 Eine Studie der Migros betreffend Frequentierung des Stadtkerns wird veröffentlicht. Am
meisten Passanten werden gezählt:

1. Zugang COOP. Bütschli/Kaufhaus.
2. Marktgasse UBS-BADER-Kaufhaus.

6 Turmblasen zum Dreikönigstag.
7 Der «Stadthof» im Zentrum von Langenthal ist verkauft. Die Yildirim GmbH übernimmt die

Liegenschaft, wird aber das Lokal nicht selbst betreiben. Das Konzept des Vereins- und
Speiselokals wird weitergeführt.

8 Im Flutgebiet Aceh ist auch der Langenthaler Chefarzt Rolf Streuli im Einsatz. Der SRO-
Chefarzt trifft dort Abklärungen für Hilfeleistungen.

10 Die Schülerinnen und Schüler des Schulzentrums Kreuzfeld IV beginnen die Schule mit
einer Gedenkfeier an die Opfer der Flutkatastrophe.

11 In Langenthal wohnten Ende 2004 genau 14 212 Personen (11 253 Schweizer, 2959
Ausländer, 20,8 Prozent). Die Ausländer stammen aus 73 Nationen, die meisten (523) aus
Italien. Damit ging die Zahl der Einwohner leicht zurück: 2003 waren 14 278 Personen
angemeldet, 2002 noch 14 284.

18 Die Stadtvereinigung machte eine Standortbestimmung. Ihr Präsident Daniel Bader
versucht neu zu vernetzen.

18 Seit heute schweigen die Glocken im Langenthaler Kirchturm für einen Monat. Bei
Beerdigungen läuten die Glocken der katholischen Kirche.

20 Erste Sitzung des neu gewählten Langenthaler Stadtrates.
Im Vordergrund stand die Wahl der Kommissionen. Die Sitzung wird besonders
aufmerksam verfolgt, weil erstmals ein PNOS-Vertreter im Stadtrat sitzt. Erstmals wird die
Parlamentssitzung auch durch ein Parlamentariergebet eröffnet.

28 Der Stadt wurde die Villa Kummer an der Ringstrasse 22 vermacht. Noch ist unklar, ob die
Stadt das Geschenk annehmen will.

31 Michael Flaig tritt als Präsident der FdP zurück und wird durch Rudolf Lanz ersetzt.
Wirtschaft
1 Auszeichnung für die Firma Güdel AG: Sie erhält den 2. Preis espace-mittelland Award.
18 Auf dem Areal der Ende 2001 in Konkurs gegangenen Geco AG hat sich eine neue Firma

angesiedelt: Das Geschäfts- und Logistikzentrum Langenthal AG (GLZ) will bereits Ende
Jahr schwarze Zahlen schreiben.

Ausstellung
Ab 1 Design Center: Design vom Dosenöffner bis zum Starck-Stuhl.

Kunsthaus: Design? Kunst?
Museum: Leinen, Geschichte Geographie. Keine Sonderausstellung.

15 Leuebrüggli: Erstmals findet eine Ausstellung im neuen Leuebrüggli, im Jurapark statt.
Erste Ausstellerin ist Maria Zürcher, Huttwil. „Farbe, Licht, Raum“
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Konzerte
7 Alte Mühle: Bärnergringe von A wie Alpenrose bis Z wie Züri West, gespickt mit englischen

Hits.
8 Dritte Auflage des „Rock in the Church“ im Kirchgemeindehaus.
13 Barocksaal Hotel Bären: Kammermusik von F. Schubert: «Die Winterreise». Markus

Oberholzer (Bariton), Roland Degoumois (Klavier).
14 Alte Mühle: Konzert von Victor Böhlen and Friends. Swing im Stile der 30er- und 40er-

Jahre.
Crämerhus: Konzert mit Jamie Clarke’s Irish Folkabilly (ehem. The Pogues).

19 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Musikschülern verschiedener Fächer.
21 Reformierte Kirche: Oberaargauer Brassband in der reformierten Kirche Langenthal

Musikschule: Schülerkonzert: Verschiedene Fächer.
Alte Mühle: Uftischete. Russischer Abend.

22

26

Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Klavierschüler/-innen von Clementine Tenger.
Schülerkonzert mit Klavierschüler/ -innen von Joyce Bahner.
Musikschule: Konzert mit Schülerinnen von Barbara Widmer.

27 Eingang Coop Tell: Zu Gunsten der Flutwellenopfer in Asien singen Schulkinder der Klasse
3A mit Ruth Nyfeler Lieder und tragen selbst geschriebene Gedichte vor.

28 Chrämerhus: Disco Doom. Quartett mit Psychedelic, Elektro, Indie und Pop.
Alte Mühle: Jazzy 5: Jazzstandards der Ära «Cool Jazz & Hard Bop.

Theater
7 Stadttheater: Madame Pompadour. Operette von Leo Fall. Einführung durch Rosmarie

König.
12 Stadttheater: Die Souffleuse. Gardi Hutter mit ihrem Erfolgsprogramm.
15 Chrämerhus: Auftritt des Kabarettisten Bodo Wartke.

Stadtthater: Irma la Douce.
18 Stadttheater: Die Feuerzangenbowle. Komödie von Heinrich Spoerl.
22 Kleintheater Mühle: Stages in a box, a’pella four.

Stadttheater: Zwerg Nase. Kindermärchen von Wilhelm Hauff, mit Fidibus.
Vorträge
6 Kunsthaus. Podiumsgespräch: «Kunst? Design?». Mit Prof. Alois Martin Müller, Basel.

Ruedi Alexander Müller, Zürich. René Zäch, Karin Wälchli. Moderation: Meret Ernst,
Redaktorin Hochparterre.

11 Vortragssaal SRO: Medizinvortrag. «Roter Urin - ein Alarmzeichen?!» Referent: Dr. Chr.
Zehntner.

14 Rudolf-Steiner-Schule: Was zeichnet die Pädagogik Rudolf Steiners aus?
20 Katholisches Kirchgemeindehaus: Rebellische Kinder. Widerstand ist keine Verweigerung,

sondern ein Angebot! Referent: Dr. J. Gasser, Psychotherapeut, Leiter Institut
Humanenergie, Bern.
Design Center: Inseln der Sehnsucht. Hawaii, Cook Islands, Fidschi, Vanuatu. Diashow
von Stefan Pfander. Digitalprojektionen, live kommentiert.

21 Gymnasium: Vorstellung der Maturarbeiten.
25 Hotel Bären: Volksabstimmung Februar: Gesetzesinitiative Tragbare Steuern. In

Langenthal kreuzen am gleichen Abend FDP-Grossrat Christoph Erb, Bern, (pro) und SP-
Grossrat Peter Kurt, Langenthal, (contra) die Klingen. Der Anlass wird von der FDP
Langenthal organisiert.

Sport
2 Der SCL beginn das neue Jahr mit einem 5:1-Sieg gegen Chur. Neu mit Todd Elik.
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4 Auch auswärts wird Chur mit 4:1 besiegt.
8 Der SCL unterliegt Sierre 4:6.
15 Gleich vier Podestplätze erreichten die Langenthaler Schwimmer am internationalen Hi-

Point Meeting in Zürich. Christoph Bühler holte Gold über 50 Meter Delfin und wurde
Zweiter über 100 Meter. Nicole Landolt erreichte den dritten Platz über 200 Meter Freistil.
Andrea Schmitz, beste Schwimmerin des Langenthaler Schwimmclubs in der letzten
Saison, wurde Zweite in 50-Meter Delfin. Sandra Schmitz, Stephanie Leuthard und Sven
Pfeuti unterboten ihre Bestzeiten an diesem Meeting deutlich.

15/16 Erfolgreiches Wochenende für den SCL:
Am Samstag besiegte der SCL in der NLB Visp 3:2 und am Sonntag fügten die
Langenthaler dem Leader Basel eine 1:5 Niederlage zu.

18 Der SCL qualifiziert sich mit einem 4:3-Sieg über La Chaux de Fonds für die Play offs.
22 Langenthal gewinnt in Weinfelden gegen Thurgau 1:2.
25 Dem HC Ajoie fügt Langenthal eine 7:2 Niederlage bei und befindet sich nun auf dem

fünften Tabellenplatz.
29 Das Prestigespiel gegen Olten geht 3:5 verloren.
Diverses
29 Langenthal. Vorfasnachtsball. Motto: «Weisch no …?» Mit der Guggemusig

Pflotschdäppeler.
Wetter
Ueber das Neujahr herrschen Temperaturen um 0 Grad. Sie steigen bis zu acht Grad.
Milder Jahresanfang. Am 4. Januar schmilzt der noch vorhandene Schnee. 5 Januar Strahlender
Tag. Frühlingshaft. 6. und 7. Januar milde Tage bei Westwind, 5-10 Grad schwanken die
Temperaturen. Am Morgen des 7. Januar: Nebel. Der Sonntag, der 9. Januar und der Montag, der
10. Januar waren strahlende „Frühlingstage“. Das Thermometer kletterte bis gegen 15 Grad.
Donnerstag und Freitag Hochdruck. Kalte Nächte -3 Grad. Morgen Nebel. Tagsüber aufgelöst. Fünf
bis zehn Grad Wärme. Das zweite Januar-Wochenende schönes Hochdruckwetter. Unten Nebel,
oben Sonne. Bis Dienstag. Mittwoch: Wetteränderung. Regen, dann Schneefall. Am Mittwochmorgen
um 0 Grad Schnee. Bleibt bis zum Donnerstag. Bald aber geht der Schnee über in Regen. Am
Freitag ist es bedeckt und regnerisch. Die Temperaturen sind für die Jahreszeit hoch. 10 Grad. Dann
am dritten Januarwochenende: Am Samstag Wetterumschwung, es wird kalt und beginnt zu
schneien. 10 cm. Schnee auf den Sonntag. Das Thermometer sinkt unter Null Grad. In der Nacht auf
den Montag: Schnee bis in die Niederungen, bis zu 20 cm in den Niederungen. Montag und
Dienstag: Schöne Wintertage, mit 10 cm Neuschnee und Temperaturen zwischen -4 und -2 Grad.
Die zweite Hälfte Januar ist beherrscht von schönen, kalten Wintertagen mit Schnee. In der Nacht
Temperaturen bis -10 Grad, tagsüber -4 Grad. Bisenlage. In der letzten Januarwoche wechselt der
Wind, Westwind kommt langsam auf und bringt eine Erwärmung, so dass die Temperaturen am
Montag nur noch knapp unter dem Gefrierpunkt sind. In den letzten Januartagen schneit es nass,
schwerer Schnee bei Temperaturen um 0 Grad. Westwind.

Februar 2005

Allgemeine Ereignisse
1 Die Langenthaler Firma Güdel AG erhält den zweiten Preis des „Wirtschaftspreises

espace-Mittelland AG“.
6 Kirche Geissberg: Der Radiomann Ruedi Josuran spricht anlässlich des Kirchensonntags:

EWs geit, bis nümme geit.
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11 Fasnachtsstart vor dem Kaufhüsi mit dem traditionellen Gemeinderatsfischen. Der „Päng“
widmet sich schwerpunktmässig der „Gotthelfweihnachten“.

12 Aufgrund einer Petition von rund einem Drittel der Langenthaler stoppt der Gemeinderat
das Gesuch um einem UMTS-Antenne auf dem Silo der Kartoffelfabrik. Die Auswirkungen
der Strahlen sind unklar.

12-14 Fasnacht in Langenthal, Freitag/Samstag: Regen, Sonntag/Montag:Schnee.
Hauptmotiv im Fasnachtsumzug: Die Gotthelfweihnachten ohne Sterne.

14 Kinderumzug bei Schneefall.
17 Der Niederbipper Thomas Zaugg wird neuer Rektor der der Gewerblich-Industriellen

Berufsschule (Gibla).
Ausstellung

RegionalbibliotheK: Aquarelle von Waltraud Meyer und Vreni Merkle.
Leuebrüggli: Farbe-Licht-Raum, Maria Zürcher Huttwil.
Museum: Skulpturen von Walter Würgler, Roggwil.

Konzerte
4 Chrämerhus: A-Poscht.
18 Kirche Geissberg: Konzert mit den Maxim Kowalev Don Kosaken.
19 Stadttheater: Stars von Morgen, Musicals und Operettenmelodien.
24 Hotel Bären: Kammermusikkonzerte: Phytagoras – Trio.
25 Alte Mühle: Uftischete.
Theater/Film
23 Chrämerhus: Filmnacht «Leningrad Cowboys go America».
24 Chrämerhus/Kunsthaus: Filmnacht: : «Il Bacio di Tosca» (Daniel Schmied).

Treppenhaus Kusthaus: The saddest Music in the World» (Guy Maddin).
Stadttheater: Balletgala: Schwanensee.

Vorträge
7 Alte Mühle: Neuerungen der Steuererklärung 2004. Es referiert R.Geissbühler,

Bücherexperte im Auftrag des HEV.
9 Alte Mühle: Steuersenkungsinitiative im Kanton Bern. Podiumsgespräch zum Thema mit

SVP-Regierungsrat Urs Gasche, SVP-Nationalrat Hermann Weyeneth, FDP-Grossrätin
Susanne Bommeli und Ernst Caffi, Präsident HIV Kanton Bern.

15 SRO: Medizinvortrag. «Alles tut weh - und keiner siehts mir an». Das Problem des
Weichteilrheumatismus. Referent: Dr. K. Aeschlimann.

16 Zwinglihaus: »Mir selber treu sein? Einübung ins Vertrauen». Referentin: Angela Römer-
Gerner. Veranstalter: Kirchlicher Bezirk Oberaargau.

16 Lakuz: Volly Tanner liest aus «Berlin muss brennen».
21 Alte Mühle: Jugendliche nach der 9. Klasse: «Was ist der optimale Weg im weiteren Leben

unserer Kinder?» Referat organisiert von der Rudolf-Steiner-Schule.
23 Faszinierende Antarktis. Christoph Rytz, Historiker zeigt Dias und Video.
23 Zwinglihaus: «Welche Treue trägt ein Betrieb, welche Treue erträgt ein Betrieb?» Referent:

Johann N. Schneider-Ammann.
Sport
1 Der SCL gewinnt gegen GCK Lions in der Verlängerung 4:3.
5 Der SCL gwinnt gegen Forward Morges und nimmt den vierten Platz in der NLB ein.

Die Play offs können gegen Visp mit einem Heimspiel begonnen werden.
8 Langenthal gewinnt das erste Play-Off Spiel gegen Visp: 5:3. In der Folge gleicht Visp aus,

nach sechs Spielen ausgeglichen.
22 Entscheidendes Play Off-Spiel in Langenthal: 6:4.
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20 Die Läuferin des LV Langenthal, Fabienne Weyermann wird Hallenmeisterin über 60 m.
Diverses
5 Jubihui-Ball im Bären.
12 Gönner Abend im Bären.
Wetter
Der Februar beginnt mit Schnee. Es fallen ca. 10 cm Neuschnee. Nass. Gegen Abend des 1.Feb.
sinken die Temperaturen wieder. Glätte. Bedeckt bei Westwind. In der ersten Februarwoche: Kalte
Nächte, bis -8 Grad. Tagsüber steigen die Temperaturen bis 2 Grad. Der Schnee bleibt jedoch
wegen den kalten Nächten liegen. Auch an exponierten Stellen bleibt es unter Null Grad. Ab 5.
Februar in der Höhe strahlendes Winterwetter, unten zuweilen neblig. Wunderschöner Wintertag, 9.
Februar. Morgen kalt – 3, tagsüber 4 Grad. An der Sonne noch wärmer. Am 10. Februar beginnt mit
einer Westwindströmung der Wetterumschwung. Niederschlag mit Regen und Temperaturanstieg.
Das Fasnachtswochenende ist nasskalt. Beim Umzug am Sonntagnachmittag regnet es und schneit
es. Einige trockene Momente. Während des ganzen Montags leichter Schneefall, stärker in der
Nacht. 15 cm Neuschnee wieder am Vormittag. Wintertage bei Westwind, dann bei Bise bis 18.
Februar. Täglich kleinere Niederschläge. Auch über das dritte Februarwochenende Winterwetter.
Schnee, Temperaturen zwischen -5 und O Grad. Auch die kommende Woche, immer leichter
Schneefall.

März 2005

Allgemeine Ereignisse
4 SP: Natalie Schelbli übernimmt das Parteipräsidium von Karin Habegger.
8 Diskussion um die UMTS-Atenne auf der Kartoffelfabrik: Ueber 3000 Unterschriften

bewogen den Gemeinderat zu einem Moratorium bezüglich des Baugesuches. Dieses ist
aber rechtlich problematisch.

12 Die Stadtvereinigung und der Gewerbeverein Langenthal liebäugeln mit einem
Zusammenschluss: KMU Langenthal soll der neue Verein heissen.

18 Aus dem Stadthof Langenthal wird eine Pizzeria. Der Burgdorfer Shepetim Jemini wird
neuer Pächter.
Die Stadtpolizei Langenthal hat ein neues Erscheinungsbild. Die bisherige hellblaue
Uniform wird von der dunkelblauen Konkordatsuniform abgelöst, welche demnächst von
allen Polizisten in der Nordwestschweiz getragen wird. Die neue Uniform konnte laut
Mitteilung ohne Mehrkosten für die Stadt beschafft werden; die Kredite für 2004 und 2005
wurden zusammengelegt.

21 Stadtratssitzung mit Einbürgerungen. Die SVP stemmt sich gegen die Einbürgerung
bestimmter Personen. Die PNOS reicht ihre erste Motion ein: Bettelverbot in Langenthal.

22 Präsentation der Rechnung der Stadt: Erstmals seit 1999 werden wieder schwarze Zahlen
geschrieben. Dank zusätzlichen Gewinnabschöpfungen der ibl.
Ende 2006 muss die Marktgasse umgestaltet sein, wenn die Stadt die vom Kanton aus
einem Wettbewerb heraus gesprochenen Fr. 500'000.— will.

23 Die SVL beschenkt in den ihr angeschlossenen Geschäften die Kunden mit einem
Osterhasen.

27 Besondere Feier am Ostermorgen in der Kirche mit Eiertüschen. Ueber 100 Personen
wagen sich um 5.00/6.00 aus dem Bett und hatten rechtzeitig ihre Uhren umgestellt.

29 Die ibl bereiten das Telefonieren über das TV –Kabel vor.
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Wirtschaft
8 Vor zwei Jahren stand sie am Rande des Konkurses. Heute arbeitet die Langenthaler

Baustoff- und Technologiefirma BBZ AG mit so renommierten Architekturbüros wie dem
Basler Herzog & de Meuron zusammen.

Ausstellung
Ab 1 Museum: Leinen, Geschichte, Geographie. Sonderausstellung: Skulpturen von Walter

Würgler.
Leuebrüggli: Neue Bilder von Vera Krebs-Wyssbrod.
Verwaltungsgebäude: Stiftung Theodora: Lions Club oberes Langetenthal.

19/20 Dreilinden: Auto-Expo Langenthal.
Konzerte
1 Musikschule: Konzert mit Klavierschülerinnen von Yuko Ito.

Zwinglihus: Tria Chromata trifft Lyrik. Eveline Eichenberger (Klarinette), Sarah Basciani
(Viola), Gisela Keel (Klavier), Franziska Kaiser (Gastautorin). Werke aus den 8 Stücken von
Max Bruch.

4 Alte Mühle: Uftischete – Black Panther Blues Band.
11 Hotel Bären: Kammerensemble Langenthal. Jörg Lüthi (Leitung), Christine Strahm (Harfe).

Uftischete – Viva Italia. Italienische Spezialitäten mit musikalischer Unterhaltung.
Fieste postmortale. Album zum Film «Flammend Herz».

12 Familienkonzert des Kinderchor Kreuzfeldspatzen.
Stadttheater: Konzert von Longvalley Jazzband und Swing Voices.
Chrämerhus: Rockpaket aus Bergen: Royal Rooster. Rock’n’Roll.

17 Kammermusik. Das Asasello-Quartett spielt Werke von Mozart, Lachenmann und
Mendelssohn.
Marktgasse Platzkonzert des Militärspiels.

18 Turmbläser vom Choufhüsi-Turm.
19 Spring-Party mit der Partyband Charisma und DJ Troja.

Kirchgemeindehaus Geissberg: Zaubermusik. Gemischter Chor Langenthal. Zauberer
Siderato.
Zwinglihaus: Heimaran Quartett. Werke von Haydn und Mozart.

21 Schülerkonzert mit Kadettenschüler-/innen der Oberaargauischen Musikschule.
30 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Klavierschülern von Danielle Käser und Klarinetten-

und Saxofonschülern von Niklaus Leuenberger.
Theater
1 Stadttheater: Die Ehre des Herrn Missisippi. Von Friedrich Dürrenmatt.
2 Chrämerhus Filmnacht: Dance of the wind.
3 Chrämerhus Filmnacht: Carmen.
4 Stadttheater: The jungle book. Englisch.

Chrämerhus Filmnacht: Ur-Musig. Cyrill Schläpfer.
5 Stadttheater: Ein später Gast. Englischer Psychothriller von Derek Benfield.
5 Chrämerhuus»-Filmnacht: «The Harder they Come (Perry Henzel) um 20 Uhr. «8 Mile»

(Curtis anson) um 22 Uhr; im Treppenhaus des Kunsthauses.
9 Stadttheater: Trio Bremen. Die neuen Abenteuer der Bremer Stadtmusikanten. Von Peter

Rinderknecht, Mundartfassung von Rodolfo Meerstetter. Theater für den Kanton Bern.
12 Stadttheater: Der Orchesterdiener. Theaterstück nach einem Text von Hermann Burger und

Werner Bodinek.
19 Stadttheater: Die Zauberflöte. Marionettentheater. 20 Uhr; Einführung um 19 Uhr.
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29 Spuk im Schlössli». Schweizerdeutsches Lustspiel in vier Akten. Wahlfach Theater
Schulzentrum Elzmatt.

31 Elzmatte: «Spuk im Schlössli». Schweizerdeutsches Lustspiel in vier Akten.
Wahlfachtheater des Schulzentrums Elzmatte.

Vorträge
1 Historische Gesellschaft: Dr. Max Jufer: Historischer Querschnitt durch den Westen

Spaniens von Sevilla nach Madrid.
Elternarbeitsgruppe: Sexualerziehung in der Familie. Schwangerschaft bis Vorpubertät.
Monika Müller, Krankenschwester.

2 Zwinglihaus: Treue und Untreue in der Paarbeziehung. Maja und Werner Schäppi.
8 Kirchgemeindehaus Hasenmattstrasse: Begegnungsabend zwischen Tamilen und

Schweizern. Flucht aus Sri Lanka. 20 Jahre später: Grosser Bruder in Langenthal - Kleiner
Bruder in Jaffna. Film von Marianne Pletscher.

14 Hotel Bären: Die Schriftstellerin Hanna Johansen liest aus ihrem Buch «Lena».
Gemeinnütziger Frauenverein Langenthal. Im Anschluss an die Hauptversammlung.

15 Medizinvortrag: «Krebs ist nicht mehr unbesiegbar!» Referent: Prof. D. Betticher.
22 Kirchgemeindehaus Geissberg: Psychiatrie und Öffentlichkeit». Referent: Dr. Kurt

Bachmann, Chefarzt Psychiatrie SRO. Anschliessend Diskussion (Veranstaltung der
Kirchgemeinde.
Kath. Kirchgemeindehaus: Die Mütter und das schlechte Gewissen». Vortragsabend der
Elternarbeitsgruppe Region Langenthal.

23 Chrämerhus: Lesung von Reto Finger. Der «Stadtliterat» liest zum Abschluss seines Jahres
in Langenthal.

Sport
3 Die Langenthalerin Fabienne Weyermann startet an der Halleneuropameisterschaft über 60

m Hürden in Madrid.
7 Der SCL blickt auf eine erfolgreiche Saison zurück, in der die sportlichen Ziele übetroffen

wurden. 4 Platz. Play-Off –Halbfinals. Beigeisternde Spiele in den Vierttelsfinals gegen
Visp. Il Halbfinal gegen Basel hatte der SCL keine Chance und verlor vier Mal.

3 Dank einem ungefährdeten 6:1 (3:0, 2:0, 1:1)-Heimsieg gegen den TV Flüh-Hofstetten-
Rodersdorf verteidigte der UHC Langenthal den dritten Platz und erreichte somit die beste
Rangierung in der noch jungen Vereinsgeschichte.

12 Nachwuchsschwinget in der Markthalle.
Der DHC Langenthal steht im Halbfinal um die Schweizermeisterschaft in Lugano.

20 Am Sonntag beginnt für den FC Langenthal eine schwierige Rückrunde. Trainer Dariusz
Skrzypczak (38) sieht auf und neben dem Spielfeld Handlungsbedarf. Nur so könne der
FCL auf Dauer in der 1. Liga bleiben. Der FCL verliert gegen den Luzerner Nachwuchs.

23 Das erste Heimspiel Langenthals in der Rückrunde findet in Herzogenbuchsee statt. Das
Flutlicht ist nicht stark genug- der FCL verliert gegen Münsingen.

26 Der FCL gewinnt das Heimspiel gegen Zofingen 3:2
Diverses
18 HV-Kulturverein Chrämerhus: Obwohl das beste Programm seit Jahren geboten wurde,

muss der Verein ein Defizit von 20'000.— Franken hinnehmen.
Wetter
Der März beginnt winterlich. Auf den ersten März die kälteste Nacht in diesem Winter: -20 Grad. Die
ersten Märztage: In der Nacht Temperaturen bis zu -10 Grad. Tagsüber, am 3. und 4. März bis 4
Grad. Am 5. März bleiben bei leichtem Schneefall die Temperaturen wieder um 0 Grad. Immer auch
Sonnenschein in den ersten Märztagen. In der Nacht auf den 9. März fallen die Temperaturen
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erstmals nicht mehr unter den Gefrierpunkt. Das Wetter stellt um. Es wird wärmer. Schnee gibt es
bloss noch unterhalb 500 m. Ab 12. März stellt sich strahlendes Frühlingswetter ein. Tagsüber blauer
Himmel. Warm. Temperaturen bis zu 20 Grad. In der Nacht ist es noch kühl, zuweilen fallen die
Temperaturen zunächst noch unter Null Grad. Die Temperaturen aber steigen in der zweiten
Wochenhälfte kontinuierlich, über 20 Grad am Freitagnachmittag. Montag bis Freitag jeweils ganzer
Tag wunderschönes Frühlingswetter. Die Osterwoche mit Ostern war durchzogen. Bewölkt.
Temperaturen schwankten zwischen 5 Grad am Vormittag und 15 Grad am Nachmittag. Immer etwas
Sonne. Aber hohe Luftfeuchtigkeit und Westwindwetter.

April 2005

Allgemeine Ereignisse
1 Das Baugesuch für den Discounter Lidl wurde eingereicht.
2 Nun ist es definitiv: Die Stadt Langenthal tritt – wohl erstmals in der Geschichte – eine

grössere Erbschaft nicht an. Beim verschmähten Geschenk handelt es sich um die alte Villa
an der Ringstrasse 22, die Waleska Joss-Gerber der Stadt vermachte.

5 Polizei-Razzia im Oberaargau: Bei einer koordinierten Aktion wurden in Niederbipp,
Aarwangen und Langenthal Hausdurchsuchungen durchgeführt. Wie die Polizei mitteilt, hat
sie sieben Personen angezeigt. Vier Frauen seien zudem in Ausschaffungshaft gesetzt
worden – wegen Schwarzarbeit.

8 Thomas Kinsbergen ersetzt Kurt Hänni als Chirurgie Chefarzt im SRO.
11 Marie Rusca wird 104-jährig. Die älteste Langenthalerin.
11 Cirkus Monti 2005. Fünf Clowns bilden mit ihren exotischen Tieren den roten Faden des

neuen Monti-Programms – oder sie versuchen es zumindest. Vorstellung 20.15 Uhr;
Markthallenplatz

12 Nach den ersten 100 Tagen im Gemeinderat stellen sich Paula Schaub, Erich Burri, Kurt
Blatter der Presse.

13 Max Dätwyler, Gründer der Dätwyler AG, ist im 88. Lebensjahr gestorben.
In Langenthal fragen Uni-Studenten nach der Lebensqualität in der Oberaargauer
Metropole.

14 Generalversammlung des Gewerbevereins: Dieser strebt eine Fusion mit der
Stadtvereinigung an.
Die Stadt lässt sich von der Stadtvereinigung die Weihnachtsbeleuchtung schenken und
will diese restaurieren und im nächsten Jahr wieder aufhängen.

15 Tag der offenen Tür in der Ueberbauung Jurapark.
16 Nach 24 Jahren gibt der beliebte Langenthaler Arzt Franz Lyrenmann seine Praxis aus

gesundheitlichen Gründen auf.
16 Die Langenthaler Jugendpfarrerin Franziska Möri erhält für den Film, „Achtung Baby“ – den

sie mit Konfirmanden gedreht hat, den Jugendfilmpreis: „Springender Panther.“
21 Die Stadt orientiert über die Neugestaltung der Marktgasse. Die Grundeigentümer machen

mit. Zudem will die Firma „Orange“ in der oberen Marktgasse ein neues Geschäft eröffnen.
23 HV der Stadtvereinigung. Auch die SVL plant Fusion mit dem Gewerbeverein Langenthal.
26 Die Langenthaler Rechnung schliesst um 600'000 Franken besser ab als vermeldet.

In Langenthaler stellt eine Arbeitsgruppe „Stärkung des ländlichen Raumes“ der
Regierungsrätin Elisabeth Zölch Massnahmen zur Stärkung des Oberaargaus vor. Zuoberst
auf der Liste steht die Wirtschaftsstrasse Oberaargau.
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27 Die Oberaargauer Musikschule erhält einen neuen Leiter: Rainer Walker, bisher Leiter der
Musikschule Worblental tritt die Nachfolge von Rolf Winzenried an.

27 Behördentag im Zwinglihaus: 70 Mitglieder von Gemeindebehörden lassen sich über
Gewaltprävention informieren.

28 Die Heilpädagogische Tagesschule plant einen Neubau auf der Kniematte.
Ausstellungen
Ab 1 Kunsthaus:Hyper-Drawing. Zwischen Fläche und Raum, zwischen Bleistift und Mausklick.

Vier Künstler und ihre Zeichnungen. Mit Raffaella Chiara, Dominique Lämmli, Paul Harper
und Franziska Furter.

30 Vernissagen
Leuebrüggli: «Ein-Druck». Cora Maurer-Vlug.
10 Jahre Museum Trummlehus. Narragonien und GrimmsKrams.
Alte Mühle: Internationale Bonsai –Ausstellung

Konzerte
1 Kath. Kirchgemeindehaus: Unterhaltungsabend des Jodler-Doppelquartetts Langenthal.

Gastverein: Kommandantenchörli Amt Aarwangen. Theatergruppe Jodlerklub Heimelig,
Wangenried. Tanz mit dem Duo Blue Berry’s.
Lakuz: Serial Off/Battle-dykes.
Alte Mühle:Uftischete

2 Chrämerhus: HC im Doppelpack: Wounds Left Deeper & Unhold.
Kath. Kirchgemeindehaus: Unterhaltungsabend des Jodler-Doppelquartettes.

8 Crystal Palace: DJs und Konzert der Partyband Charisma.
Alte Mühle: Uftischete. Mit der Formation Alyas Lopez Abenteuer Musik. Klänge aus ganz
Europa: Zigeunermusik, Chansons, Flamenco, Latin, Blues, Jazz.

15 Alte Mühle: Uftischete. „Little venus“
Hotel Bären: Salsa Party

21 Chrämerhus: Konzert von Black Lipstick
22 Alte Mühle: Uftischete. Irish Evening.
23/24 Katholisches Kirchgemeindehaus: Frühlingskonzert der neuen Stadtmusik mit

Frühlingsmelodien.
29 Mühle: Uftischete – Swing Express. Vier Vollblutmusiker im Stil von Django Reinhardt

(Zigeunerjazz).
Chrämerhus Langenthal. Little Toe & Ghost Trak. Skaterpunk..
Zwinglihaus: Duo-Konzert. Daniel Lappert (Flöte), Jean-Jacques Schmid (Klavier). Werke
von Bach, Alkan Beethoven.

30 Katholisches Kirchgemeindehaus: Jodler- Obe. Jodlerclub Echo.
Dreilinden: Escolette Beach-Party. She DJ Mahara McKay, DJs Salva Marques u.v.m.
Special Guest: Andrea Jansen. Whirpool, Dance Animation, Bodypainting. Lkuz: Reggae
Ragga Ska Dancehall & Dub.
Cristal Palace: Disco, Discofox & Standard-Dance. DJ Troja.

Theater Zirkus
9 Stadttheater: Demokratie – eine Agentenaffäre. Schauspiel von Michael Frayn.
Ab 11 Markthallenplatz: Cirkus Monti 2005. Fünf Clowns bilden mit ihren exotischen Tieren den

roten Faden des neuen Monti-Programms – oder sie versuchen es zumindest.
16 Stadttheater: Il Turco in Italia. Oper von Rossini .
Vorträge
12 SRO: Dr. Boss: Warum brauche ich ein künstliches Hüftgelenk?
13 Alte Mühle: Ein Abend zu Homöopathie.
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15 SRO: Gebärzimmer-Vorstellung mit Diavortrag.
21 Alte Mühle: Weltraumvortrag von Dr. Bruno Stanek. Einladung der jungen

Wirtschaftskammer.
27 Projektpräsentationen der Berufsmaturitätsklassen 2005. Veranstalterin: Kaufmännische

Berufsmaturitätsschule.
Design Center: Schengen/ Dublin: Sicherheitsrisiko oder Chance?» Öffentlicher
Informationsanlass mit Hans Stöckli, SP-Nationalrat und Stadtpräsident von Biel, sowie mit
Ueli Maurer, SVP-Nationalrat und Präsident SVP Schweiz.

28 HV der Hauseigentümer: Information über Versicherungen.
30 Der Film im ökumenischen Gespräch: „Luther“ im katholischen Kirchgemeindehaus.
Sport
3 Modellauto-Rennen. 3. Lauf Tamiya-Meisterschaft. MRCL-Langenthal. Rennplatz Piste

MRCL Verkehrsgarten Langenthal.
Der FCL spielt in Alle unentschieden, O:O und verbleibt auf dem vorletzten Tabellenplatz.

10 Der FCL spielt wieder 1:1 Unentschieden gegen Cham.
30 Dr Schnällscht Oberaargauer im Hard.
Diverses
16 Markthalle: Apres – Ski – Party.
Wetter
Der April beginnt mit drei strahlenden Tagen. Morgen kühl, im Laufe des Tages Erwärmung.
Am 5. April tritt eine Aenderung ein. Westwind. Föhn bringt Regen.
Nach einem relativ warmen Mittwoch bei Föhn (20 Grad) sanken die Temperaturen am Donnerstag
um 10 Grad und blieben bis zum Montag (11) um 10 Grad. Nach dem Zusammenbruch des Föhns:
Bisenlage. Mit Schnee am Samstag bis in die Niederungen. Der Frühling wird gestoppt.
Am Sonntag, den 17. April liegen 20 cm Schnee. In der Folge: Wechselhaftes Aprilwetter.
Temperaturen am Morgen um 5, tagsüber um 15 Grad. Freitag, den 22.April: Kalter Vormittag, 0
Grad, aber darauf unter Einfluss von Bise: Strahlender Tag. Temperaturen allerdings steigen nicht
über 15 Grad.

Mai 2005

Allgemeine Ereignisse
1 Alexander Tschäppät spricht an der Maifeier in Langenthal.

Kritik erwächst am Lidl-Bau an der Bützbergstrasse.
2/3 In Langenthal tagt die Schweizerische Gymnasialrektorenkonferenz.
3 Seit Anfang Mai arbeitet an der SRO-Langenthal ein neuer Handchirurg: Peter Kurzen.
4 Der Traditionsladen: „Bühler Messerschmiede“, 1882 gegründet, kündigt Schliessung an.

Die Geschichte eines Langenthaler Traditionsgeschäftes geht zu Ende.
6 Guter Abschluss der Merkur-Gruppe: Die Restrukturierung ist abgeschlossen.

Martin Rindlinsbacher (SVP) ersetzt Damian Ruckstuhl in der Kommission für öffentliche
Sicherheit.

9 Stadtratssitzung: Skepsis gegenüber Postulat Brechbühl. Dieses will die geplante
Wirtschaftsstrasse (Umfahrung Aarwangen) anders lösen. Schorentunnel.
Die Kniematte wird zur Erweiterung der Heilpädagogischen Tagesschule freigegeben.
Stadtrat Daniel Steiner verlangt ein Einbürgerungsreglement.

12 Es wird bekannt, ass der Langenthaler Stadtpräsident Hans-Jürg Käser in den
Regierungsrat will.
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18 Der Gymnasiallehrer Daniel Steiner wird neuer Präsident der EVP-Ortspartei Langenthal.
20 Eröffnung der Gewerbeausstellung. Mit „Talk im Turm“.
21 Wuhrplatz: Zunahme der Jugendlichen, die sich hinter dem Chrämerhus sammeln und

selber Alkohol mitbringen und sich voll laufen lassen.In Langenthal gibt’s keinen
Begegnungsort, für junge Leute», meint Stadtrat Reto Müller. Er und Stadträtin Nadine
Masshardt haben deshalb eine Motion zur Umgestaltung des Wuhrplatzes eingereicht.
Der Stadtrat lässt sich ausbilden: Auf dem Weg zu einem kompetenten Parlament.

23 Eröffnung der Pizzeria Stadthof.
24 Versammlung der Burgergemeinde: Entscheid über Landkauf im Wolfhusenfeld, um dieses,

verbunden mit eigenem Land Kaufinteressenten abgeben zu können.
26 Agglomerationsstrategie Langenthal. Langenthal und 12 Agglomerationsgemeinden haben

bezüglich Verkehrs eine gemeinsame Strategie erarbeitet um stärker zu werden.
26 Die Oberaargauer FdP schlägt Hans-Jürg Käser zum Regierungsratskandidaten vor.

Der Langenthaler Gymnasiallehrer Miroslav Velgo muss seine Stelle verlassen. Das
Verwaltungsgericht hat gegen ihn entschieden.
Pascal Dietrich wird neuer Präsident der Jungfreisinnigen.

31 Enrico Casanovas gibt Ende Jahr das Präsidium des Wirtschaftsverbandes Oberaargau ab.
Ausstellungen
Ab 1 Museum: Abgetaucht: Im Museum Langenthal sind die Pfahlbauer zu Gast.

Regionalbibliothek: Faces –Porträts von Isabelle Kohler.
Kulturzentrum Alte Mühle: Vielfalt der Medizin – Von Tibet bis Bolivien. Ausstellung des
Schweizerischen Roten Kreuzes bis 19. Mai.
Leuebrüggli: Drucke de Langenthaler Künstlerin Cora Maurer.
Ausstellung am Wuhrplatzfest angekündigt: 30 Jahre Kultur am Chrämerhus.

8 Führung durch die Ausstellung im Kunsthaus: Hyperdrawings Raffaela Chiara Paul
Lämmli, Paul Harper.

20 Ausstellung von Schülerinnen und Schülern des Schulzentrums I-III. Textiles und
technisches Gestalten. In diversen Langenthaler Schaufenstern.

20/21 Gewerbeausstellung GALA Langenthal + 3. Oberaargauer Eigenheim-Ausstellung mit über
130 Aussteller.

27 Kleine Kinder – Lust & Last. Mit einer Wanderausstellung werden die Startbedingungen für
Familien veranschaulicht.

28 Leuebrüggli: Menschen, ihre Landschaften, ihre Symbole, ihre Irrgärten, ihre Reichtümer,
ihre Mandalas. Suzanne Siroka.

Konzerte
4 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Klavierschülern von Yuko Ito.
6 Aula Musikschule: Konzert mit Cello-Schülern von Katharina Wälchli.

Alte Mühle: Uftischete: Konzert des Multiinstrumentalisten Wieslaw Pipczynski (Tango,
Musette, Jazz).

7 Tag der offenen Türen. Musikschule Langenthal.
Kleintheater Mühle: Benefiz Konzert für krebskranke Kinder.
Die Oberaargauer Hip-Hopper Mundartisten haben am Mittwoch in Basel das Finale eines
nationalen Antirassismussong-Wettbewerbs (Break Out Contest 2005) gewonnen. Sie
spielen damit am «Imagine»-Festival in Basel vor dem Hauptact des Abends. «Imagine» ist
ein Jugendprojekt gegen Vorurteile und Rassismus; das Festival findet am 4. Juni auf dem
Barfüsserplatz in Basel statt.

13 Alte Mühle: Wiener Abend.
20 Gymnasium: George Gershwin in Konzert.
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20 Alte Mühle: Uftischete mit Tiza B. Gospel-, Soul- und Jazzsängerin.
21 Kleintheater: The Golder Era. Drum ’n’ Bass.

Hotel Bären: Musik und Poesie. Corale Valmaggese und Rita Cappellucci. (Pro Ticino).
Chrämerhus: Plattentaufe Anxiety. «To Whom It May Concern».

22 Bären: Klavierduo Joyce-Carolyn Bahner & Nora Gyimesi. «Russia America».
Alte Mühle: Brigitte Dietrich – Joe Haider Jazz Orchestra.

26 LAKUZ: No te va Gustar. Latin, Reggae, Ska aus Argentinien und Uruguay.
27 Crystal Palace: Schlagernacht mit DJ’s Troja, Miracolo. Party-Schlager-Hits (1950–1990).

Mühle: Uftischete mit Wilcards. Tom Küffer und Marc Gerber. Rock und Blues.
28 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit ViolinschülerInnen von Regula Schwaar.

Chrämerhus: The Rambling Wheels & chocolat Rockets.
29 Steiner Schule: Konzert mit Zirkus. Sopranistin Barbara Fuchs, Zirkus der 6. Klasse.

Kirchgemeindehaus: Das junge Ensemble. Matinee-Konzert.
31 Katholisches Kirchgemeindehaus: Young Swing Voices. Schnupperabend für Kinder .
Theater/Film
18 Kath. Kirchgemeindehaus: Das erste Evangelium nach Matthäus. Sperriger Klassiker der

Jesusfilme von P. P. Pasolini. Leitung des Filmgesprächs: Mattias Loretan,
Pastoralassistent.
Trummlehus: Leben und Werk der Brüder Grimm. Eine romantische Spurensuche entlang
der Deutschen Märchenstrasse.

21 Stadttheater: Massimo Rocchi. Zusatzvorstellung: 16.30 Uhr; Abendvorstellung um 20 Uhr
ist ausverkauft. Stadttheater.

21 Chrämerhus: Der Langenthaler Filmemacher Rudi Burkhalter zeigt seinen in Langenthal
gedrehten Film „ohne Gewähr“ im Chrämerhus erstmals öffentlich.

Vorträge
9 Kirchgemeindehaus: Familienabend Freies Christentum:

Kann man heute noch Schiller lesen? Pfr. Dr. W. Sommer.
10 SRO: Aktiv und gesund bis ins hohe Aller. Vortrag von Dr. Zanchin.
11 Kath. Kirchgemeindehaus: Lust und Frust am Familientisch. Leitung: Barbara Daepp,

Erwachsenenbildnerin, Bern.
12 Alte Mühle: Lesung mit Pedro Lenz.

Museum: Öffentlicher Vortrag: 5000 Jahre abgetaucht. Unterwasser Archäologie im
Bielersee.

18 Singsaal Kreuzfeld: Kids in der Schuldenfalle. Problemlösungen und Prävention von
Jugendverschuldung. Referentin: Romana Lackermeier, Psychologin.

20 Kirchgemeindehaus Geissberg: Vom Teenager zum Erwachsenen – ein schwieriger
Übergang. Referent: Markus Rinderknecht, Fachpsychologe.

23 Alte Mühle: Podiumsgespräch. Fluch und Segen der grenzenlosen Kommunikation.
Moderation: Sonja Hasler.

24 Hotel Bären: 20 Jahre Unterwasserarchäologie im Bielersee.
Kath. Kirchgemeindehaus: Elternarbeitsgruppe Region Langenthal. Über Geld spricht man
nicht ... wir schon! Budgetberaterin D. Billeter.

27 Alte Mühle: Öffentlicher Informationsabend zum Thema «Agglomeration Langenthal».
Mitglieder der Agglomerationskonferenz stehen dem Publikum Red und Antwort.
Kunsthaus: Gespräch mit KünstlerInnen der Ausstellung Hyper-Drawing. Moderation: Eva
Inversini. Kunst-Bar.

29 Hotel Bären: Philosophieren. Denken ohne Grenzen? Referent: Nicolas Füzesi.
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30 BzL: Von der Schule zum Beruf»: Veranstaltung für fremdsprachige Eltern und Jugendliche.
Übersetzung in Albanisch, Kroatisch oder Serbisch, Tamilisch, Türkisch. Berufsberatung.

31 Regionalbibliothek: Lesung: Lukas Hartmann liest aus seinem neuen Buch «Die Deutsche
im Dorf».

Sport
6 Langenthaler Auffahrtsmeeting mit 10’000m Schweizermeisterschaft.
8 FCL-Niederlage 6:1 gegen Biel. Damit ist der Abstieg aus der ersten Liga wohl besiegelt.
14/15 Springplatz Langenthal: Langenthaler Pfingstspringen.
14 Der FCL spielt gegen Delsberg 1:1 und kann sich dem Abstieg wohl nicht mehr entziehen.
18 Mit einer 0:5 Niederlage gegen den Nachwuchs von Basel ist der Abstieg des FCL aus der

1. Liga besiegelt.
27 Der SC Langenthal hat Stürmer Stefan Tschannen vom SC Bern engagiert.Tschannen ist

kein Unbekannter: Letzte Saison hatte er – als Partnerteamspieler des SCB – 35 Spiele für
den SCL bestritten. Der Oberaargauer B-Ligist erreichte die Playoff-Halbfinals und schied
erst gegen NLA-Aufsteiger Basel aus.

28 Badgut: Dressurchampionat in Langenthal.
Diverses
4 Powerplay-Party SCL und DHC.
11 Spielzeugbörse.
24 Farbiger Maimarkt mit vielen Windrädern. Sonniges Wetter.
28 Aktion vor dem Choufhüsi zum Umgang mit Rohstoffen und Abfällen statt. Der Anlass wird

von der Stadt und der Kompostberatung organisiert; er richtet sich an Kinder.
Spielfest. 25 Jahre Ludothek Langenthal.

Wetter
Die erste Maiwoche beginnt mit einem schönen, warmen Sommertag. Danach Abkühlung.
Regenwetter. Temperaturen bewegen sich stets um 10 Grad. Eigentliches Aprilwetter in der ersten
Maiwoche. Die Sonne zeigt sich am Montag, Mittwoch und Sonntag. Doch vom strahlenden
Frühlingswetter sind wir weit entfernt. Allerdings es grünt. Am Dienstag, leicht bewölkt. Bei etwa 8
Grad. Leichter Nordost-Wind. Mittwoch und Donnerstag, schönes aber kühles (15 Grad)
Frühlingswetter bei Bise. Freitag 13. beginnt mit Regen. 14.-16. Nasskaltes Pfingstwochenende. An
Pfingsten gegen Abend Aufhellungen. Am Pfingstmontag Regen. Dienstagmorgen: Neben,
Hochnebel. Leichte sonnige Abschnitte, dann wieder Regen. Schnee bis 1500 Meter. Der Frühling
kann nur schwer richtig kommen. Nach zwei launischen Frühlingstagen bestimmt am Mittwoch ein
vorübergehendes Hochdruckgebiet das Wetter. Es wird schön. Das Aufflackern des schönen Wetters
ist nur kurz. Bald schon regnet es wieder. Auch das Wochenende ist durchzogen. Der Freitag ist
noch schön, schwül, mit ersten Gewittern. Der Samstag noch warm mit Schauern – aber am Sonntag
regnet es, auch am Montag. Am Dienstag starker Morgennebel. Wie im Herbst – er löst sich im Laufe
des Tages auf – oder soll sich auflösen. Mittwoch: Strahlender Tag. Wolkenlos, bis 26 Grad.
Donnerstag: Erneut strahlender Tag, Temperaturen bis 28 Grad. Schönes Sommerwetter auch über
das Wochenende. Schöne letzte Maiwoche.

Juni 2005

Allgemeine Ereignisse
2 Abfall, Lärm und Alkohol: An seiner gestrigen Sitzung hat der Langenthaler Gemeinderat

über die Situation rund ums Chrämerhuus diskutiert. Vor allem an den Wochenenden
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würden dort «zahlreiche Personen die gesellschaftlichen Normen betreffend Anstand und
Rücksichtnahme sträflich missachten», schreibt die Stadt in einer Mitteilung.

4 In Langenthal entsteht ein neues Wohnheim für psychisch Kranke an der Käsereistrasse.
4/5 Abstimmungswochenende in Langenthal:

Ergebnisse für Langenthal:
Bilaterale Verträge, Schengen/ Dublin:2907 Ja – 2046 Nein
Partnerschaftsgesetz (Anerkennung gleichgeschlechtlicher Paare): 2984 Ja – 1921 Nein
Spitalversorgungsgesetz: Vorschlag Grosser Rat und Volksvorschlag angenommen.
Stichentscheid: GR: 1829; Volksvorschlag 2390.
Gemeindeabstimmung, Verkauf der Häuserblöcke in der Farb: 2534 für den Verkauf, 2072
dagegen.

7 Versammlung der reformierten Kirchgemeinde: Dank dem Landverkauf in Schoren schloss
die Rechnung positiv ab. Dennoch ist weiter Sparen angesagt. Das Eigenkapital ist zu klein
und viele Liegenschaften haben einen starken Renovationsbedarf.

11 Mühletag der FdP: Die FdP möchte allgemeine Steuersenkungen und ein Leitbild.
14 Die Umfahrung von Aarwangen rückt näher: Der Autobahnzubringer Oberaargau, auch

Wirtschaftsstrasse genannt, ist ein Ziel des Agglomerationsprogramms Langenthal. 13
Gemeinden sind daran beteiligt.
Matthias Frei hat bei einer berühmten Architektin Projekte verwirklicht. Nun möchte er
Langenthal designen. Es ist der grosse Traum des Architekten Matthias Frei: Dass
Langenthal auch architektonisch eine Design-Stadt wird.

14 Niemand hat das Referendum ergriffen: Die Stadt überlässt der Heilpädagogischen
Tagesschule die Kniematte für ihren Neubau. Anwohner bedauern den bevorstehenden
Verlust der vielseitig genutzten Wiese.

16 Alte Mühle: Der Betrieb der Alten Mühle in Langenthal soll langfristig gesichert werden. Mit
einem Betrag von 80 000 Franken pro Jahr soll die Stadt die öffentliche Gratisnutzung der
Räume abgelten.

19 Am Eidg. Jodlerfest in Aarau erreichen die Langenthaler Jodler ein „sehr gut“ (Echo) und
ein „gut“ (Doppelquartett).

22 Im Paul-Klee-Zentrum in Bern dämpfen Stoffe der Création Baumann, Langenthal, das
Licht.

25 SRO: Die Renovation des Bettenhochhauses hat das Budget weniger als erwartet belastet.
27 Stadtratssitzung: Der Stadtrat bewilligt 80'000.— Betriebskredit an die alte Mühle und weist

zwei Vorstösse der PNOS ab (Bettelverbotsinitiative und Anspruch auf Kommissionssitze)
28 Die Klinik SGM plant eine psychiatrische Tagesklinik als Ergänzung zum bestehenden

Betrieb.
Wirtschaft
3 Die Firma Createch verdoppelt ihre Produktionsfläche: An der Langenthaler

Gaswerkstrasse lässt sie für zwei Millionen Franken einen Neubau erstellen. Steigen dürfte
auch die Zahl der Angestellten.

4 Im zweiten vollen Betriebsjahr hat die Brau AG Langenthal mit ihrem Hasli-Bier die
Absatzmenge um 30 Prozent steigern können. Mit dem eigenen Restaurant Quelle wurde
der Umsatz um 38 Prozent gesteigert. Die Brauerei sei noch im Aufbau und deshalb noch
nicht in den schwarzen Zahlen, sagte VR-Präsident Bernhard Feller an der gestrigen GV.
Hasli-Bier wird neu auch im «Apropos» (Kaltenherberge) ausgeschenkt

4 Langenthal hat ein neues Fitness- und Wellnesscenter: Heute und morgen Sonntag öffnet
das «max» seine Türen.
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Ausstellungen
Bis 20 Ausstellung von Schülerinnen- und Schüler des Schulzentrums I-III. Textiles und

technisches Gestalten. In diversen Langenthaler-Schaufenstern.
Bis 12 Bildungszentrum: Kleine Kinder – Lust & Last. Die Wanderausstellung zeigt die

Startbedingungen für Familien in ihrer Ambivalenz.
Kunsthaus: Hyper-Drawing. Vier Positionen, die der Zeichnung zwischen Fläche und Raum,
zwischen Bleistift und Mausklick nachforschen. Raffaella Chiara, Dominique Lämmli, Paul
Harper, Franziska Furter.
Leuebrüggli: Menschen - ihre Landschaften - ihre Symbole - ihre Irrgärten - ihre Reichtümer
- ihre Mandalas. Suzanne Siroka.
Trummlehus: Narragonien und Grimms Krams. 10 Jahre Trummlehus.
Zum 10-Jahr-Jubiläum des Langenthaler Trummlehus hat sich Museumsgründer Ruedi
Baumann einen Wunsch erfüllt: Er ist in die Welt der Märchen eingetaucht. 29 Künstler
haben zur Ausstellung beigetragen.
Museum: 5000 Jahre abgetaucht. Neues wissen über die Pfahlbauer. Archäologischer
Dienst des Kantons Bern.

Konzerte
1 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Saxofonschülern von Andreas Wüthrich.

Alte Mühle: Uftischete – Daniel Woodtli Trio. Kammermusik.
4 Aula Gymnasium: Konzert im Rahmen der Ausstellung: Kleine Kinder - Lust & Last.

Cellistinnen und Cellisten der Musikschulen: Oberaargauische Musikschule
10 Alte Mühle: Uftischete – American Night & Acoustic Cowboys. Amerikanische

Leckerbissen/Musik.
11 Kath. Kirchgemeindehaus: Orchesterverein Langenthal. Uraufführung eines Werkes von

Kurt Blatter, ehemaliger Klinikdirektor SGM und Cellist im Orchesterverein.
12 Reformierte Kirche: Kantategottesdienst mit dem reformierter Kirchenchor. Solisten und

Orchester.
17 Alte Mühle: Chorkonzert. Musikalische Zeitreise durch die Filmgeschichte. Leitung: Chris

Moore.
Alte Mühle: Uftischete – Pflanzplätz/Bonsai Orkestra. Volksmusik, Gemüts- und Tanzmusik.
Hotel Bären: Salsa mit DJ Dario y otros.

18 Kath. Kirchegemeindehaus. Konzert. Mandolinen-Orchester Langenthal.
22 Marschmusikparade in der Marktgasse mit 30 Musikkorps der Region.

Singsaal Sekundarschule: Jahreskonzert des Blockflötenchors der Volksschule Langenthal.
Leitung: Christina Lohner.
Aula Musikschule: Schülerkonzert mit Klavierschülern von Roland Degoumois.

23 Aula Musikschule: Schülerkonzert der Gemischten Musizierstunde.
24 Alte Mühle: Uftischete – Dänu Brüggemann & Richard Koechli. Folk, Blues und Poppiges

aus Berns Mundart-Küche.
29 Musikschule: Konzert mit Klavierschülern von Clementine Tenger.
30 Musikschule: Konzert mit Klavierschülern von Clementine Tenger.
Theater
1 Abschlusstheater der Klasse 1d. «Der gute Mensch von Sezuan».
4 Bildungszentrum: Maschenka und der Bär. Marionettenspiel.

Schneewisschen und Rosenrot. Marionettenspiel ab 4 Jahren.



Stadtchronik 2004-2006
Seite 45

Vorträge
1 BzL: Round-Table zu familienfreundlicher Unternehmenspolitik. Unter anderem mit. alt

Regierungsrätin Dori Schaer-Born, Hans Peter Kuert (Direktor Spital Reg. Oberaargau),
Peter Kyburz (stv. Direktor UBS AG Langenthal).

2 Kirchgemeindehaus Geissberg: Überkonfessionelles Frauentreffen. Thema «Trau dich! Die
Kunst, sich abzugrenzen.»
BzL: Liebe dein Kind! - Und dich selbst». Mit Pfarrerin Sabine Müller und Beatrice Masson,
individualpsychologische Beraterin.

3 Was fördert die Lust am Erziehen, damit die Kinder nicht zur Last werden? Wie kann die
Bewegungs- Sprach- und Sinnes-Entwicklung im Alltag unterstützt werden? Referentin:
Bettina Mehrtens Moermann.

6 Hotel Dreilinden: Die Bedrohung unseres Landes durch die multikulturelle Gesellschaft.»
Referent: Jürg Scherrer, Sicherheitsdirektor der Stadt Biel. Der Anlass wird organisiert von
der Freiheits-Partei.

9 Begleitprogramm zur Ausstellung «Kleine Kinder – Lust & Last». Nachmittag: Fit für die
Schule – was brauchen kleine Kinder von ihren Eltern? Referat von Dr. M. Invesini, Leiter
Erziehungsberatung Langenthal. In guten Händen. Ganzheitliche Betreuung
(Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett) durch frei praktizierende Hebammen.

10 Begleitprogramm zur Ausstellung «Kleine Kinder – Lust & Last. Vortrag: «Zämeläbe isch
nid eifach.»Haben Sie Fragen zum Thema Partnerschaft, Familie, Trennung, Scheidung?
Mit B. Kaufmann, Paar- und Familientherapeut, Theologe.

11 FDP-Mühletag. Öffentliche Veranstaltung. Einführungsreferate zu den Themen: Finanzen
und Steuern, Familienpolitik.

14 Alte Mühle: Leben ohne Brille: aktuelle Behandlungsmöglichkeiten der Kurz- und
Weitsichtigkeit sowie der Hornhautverkrümmung. Referenten: Dr. U. Thomann, Willisau; Dr.
M. Bianchetti, Sursee.

20 Alte Mühle: Erfolgreicher Verkaufen. Vortrag, Verkauf Schweiz.
Sport
2 Kevin Schläpfer bleibt beim NLB-Club Langenthal.
4 Vita-Parcours-Tag in Langenthal. Fitness-Plausch. Generalagentur der Zürich

Versicherungsgesellschaft.
5 Eine Nati-Kaderlimite und ein Klubrekord: Die Langenthaler Nachwuchs-schwimmerinnen

brillierten in Bellinzona: Leuthard schafft über 50 Meter Brust die Limite für das
Nationalmannschaftskader. Die 14-jährige Nachwuchsschwimmerin gewann in 35,98
Sekunden und doppelte über 200 Meter Brust gleich nach. Einzig über 100 Meter Brust
musste sie sich der Konkurrenz aus Italien geschlagen geben, wurde aber trotzdem noch
gute Zweite. Den vierten Podestplatz holte sich Nicole Landolt (17) über 800 Meter Freistil,
sie wurde in neuem Klubrekord Dritte.

10 Todd Elik spielt nächste Saison nicht mehr in Langenthal. Er wechselt aus finanziellen
Gründen nach Innsbruck.

24 Hard: 20 Jahre AS Italica. Blitzturnier mit Niederbipp, Steckholz und Italica.
25/26 OL-Weekend im Oberaargau.Staffelmeisterschaften und A-Lauf.

Oberaargauischer Jungschwingertag.
Ein Brüderpaar im Schwingklub Langenthal macht von sich reden: Der 13-jährige Florian
Weyermann holte am Oberaargauischen Jungschwingertag in Niederbipp seinen 50.
Zweig! Festsieger in der Kategorie Jahrgang 94/95 wurde sein Bruder Michael.

30 Mannschaftsfahren: Die besten Junioren des Kantons trainieren auf der Leichtathletik-Bahn
in Langenthal.
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Diverses
12 Schorenweiher-Fest mit musikalischer Unterhaltung.
12 Am Wochenende haben die Jugendlichen erstmals kontrolliert auf dem Wuhrplatz gefeiert,

nachdem es vorher Reklamationen wegen unkontrolliertem Konsum von Alkohol im
Wuhrplatzgebiet gegeben hatte.

18 Weltflüchtlingstag. Das Silo öffnet seine Tore.
Wetter
Nach dem Sommerwetter und Temperaturen bis zu 30 Grad in den letzten Mai-Tagen, sanken am 30
und 31 Mai die Temperaturen wider um 10 Grad. Zu Monatsbeginn herrschten Tageshöchstwerte um
20 Grad. Bis zum Samstag viel Sonne. In der Nacht auf den Samstag, Abkühlung mit
Regenschauern. Die erwarteten Gewitter blieben aber aus. Zuweilen starker Nordwestwind. In der
ersten Juniwoche 5-12, viel Bise, aber kühle Temperaturen. Trocken mit viel Sonne. Tagsüber 20-24
Grad. In der Nacht sank das Barometer unter 10 Grad. Am 13.Juni Wetterwechsel. Montagmorgen,
erste Regentropfen. 13: Kühle Atlantikluft fliesst aus Westen in die Schweiz. Aus dem
Mittelmeerraum drängen mildere und feuchte Luftmassen zur Alpennordseite. Die Schweiz liegt in
den kommenden Tagen im Einflussbereich dieser Frontalzone. Gegen das Wochenende zu wird es
wieder war. Sommerwetter kündigt sich bereits am Donnerstag an. Freitag noch teilweise bewölkt,
Samstag, 18, dann strahlendes Sommerwetter. Strahlendes Festwochenende. Am Sonntat, 20.6
steigen die Temperaturen auf 30 Grad. Woche zum 25: Heisse Woche, Sommerwetter.

Juli 2005

Allgemeine Ereignisse
2 Marktapéro in Langenthal (Marktgasse).

Marianne Burki wechselt von der Provinz (Kuratorin im Kunsthaus zu Pro Helvetia.
5 Pionierrolle für 36 junge Frauen in Langenthal: Sie beenden als erste die Lehre zur

Fachangestellten Gesundheit.
6 Langenthal hat eine neue Jugendarbeiterin. Sie heisst Marianne Stössel und stammt aus

Pfäffikon SZ.
13 Die Langenthaler Design Center AG hat ihre Finanzen saniert – mit einem Kapitalschnitt

und neuem Aktienkapital. Vorerst will sich die Firma auf den Designer’s Saturday und den
Design Preis Schweiz konzentrieren.

15 Neugestaltung der Marktgasse: Ein erstes Baugesuch für die Realisierung des
Eingangs von der untern Marktgasse her ist eingereicht.

16 Es wird bekannt dass der Oberönzer Manuel Fischer neuer Chrämerhus-Intendant werden
soll.

17 Es wird bekannt, dass Langenthal und Herzogenbuchsee die Onyx-Aktien verkaufen
wollen.

24 Waldgottesdienst bei der Hornusserhütte Schoren (katholischer Waldgottesdienst).
27 Die SRO entlässt einen Chef- und Oberarzt für Chirurgie am Spital Niederbipp.
Ausstellungen
2 Museum: Abgetaucht- Archäologie unter Wasser im Museum.
3 Finissage der Ausstellung:Hyper-Drawing im Kunsthaus.

Hyper-Drawing. Vier Positionen, die der Zeichnung zwischen Fläche und Raum, zwischen
Bleistift und Mausklick nachforschen. Raffaella Chiara, Dominique Lämmli, Paul Harper,
Franziska Furter.
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Ab 23 Regionalbibliothek: Eine farbige Ausstellung. Bilder von Hidajete Gashi und Simon
Wüthrich.

Konzerte
1 Eurythmie Schule. Rudolf –Steiner Schule. Abschlussfeier mit Werken von Mozart

Rachmaninov etc.
Alte Mühle: Uftischete mit Swiss Elvis.

2 Bremer Stadtmusikanten.
Schülerkonzert mit Schülern von Christine Wahls und Christine Werner.

5 Konzert mit Gitarre-Schülern von Peter Brunner.
7-9 16.Hoffest in Langenthal mit verschiedenen Bands.
9 Musikschule: Schüler von Clementine Tenger.
Theater/Zirkus
4./5. Markthallenplatz: Zirkus Knie „Fumagalli“.
25 Das Theaterprogramm der neuen Saison erscheint. Viele klassische Stücke.
Vorträge
3 Hotel Bären: Philosophieren ohne Grenzen.

Mit Nicolas Füzesi.
10 Theologischer Stadtspaziergang, statt Predigt mit Simon Kuert, Texte und Niklaus

Leuenberger, Musik.
11 Zwinglihaus: Samuel Lanz und Christoph Sommer berichten über die Paralympics in Athen

2004.
Sport
2 Holiday Schwimm-Trophy in Langenthal.
6 Mehrere Podestplätze der Langenthaler Schwimmer in den Nachwuchswettkämpfen in

Lancy.
31 Modellautorennen Grand Prix von Langenthal. Startzeiten ab 7 Uhr; Rennstrecke Hard

MRCL.
Diverses
1 Bären Open-Air mit Salsa Klängen.
2 Das Schulzentrum Kreuzfeld feiert mit der K@4 Party den Schulabschluss sowie 10 Jahre

Einführung Modell 6/3.
5 Elefantenapéro in der Marktgasse mit Knie-Artisten.
18 Crystal Palace: Hot Summer Party mit DJ Big-Mick.
Wetter
Nach einem schönen und warmen ersten Juliwochenende beginnt es bald zu regnen. Die
Temperaturen bleiben tagsüber um 15 Grad. Viel Regen, wenig Sonne. Für die Jahreszeit kühl.
Auf das zweite Wochenende erfolgt eine leichte Besserung. Die Temperaturen steigen langsam.
Mitte Monat meldet sich endlich der Sommer. Am 13 ist der erste eigentliche Sommertag im Juli. Die
zweite Hälfte des Monats ist durchzogen. Eine leichte Besserung mit steigenden Temperaturen
erfolgt auf das zweite Wochenende hin. Am Dienstag 12 wird es wieder wärmer. Bisenströmung, am
Mittwoch der erste eigentliche Sommertag im Juli. In der zweiten Julihälfte war das Wetter ein
bisschen sommerlicher, obwohl nie von stabilem Hochdruckwetter die Rede sein konnte. Schneefälle
blieben oberhalb von 3000 m und waren kaum ergiebig. Intensive Wärmegewitter prägten auch diese
Phase des Sommers. Vor allem am 29. Juli entlud sich ein starkes Gewitter über den Oberaargau.



Stadtchronik 2004-2006
Seite 48

August 2005

Allgemeine Ereignisse
1 Feier zum ersten August in Schoren. Traditionell mit einem grossen Feuer. Referent der

Gemeinderatspräsident von Brienz, Peter Flück. (Der Stadtpräsident von Langenthal
referierte in Brienz).

4 „Dräi mr nid düre“ – so heisst das Motto der Fasnacht 2006.
8 Begegnungszone hinter dem Chrämerhus floriert. Es gibt kein Zurück mehr, sind die

Beteiligten überzeugt.
9 Nachdem Rücktritt von Samuel Bhend als Regierungsrat kandidiert aus dem Oberaargau

eine weitere Persönlichkeit für den Regierungsrat: Heinz Dätwyler aus Lotzwil.
10 Klara Becher aus Langenthal feiert im Pflegeheim Wiedlisbach ihren 101. Geburtstag
11 Die SVP Langenthal nominiert ihre Kandidaten für den Grossen Rat unter dem Motto: „Wir

heben ab“.
13 Die Integrationsolympiade (Schweizerische und ausländische Sportvereine begegnen sich)

findet landesweit Beachtung.
14 Waldgottesdienst auf dem Hinterberg mit der Stadtmusik Langenthal.

Die FdP Langenthal nominiert 14 Kandidatinnen und Kandidaten für den Grossen Rat
15 Wiederbeginn der Schule.
16 Langenthal wohnen Menschen aus 75 verschiedenen Nationen. Dies geht aus der

aktuellen Einwohnerstatistik der Stadt Langenthal hervor. Ende Juli waren genau 14 322
Personen registriert, davon 2944 Ausländer (20,5 Prozent). Den grössten Anteil (527)
stellen die Leute aus Serbien und Montenegro (inkl. Kosovo), gefolgt von Italien (503). Im
Vergleich zum Stand von Anfang Jahr (14 212 Einwohner) ist die Bevölkerung um 110
Personen gewachsen.

18-21 Starke Regenfälle beeinträchtigen ein Festwochenende, auch in Langenthal.
22 Stadtratssitzung: Im Stadtzentrum von Langenthal können drei neue Blöcke gebaut

werden. Zudem wird die alte Geiserhalle renoviert. Dies sieht die Überbauungsordnung
Zentrumspark vor, welche der Stadtrat gestern genehmigte. PNOS-Aktivist und
Parlamentarier Tobias Hirschi wird vom Stadtratspräsidenten nicht gerügt. Zahlreiche
parlamentarische Vorstösse zu Familienpolitik, Einbürgerungen u.a.m.

25 Dank rigorosem Sparen und stark gesteigertem Umsatz fand die Porzellanfabrik Langenthal
in schwarze Zahlen zurück. Rechtzeitig auf das Jubiläumsjahr.

26 Langenthaler Zivilschützer helfen umweltgeschädigten im Trub.
27 Der Stadtrat hat eine Oesterreicherin nicht eingebürgert und muss diesen nun über die

Gründe informieren.
31 Delegiertenversammlung der kantonalen FDP in Langenthal.
Ausstellungen
Ab 1 Trummlehus: Narragonien und Grimms Krams. 10 Jahre Trummlehus.

Christoph Flück: Eisenbilder von Felix Fehlmann. Schmuck von Christoph Flück.
Ab 31 Wohnen an der Melchnaustrasse. Ausstellung bis 14. September, im Verwaltungsgebäude

der Stadt.
Konzerte
5 Alte Mühle: Uftischete. Wayne Law Band, Australia.
19 Alte Mühle: Uftischete. Die junge Langenthaler Band Schall & Rouch bringt Mundartcovers

von Polo Hofer, Patent Ochsner, Züri West und Florian Ast.
21 Musikschule: Aufführung des Musicals Jim Knopf.
18-21 Wuhrplatzfest mit verschiedenen Bands.
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25 Kirche Geissberg: Orgelkonzert. Monika Henking (Thalwil/Luzern) spielt Werke von Muffat,
Pergolesi, J.S. Bach, Dubois u.a.

26 Alte Mühle: Plattentaufe d. Blue Ties Big Band Huttwil.
Kino/Theater
11 Sommerkino. Filme: «Ohne Gewähr», Kurzfilm des Langenthaler Regisseurs Rudi

Burkhalter. «Ferienfieber» mit Beat Schlatter. Er ist persönlich anwesend.
13 Sommerkino: „Alles auf Zucker.
14 Sommerkino: „Ray“.
15 Sommerkino: „Finding Neverland“.
16 Sommerkino. Film: The Interpreter.
18 Sommerkino. Film: Million Dollar Baby.
20 Stadttheater: Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer. Musical.
Vorträge
8 SRO: Besichtigung des Gebärzimmers.
23 Alte Mühle: Podiumsgespräch. Chancen und Risiken der Personenfreizügigkeit. Pro: Peter

Spuhler Nationalrat SVP, Unternehmer, Thurgau. André Daguet Nationalrat SP, Mitglied
der Geschäftsleitung der Unia, Bern. Contra: Bernhard Hess Nationalrat SD,
Generalsekretär, Redaktor, Bern. Christian Waber Nationalrat EDU, Unternehmensberater.

30 Medizinvortrag. «Die Behandlung des Dickdarmkrebses heute.» Referent: Dr. Thomas
Kinsbergen.

Sport
3 Starke Laufresultate am Sommermeeting im Stadion Hard: Christian Niederberger (STV

Attiswil) und Anita Brägger (GK Racing) über 600 Meter sowie Vera Notz-Umberg (Stade
Genève) über 3000 Meter erzielten je eine Saisonbestleistung. Stark auch die Leistung des
Berners Philipp Bandi über 3000 Meter. Mit einer Zeit von 8:07,16 Minuten schaffte er es
auf Platz zwei der aktuellen Saisonbestenliste. Insgesamt haben 300 Athletinnen und
Athleten am Meeting teilgenommen.

14 Der FCL verliert gegen Payerne in der 2. Liga inter 2:3.
Oberaargauer Triathlon in Walliswil-Wangen.

20 Modellflugtag «no limit». Mit Helikopter-, Segel-, Motor- und Fun-Modellen.
21 Der FCL verliert erneut: Diesmal 3:0.
26 10. Stabhochsprungmeeting in der Marktgasse. Der Amerikaner Ryland sprang 5 m 60
27 Erster Punkt des FCL in der . Liga inter- Meisterschaft, erreicht gegen Subingen.
Diverses
20 Tag der offenen Türen.; Geschäftshaus Jurapark.
27 Fliegerchilbi in Langenthal-Bleienbach.
Wetter
Der Bundesfeiertag begann schön, gegen Abend entwickelten sich einige Schauer, die sich dann am
Dienstag fortsetzten. Die ersten Augusttage sind regnerisch. Auf das Wochenende hin steigt das
Thermometer etwas. Das Wetter aber bleibt durchzogen. Bewölkt. In der Nacht auf den Montag sinkt
das Thermometer auf 10 Grad. Auf Dienstag, den 9. August erneut kühleres Wetter, am Morgen des
9. Temperaturen unter 10 Grad. Dafür strahlender Morgen. Wolkenlos. Schöner, aber für die Zeit ehr
kühler Sommertag. Wechselndes Wetter, Temperaturen zwischen20 und 25 Grad. Sonntagmittag:
Von Nordwesten Einbruch eines Tiefs. Dann regnerisch, kalt für die Jahreszeit. Temperaturen
tagsüber zwischen 15 und 20 Grad. Starke Regenfälle setzen am Freitag, den 18. August ein und
ziehen sich über das Wochenende bis in die nächste Woche hinein. In der Schweiz grosse
Ueberschwemmungen. Seen und Flüsse treten über die Ufer und richten Millionenschäden an. Das
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Langetental bleibt verschont. Vor allem wegen dem Hochwasserstollen in Madiswil. Das Wetter bleibt
regnerisch. Bedeckt. Aufhellungen wechseln mit Niederschlägen in den letzten Augusttagen.
Am letzten Augustwochenende hellt sich das Wetter langsam wieder auf. Letzte Augustwoche wird
strahlend.

September 2005

Allgemeine Ereignisse
6 In Langenthal entsteht ein Übergangswohnheim für psychisch Kranke.

Genossenschaftsscheine können jetzt gezeichnet werden.
Nermin Zulic, der vor fünf Jahren aus dem Klasssenzimmer geholt wurde und nach Bosnien
abgeführt wurde, will Schweizer werden. Er ist heute 19-jähriger Gymnasiast und hat einen
Antrag auf Einbürgerung in Langenthal gestellt.

8 Das Langenthaler Budget 2006 rechnet mit einem kleinen Minus. Die Stadt will 4,7
Millionen investieren.

14 Mitten im Wohnquartier Steinacher/Zeieweg will Sunrise eine UMTS-Antenne erstellen.
Jetzt wehren sich die Anwohner.

19 Der Stadtrat genehmigt das Budget 2006.
Burgerrat Schoren kann über den Landverkauf im Hard verhandeln. Die Versammlung gab
ihm diese Kompetenz.

20 Der Langenthaler Kulturpreis geht an den Berner Schriftsteller Pedro Lenz mit Wurzeln in
Langenthal.
Den Projektpreis erhält Daniel Grob für sein Projekt Schreibmobil.
Harter Rückschlag für die Befürworter der Wirtschaftsstrasse Langenthal. Der
Regierungsrat will das Projekt nicht prioritär behandeln.

23 Energietag in Langenthal.
Wirtschaft
Bering AG seit 20 Jahren in der Stadt.
Diesen Herbst feiert die Bering AG Langenthal ihr 20-Jahr-Jubiläum. Die Bering ist eine
Ingenieurunternehmung für die Beratung und Projektierung von Elektroanlagen. Die Langenthaler
Niederlassung entwickelte sich sehr positiv. Heute beschäftigt sie fünf Mitarbeitende, wobei der
Lehrlingsausbildung grosse Beachtung geschenkt wird. Der Hauptsitz der Bering AG befindet sich in
Bern; ausser in Langenthal hat sie weitere Filialen in Burgdorf, Thun und Interlaken. Insgesamt
beschäftigt Bering 65 Mitarbeitende – hauptsächlich Ingenieure, Telematiker und Elektrozeichner.
Ausstellungen
Ab 1 Katholisches Kirchgemeindehaus: Salamons Tempel.

Ausstellung «Wohnnutzung Melchnaustrasse Langenthal. Studienauftrag an drei
Architekten.
Eisenbilder von Felix Fehlmann. Schmuck von Christoph Flück.

9 Museum: Sonderausstellung: Engel, Teufel, Drachen, Greife. Verzierte Backsteine aus dem
Kloster St. Urban – Kunsthandwerk im 13. Jahrhundert.

17 Trummlehus: Narragonien und Grimms Krams. 10 Jahre Trummlehus.
Führung + Kinderworkshop: Gesehene Worte. Kunst und Literatur. Mit Marianne Burki und
Michaela Wendt (Kurzlesungen).

25/26 Kunsthaus: Gesehene Worte. Kunst und Literatur. Ausstellung mit Werken von Franziska
Baumann, Marie José Burki, Marcel van Eeden, Irene Naef, Markus Raetz und Dominik
Stauch. Zudem wird das Quattro Flaca Project Space, London, gezeigt.
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Konzerte
1 Kirche Geissberg: Abendmusik. Annalies Richard (Querflöte), Charlotte Schmutz (Orgel).

Werke von Marcello, C.Ph.E. Bach, Studer u.a.
Alte Mühle: Kreislers musikalisch-poetischer Klub. Eine Komposition von Matthias Wenger,
inspiriert von E.T.A. Hoffmann.

2 Alte Mühle: Uftischete. Party-Band Le Virage Dangereux. -
3 Lakuz: Weltmusik. Mit «Aktion 10% Rabatt» und «Werkzeug für die Freizeit» (CH).
8 Kirche Geissberg: Abendmusik. Beatrice Howald (Blockflöte, Oboe), Hanspeter Thomann

(Oboe), Hans Richard (Orgel). Vivaldi, van Eyck, J.S. Bach u.a.
9 Alte Mühle: Uftischete. Konzert von Bleifrei. Blues, Rock und Country.
10 Schore-Pintli: Live-Musik mit den Barbados.
15 Kirche Geissberg: Christine Schneeberger (Cembalo), Dominik Sackmann (Orgel). J. S.

Bach, Pezold, C. Ph. E. Bach, Hofmann.
16 Alte Mühle: Uftischete – Brasil Night. Mit brasilianischen Köstlichkeiten. Dazu Salsa-

Merengue- und Latinrhythmen vom Trio Zoá.
17 Hard: Schweiz. Solisten- und Ensembles-Wettbewerb. Die besten Blasmusiker der

Schweiz.
Alte Mühle: Rock-Metal-Konzert. Bands: Stageriders Emerald, Epic Heavy Metal,
Methymnia, Hangover.

23 Alte Mühle: Uftischete. Daniel Schläppis «Dimensions». Zeitgenössisches Jazz-Trio mit Stil,
Klasse und Rasse.
Chrämerhus: Spoken Word Night. Konzert mit Göldin & Bit-Tuner feat.

24 Lakuz: Die Band aus aus Vale, Spanien, präsentiert ihre neue CD «La Flama».
Theater
16/17 Aula Kreuzfeld: Vollmondorchester». Ein Musiktheater für Kinder ab 4 Jahren und jung

gebliebene Erwachsene.
Vorträge
1 Reformiertes Kirchgemeindehaus: Überkonfessionelles Frauentreffen. «Was mich nicht

umbringt, macht mich stark!» Referentin: Lotti Schum.
Nomination von 35 Produkten für den Design-Preis Schweiz. Die Produkte wurden in
Langenthal vorgestellt.

5 Katholisches Kirchgemeindehaus: Pfr. Sommer: Salomons Tempel in der Geschichte.
6 Kath. Kirchgemeindehaus: Kieslowskis Dekalog-Zyklus. Dekalog 6. Ein kurzer Film über die

Liebe. Die Seele in der Liebe festmachen. Einführung in Film: Matthias Loretan,
Pastoralassistent.

8 Gaswerkstrasse 48: Vortrag von Theologe Ernst Tanner, Gründer der Helimission.
Veranstalter: die Freie Christengemeinde.

9 Rudolf Steiner-Schule: Kreativ mit Konflikten umgehen. Vortrag: Hanspeter Baud.
10/11 Kunsthaus: Non-Stop-Lesung mit Kulinarischem. Michaela Wendt und Norbert Klassen

lesen «Der Vorleser» von Bernhard Schlink.
12 Alte Mühle: Machen Strahlen krank? Öffentlicher Filmvortrag.
14 Gibla: Informationsveranstaltung zum Lehrgang Eidg. Fachausweis

Ausbildner/Ausbildnerin.
Museum: Vortrag: Baukeramik im Kloster St. Urban.
Kath. Kirchgemeindehaus: 20 Jahre Priesterberufung. Die Pfarrer Alex L. Maier, Wangen,
und Josef Brühwiler, Langenthal, berichten aus ihrem Berufsleben.
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Sport
3-4 Wegen des Hochwassers wird die Jugend Schweizermeisterschaft der Leichtathleten übers

Wochenende nicht in Thun sondern in Langenthal stattfinden.
4 Langenthal gewinnt sein erstes Spiel in der Meisterschaft der 2. Liga inter gegen Alle mit

2:3.
11 Langenthal spielt in der 2. Liga Interregio unentschieden.
14 Hard: Kantonale Schulsportmeisterschaften, Leichtathletik.
16 Der SCL startet mit einem 5:4 Siege gegen Forward Morges in die neue Saison
17 In Biel gewinnt der SCL 6:2 und übernimmt die Tabellenspitze.
18 Der FCL konnte sein Derby gegen Herzogenbuchsee in der 2. Liga inter nicht austragen.

Die Langenthaler 1.Liga-Unihockeyaner verlieren gegen den NLA-Club Malans nur 6:8
20 Der SCL verliert in Olten 1:7
Diverses
3 Rudolf Steiner-Schule: «Zauberei».
9 Event-Weekend in der Schorenhalle.
10/11 Markthalle: Medadüdler Bodysoccer Cup. Mit Festbetrieb. Abends Barbetrieb, Live Band

Sofrito und DJ.
16 Hotel Bären: Salsa-Party. Mit Gratisworkshop der Tanzschule Conjunto de Salsa.
17 Marktgasse und Markthallenplatz: Farbige Märit innerhalb des traditionellen

Gemüsemarktes. Stände aus verschiedenen Kulturen, Festzelt und Bühne mit
interkulturellem Programm, Erlebnispark der ACJ-Jungscharen.

23 Salsa-Party. Mit Gratis-Workshop der Tanzschule Conjunto de Salsa.
24 Tanz zu Livemusik. Mit dem Duo Peres. 20 Uhr; Schore-Pintli.
Wetter
Der September beginnt mit einem strahlenden Tag.
Schönes erstes September-Wochenende. Spätsommer. Die ganze erste Septemberwoche, schönes
Spätsommerwetter. Mit Temperaturen über 20 Grad. Freitag bis Sonntag wieder regnerisch. In der
Nacht auf den 10. September Regen, auch Abkühlung. Westströmung. Am 13. stellt sich langsam
wieder sonnigeres Wetter ein. Spätsommer. Gegen den Bettag: Föhnzusammensturz, Abkühlung
und am Bettag: Bisenlage mit Hochnebel. Ab 19. September: Hochnebel, der sich zeitweise auflöst.
Temperaturen zwischen 15-20 Grad. Mittwoch bis Freitag: Schönes Frühherbstwetter.

Oktober 2005

Allgemeine Ereignisse
8 Im Rahmen eines Beschäftigungsprogramms sollen über 20 Buswarthäuschen in

Langenthal saniert werden.
8 UMTS Antenne im Zeieweg: Insgesamt sind 17 Einsprachen eingegangen.
11 Die Abfallgebüren in Langenthal geben einen Ueberschuss von 420'000 Franken. Sie

führen nicht zu einer Reduktion der Gebühren, vielmehr sollen sie zur Sanierung der
Abfallsammelstellen verwendet werden.

14 Die Pläne der neuen Migros-Ueberbauung an der Wiesenstrasse liegen auf.
22 Am Langenthaler Fasnachtsmarkt strömen Tausende von Besuchern aus der ganzen

Schweiz in die Stadt.
30 Gestern hat die SP Langenthal ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die Grossratswahlen

vom kommenden Frühling nominiert. Folgende Personen steigen in den Wahlkampf:
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Dorette Balli (bisher), Nadine Masshard, Denise Lienhard, Pierre Masson, Fritz Fiechter,
Stefanie Loser-Fries, Nathalie Scheibli, Roger Tschumi, Beatrice Dill.

Ausstellungen
Ab 1 Kunsthaus: Gesehene Worte. Kunst und Literatur. Werke von Franziska Baumann, Marie

José Burki, Marcel van Eeden, Irene Naef, Markus Raetz, Dominik Stauch. Zudem:
«Quattro Flaca Project Space», London.

Ab 1 Museum: Engel, Teufel, Drachen, Greife. Verzierte Backsteine aus dem Kloster St. Urban.
Kunsthandwerk im 13. Jahrhundert.

15 Vernissage Leuebrüggli: Max Ryser: Meere und Inseln.
Regionalbibliothek: Aus dem Sammelsurium kreativer Gedanken. Silas Bitterli.

16 Lesung im Kunsthaus von Michaela Wendt.
7 Galerie Chrämerhus: Stille Post.
23 Sound-Texte: Ausgehend von der Ausstellung im Kunsthaus haben Michaela Wendt und

Sandro Tajouri Texte und Musik verknüpft.
Konzerte
8 Chrämerhuus: Psychodelic-Rock-Night.

Aula Mittelschulen: Blasmusik-Camp: Konzert der jungen Blasmusiker.
11 15.Jazz-Tage beginnen im katholischen Kirchgemeindehaus. Mit den „Blue Note Six“ aus

Vienna.
14 Kath. Kirchgemeindehaus: 15. Jazz Tage: Sidney Ellis and her Mindnight Preachers.

Lakuz: Affluent Scum: Punk Rock mit Schwyzerörgeli.
Alte Mühle: Uftischete: Viva Espugna.

15 Brasserie Hasli: Tortilla Flats.
18 Kath. Kirchgemeindehaus: Jazz-Tage. Doppelkonzert. Belleville, New Oerleans Hot Shots.
19 Oktoberfest in der Brasserie mit der Blasmusik Oberaargau.
21 Kath. Kirchgemeindehaus: Jazz-Tage. Les Gigolos aus Paris.

Ref. Kirchgemeindehaus: Digediroo in Concert.
Brasserie: Oktoberfest Gäuland Duo.
Alte Mühle: Uftischete. Robert Bossard-Trio.
Kunsthaus: Beatniks: Lesung mit Sound (Michaela Wendt).
Chrämerhus: Alternative Rock-Night.
Pavillon Rudolf Steiner-Schule: Sine qua non.

28 Lakuz: Radio Rebelde. Sound Sistima.
29 Alte Mühle: Konzert von Sleepy Eddy James und Band.

Acoustic & Country Night. Magna Carta «The fields of Eden»-Tour. Fred & The Stompin’
Cowboys. 20 Uhr; Alte Mühle.
LAKUZ: Celtic Sound.

30 Stadttheater: Jubiläumskonzert von Paul Renfer, Dirigent des kath. Kirchenchors.
Jodlergottesdienst im Geissberg.

Theater
19 Stadttheater: Das Duo Fischbach mit seinem neuen Programm. „Türkischer Honig oder

Fischbachs Erbe.“
Scala: Zauberlaterne. Filmclub für Kinder.

23 Saison – Eröffnung Theater: Der Rosenkavalier. Oper von Richard Strauss.
26 Das Musical 2 dimensional startet. Es entstand auf Initiative der Organisatoren für eine

offene Jugendarbeit.
27 Stadttheater: Gestörte Feiern. Kleinkunst mit dem Theater Klappsitz.

Markthalle: Musical 2 dimensional.
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28 Markthalle:Musikal 2 dimensional.
Stadttheater: Diener zweier Herren. Schauspiel von Goldoni.

Vorträge
25 SRO: Im Kampf gegen den Brustkrebs – wo stehen wir heute?- Dr. H.P.Vogt in der
26 Bildungsgruppe Horizont: Kunsteisbahn Langenthal: Wie wird Eis hergestellt?

Design Center: Multimedia Show: Die Farben unserer Erde. Urs Lüthi.
27 Ich kann – aber nicht immer….Vortrag zum Thema Erziehungsfragen mit Beatrice Masson

und Pfarrerin Sabine Müller.
28 Kunsthaus: Autorenlesung mit Erika Pedretti.
30 Bären: Philosophieren. Was ist Kunst?
Sport
4 Langenthal verliert in La Chaux-de-Fonds 0:4.
9 Langenthal ist wieder Lieder: Besiegt Martigny 9:0.
11 In Visp siegt Langenthal hoch: 7:2, Leaderposition bestätigt.
15 Mit einem Sieg über GCK-Lions (4:2) etabliert sich der SCL auf dem ersten Tabellenplatz.
16 Der FCL siegt gegen Wacker-Grenchen 2:1 und bleibt auf derm vierten Platz.
18 Der SCL siegt gegen Sierre 5:4.
21 Der SCL festigt Leader-Position in Morges mit einem Sieg von 2:1 in der Verlängerung.
23 Der SCL verliert den Spitzenkampf gegen Biel 1:2.

Der FCL spielt gegen Breitenbach 0:0.
25 Das Derby gegen Olten gewinnt der SCL mit 4:2 und ziert nun wieder die Tabellenspitze.
30 Der SCL verliert in Ajoie 5:3, bleibt aber an der Tabellenspitze.
Diverses
10 Oktoberfest Brasserie Quelle.
14 Ochsen Schoren: Fest der Pflotschdäppeler.
21 Salsa Party im Bären.

Jubi-Suger-Night.
23 Fasnachtsmarkt in der Marktgasse.

Work-Shop zur Ausstellung: Backsteinziegel in St. Urban. Mit Klosterziegler Richard
Bucher.

28 Frauenverein: Aepfelverkauf für einen guten Zweck. Coop, Migros, Bäregg.
31 Halloween. Mitternachts-Shopping in Langenthal. Von 20 Uhr bis 0.00 Uhr; in diversen

Geschäften.
Langenthal. Kürbisschnitzen beim Choufhüsi.

Wetter
Die erste Oktoberwoche ist kalt und regnerisch. Am 7. Oktober beginnt schönes Herbstwetter,
welches sich durch die ganze zweite Oktoberwoche durchzieht. Nebel am Morgen, der sich im Laufe
des Tages auflöst. Dann Sonne. Am Wochenende löste sich der dicke Hochnebel erst spät im Tag
auf. Montag – Hochnebel, darüber schön, ebenso am Dienstag. Allerdings kommen in der Höhe
langsam Wolken auf. Am Mittwoch der dritten Oktoberwoche fallen einzelne Tropfen. Der Föhn bricht
zusammen. Nach einem eher trüben und kalten Wochenende kommt wieder der schöne Herbst. Vom
23-30 wunderschöne, warme Herbsttage. Der Oktober schliesst warm und trocken.
Insgesamt vom Wetter her war der Oktober 2005 ein wunderschöner Herbstmonat.
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November 2005

Allgemeines
1 In Langenthal erfolgte am 1.11. im Jahr 2005 bereits die 837 Kremation. Ein Rekord.
1 Führungsseminar der EVP in der alten Mühle.
2 Es wird bekannt, dass die Burgergemeinde mit dem Grossverteiler ALDI verhandelt.
4/5 Kulturnacht Langenthal: Langenthal. Kulturnacht Langenthal. Diverse Angebote in den

Lokalen: Chrämerhuus, Kunsthaus, Museum, Stadttheater, Regionalbibliothek und
Leuebrüggli.

10 Aus für die über 100-jährige Pflegeberufsschule Langenthal. Die Regierung will die
Ausbildung der Pflegeberufe in Bern zentralisieren.

11 11.11 Fasnachtseröffnung in der Marktgasse.
11 100 Jahre Mobiliar – Versicherung in den Händen der Familie Meyer.
13 Stadtratssitzung: Der Stadtrat sagt nein zu einem Familienleitbild ist aber mit längeren

Blockzeiten am Mittag einverstanden.
Der Langenthaler Stadtpräsident Hans-Jürg Käser wird Regierungsratskandidat der FDP.

16 Kulturpreisverleihung an Pedro Lenz und an Daniel Grob im Theater.
17 Für Urs Zurflüh (FdP) kommt neu Beatrice Lüthi (FdP) in den Stadtrat.
18 Die BKW zahlt 350 Millionen für die onyx-Aktien. Langenthal ergattert dabei 104 Millionen.
23 Der Millionensegen der onyx-Aktien ist bei den Parteien in Langenthal ein Thema.

Schuldenabbau, Steuersenkungen und die Sanierung des Theaters werden diskutiert.
27 Abstimmung: Das Langenthaler Budget wird angenommen.
29 Kirchgemeindeversammlung: Patrizia Neuenschwander und Manuela Fischer werden neu

in den Kirchgemeinderat gewählt.
Ausstellungen
4-5 Katholisches Kirchgemeindehaus: Kunsthandwerkliche Hobbyausstellung.
16 Museum: Verzierte Backsteine. Der Klosterziegler Richard Bucher demonstriert, wie

Backsteine hergestellt und verziert werden.
19 Leuebrüggli: Cuno Müller und Rodolfo Brunner. Acryl + Mischtechnik, Skulpturen.
Konzerte
3 Kammerkonzert des Sarastroquartetts mit Petra Vahle (Viola).
4 Konzert des Orchestervereins. Matthias Steiner, Violine. Werke von Haydn, Flück und

Mozart.
10 Lakuz: o Lem System.
12 Kirchgemeindehaus Hasenmattstrasse: Trachtenabend der Trachtengruppe Langenthal.
12 Gymnasium: Pianta mit Filmmusik für Orchester.

Aula Musikschule: Märchenklavier. PianistInnen der Musikschule Langenthal treten auf.
13 Zwinglihaus: Liederabend.
17 Musikschule: Gemischte Musizierstunde.

Kath. Kirchgemeindehaus: Trachtengruppe. Lieder, Tänze, Kindertänze.
18 Alte Mühle: Uftischete. Gospels und Spirituals.
19 Musikschule Langenthal stellt ihre Fächer für Kinder ab 4 Jahren vor.

Musikschule.
Lakuz: Peter Sarbach und die Zdürenige Sieche. Lachen ist gesund.

20 Kirche Geissberg: Chor- und Orgelkonzert. Hans Richard, Orgel.
25 Oberaargauer Rockfestival.
Theater/Bühne
2 Katholisches Kirchgemeindehaus: Duo Divertimento.
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5 Stadttheater: Rotkäppli. Märchen nach den Gebrüdern Grimm, in einer Dialekfassung des
Reisetheaters Zürich.
Stadttheater: Der Zauberberg. Schauspiel nach dem Roman von Thomas Mann.

12 Stadttheater: Sonny Boys. Komödie von Neil Simon. Mit Jörg Schneider und Vincenzo
Biagi.

12 Ev.meth. Kirche: D’Schneekönigin. Puppentheater.
Die Zauberlaterne. Filmklub nur für Kinder.
Alte Mühle: Berg- und Biobäuerinnen-Kabarett Mist-Stücke: «Ausser Kontrolle»
Preisgekröntes Kabarett aus den österreichischen Bergen.
Stadttheater: Der Vater. Schauspiel von August Strindberg.

20 Stadttheater: Rigoletto. Oper von Giuseppe Verdi.
27 Stadttheater: Clown Pic.
Vorträge
1 Rest. Da Luca: «Freizeitaktivitäten im Lebensraum der Alpentiere – Konflikte, Lösungen».

Referent: Prof. em. Dr. Paul Ingold (Buchautor). Veranstalter: Verein für Vogelkunde und
Vogelschutz Langenthal. 20.00; Restaurant Da Luca, beim Bahnhof.

5 Kunsthaus: Finissage Gesehene Worte: Viele Stimmen – viele Texte. Es lesen: N. Klassen
(Beat Generation), P. Zumstein (Fioretti – «Legenden um F. von Assisi» u. a.), H.
Tschiemer-Brügmann (Ingeborg Bachmanns «Malina»), M. Rath («Der Spaziergang» von
R. Walser).

8 Kat. Kirchgemeindehaus: Kieslowskis Dekalog-Zyklus. Dekalog 1 «Die Seele in der
Wirklichkeit festmachen».

9 Historische Gesellschaft: Der Oberaargau und seine Ämter gestern, heute und morgen.
Historische Informationen. Referenten: Dr. Max Jufer, Christoph Rytz und Martin Lerch.
Veranstalter: Historische Gesellschaft Langenthal.

10 Kirchgemeindehaus Geissberg: Bildervortrag: «Der Oberaargauer Arzt, Schriftsteller und
Freigeist Dr. Johannes Glur 1798 – 1859 (Pfr. Simon Kuert).

11 Kirchgemeindehaus Geissberg: Überkonfessionelles Frauentreffen. «Weihnachten neu
entdecken und gestalten.» Mit Vreni Thobald, Turbenthal, christl. Lebensberaterin.
Alte Mühle: Unterwegs in Südamerika. Entdeckungsreise durch Galapagos, Bolivien, Peru,
Brasilien, Argentinien und Chile. Live-Digital-Show von Aschi Widmer.
Alte Mühle: Einsteins Wunderjahr in Bern. Referent: Prof. Dr. Jürg Schacher, Lab for High
Energy Physics, Universität Bern. 19.30; Alte Mühle.
Alte Mühle: Anerkennung ist besser als Lob. Dr. J. Gasser, Psychotherapeut, Leiter Institut
für Humanenergie, Bern.

15 Katholisches Kirchgemeindehaus: Informationsveranstaltung: «Alt werden in Langenthal».
Film: «... und plötzlich bin ich alt ...» mit Diskussion.
Alte Mühle: Trommelfeuer. Gewaltige Tage, ein Stück für Jugendliche und Erwachsene.
Aufführung des Theaterkabaretts Birkenmeier-Vogt-Birkenmeier.
Kirchgemeindehaus Geissberg: Es geit nid u geit nid, bis öppis Nöis ufbricht.» Bericht aus
der Praxis, Pfarrer Ulrich Gurtner, Spitalseelsorger.
SRO: Medizinvortrag: «Wenn Sekunden zählen – Massenunfall auf der A1». Referent:
Martin Gabi.
Kath. Kirchgemeindehaus: Kislowskis Dekalog-Zyklus. Dekalog 5. Ein Kurzfilm über das
Töten.

16 Gymnasium: Vaclav Pozarek spricht über seine Werke und zeigt Beispiele (Projekttage
«Schule macht Kunst, Kunst macht Schule»). 14–16 Uhr; Aula des Gymnasiums
Oberaargau.
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Alte Mühle: Ein Zauberhafter Einstein-Abend. Vortrag und Zaubervorstellung. Referent:
Prof. Dr. Peter Mürner. Zauberkünstler: Siderato.

29 Regionalbibliothek: Kennen Sie Hans Christian, Jacob und Wilhelm? Ein Märchenabend für
Erwachsene.
Kath. Kirchgemeindehaus. Kieslowskis Dekalog-Zyklus. Dekalog 2. Film: «Die Seele an der
Unendlichkeit festmachen».

Sport
Spiele des SCL in der Nationalliga B im November daheim gegen Lausanne, Chaux-de Fonds, Visp
und Sierre. Langenthal behauptet sich auf dem dritten Tabellenrang.
19 Langenthaler Stadtlauf
Diverses
11 Salsa-Nacht im Bären
13 Escolette Beach-Party. 20.30 Uhr; Tennishalle Dreilinden,
13 Martins- und Räbeliechtliumzug.
16 Markthalle: Schweizerische Übungsfirmenmesse. Organisator: Übungsfirma Creaswiss AG,

Langenthal.
25 Sounds mit den Strossenfüdelern: 15 Jahre volles Rohr.
29 Adventsdekoration vor der Heilpädagogischen Tagesschule Langenthal.
Wetter
Der November beginnt mit einem typischen Novembertag. Neblig, kühl. Erwärmung am 3.4 –relativ
hohe Temperaturen, fallen dann am Sonntag auf normale 10 Grad tagsüber. Anschliessend relativ
mildes Herbstwetter – unten grau-oben blau. Das Novemberwetter hält bis zum 17. November an.
Dann Abkühlung – Schnee gegen 1000 Meter. Schönes, strahlendes Herbstwetter am 17. November.
Seit dem 17.November kaltes Herbstwetter. Die Temperaturen fallen unter Null Grad.
Am 25. November: Wintereinbruch. Am Morgen 30 cm Schnee. Der Schnee bleibt bis zum 29
November. Erwärmung bis 4 Grad. Langsames Schmelzen und Vermischen mit Regen.

Dezember 2005

Allgemeine Ereignisse
1 Neuer Präsident der Kunsteisbahn AG ist Hans Beer. Er löst Heinz Reber ab.
3 Telethon-Tag in der Marktgasse. Rund 11’000 Franken kamen für die Träger unheilbarer

Erbkrankheiten zusammen.
8 Die Oberaargauer Sportpreise werden verteilt: Lukas Flückiger (Mountain Bike) gewinnt bei

den Herren. Fabienne Weyermann (Leichtathletik) bei den Damen.
10/11 Erster freier Sonntagsverkauf in Langenthal.
15 In Langenthal wird im Februar eine neue Zentrumsüberbauung entstehen. In diese wird die

100-jährige Geiserhalle (früher Eisenwaren) integriert werden. Im Untergeschoss ein
Therapiezentrum, darüber Wohnungen. Das Bauvolumen beträgt 34'000 Kubikmeter.

15 Marc Howald wird neuer Burgerpräsident in Langenthal.
16-18 Weihnachten der Stadtvereinigung: „Stärne-Wiehnachte“
19 Stadtratssitzung. Stadtratspräsident wird neu Stefan Costa (FdP). Er löst Reto Steiner

(EVP) ab. Im weitern beschliesst der Stadtrat eine Investition von 1,5 Mio. für die
Umgestaltung des Wuhrplatzes. Zudem möchte das Parlament bei der Verwendung des
Ertrages vom Verkauf der onyx-Aktien (103 Millionen Franken) mitreden.
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21 Misa Pacha Mama»: Rund 200 Jugendliche des Langenthaler Schulzentrums Kreuzfeld 4
feierten mit der bolivianischen Band Los Kusis in der Kirche Geissberg Weihnachten auf
völkerverbindende Art.

22 Der Regierungsrat gibt grünes Licht für den Bau der neuen Kaufmännischen Schule auf
dem Schulareal im Hard.

Ausstellungen
2 Markthalle: Oberaargauer Rammlerschau.
3 Areal Ruckstuhl: Kunstgarten Galerie. Kunst im Postkartenformat. Mit Originalen

zeitgenössischen Schweizer Künstler/innen. Cuno Müller und Rodolfo Brunner.
Bader: Werke von Christoph Aerni.
Christoph Flück: Radierungen, Pragjournal. Max Woodtly.

7 Kunsthaus: Eröffnung der 7. Jahresausstellung von Oberaargauer Künstlern.
8 Baltische Kunst im Porzi Areal. Daniel Sägesser, Galerist versucht in Langenthal baltischen

Künstlern eine Ausstellungsplattform zu geben.
Bis Ende Jahr:
Sonderausstellung «Engel Teufel Drachen Greife. Verzierte Backsteine aus dem Kloster St. Urban.
Glanzlicht des Kunsthandwerks im 13. Jahrhundert.
Konzerte
1 Barocksaal: Kammermusikkonzert. Ikarusquartett (Holzbläser).
2 Turm: Konzert mit der Surprise Band.

Mühle: Uftischete mit den A-Post.
Lakuz: French Dressing. Elektronisches Tanzerlebnis. DJs Orlando Menthol, Ben Jammin.
Kirche Geissberg: Erste Meditation mit Orgelmusik.

9 Kirche Geissberg: Adventskonzert der Musikschule, verbunden mit der traditionellen
Meditation.
Alte Mühle: Uftischete. Bern Bossa. Bossa nova Rhytmen und brasilianische Rhytmen.
Lakuz: Techno Night.
Chrämerhus: Oberaargauer Rockfest.

15 Kirche Geissberg: Weihnachtskonzert des Frauenchors.
16 Meditation: Texte und Orgelmusik in der Kirche.

Alte Mühle: Uftischete:Amita Hamidis Bazaar.
19 Kirche Geissberg: Langenthal. Gospelkonzert mit «Voices of Joy» (Niederlenz).
23 Chrämerhus: Last Party bevor Christmas.

Uftischete: Surprise.
Kirche Geissberg: Meditation.

27 Bären: Jazz bei Candellight- Swingig Forties .
31 Chrämerhus: Tanz ins neue Jahr. Konzert Lager Hell und The Lobsters.

Theater: Silvesterkonzert mit dem Johann Strauss Orchester Budapest.
Theater
1 Stadttheater: Das Hörohr von Karl Bunje. Ohnsorg Theater Hamburg.
7 Kino Scala: Zauberlaterne. Filmclub für Kinder.
10 Theater: Schauspiel von Bernhard Shaw: Die Heilige Johanna.
14 Stadttheater: Tino Flautino. Musikmärchen.
23 Rudolf Steiner Schule: Oberurfer Krippenspiel.
Vorträge/Besinnung
2 Kirche Geissberg: Adventsmeditation Texte und Orgel.
8 Vortragssaal SRO: Russlands vergessene Kinder: Tuva-Sibirisches Grenzland in

medizinischer Not. Vortrag von Prof. Rolf Streuli.
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Sport
3 und 5 Erfolgreiches Wochenende für den SCL 5:0 Sieg über Martigny und 5:4 Sieg

über La Chaux de Fonds.
7 Mike Posma bleibt vorläufig Trainer des SCL. Auch der Vertrag mit dem zweiten Ausländer

des SCL, Steve Larouche wurde verlängert.
10 Klarer 8:4-Sieg von Langenthal über Ajoie.
17 Strassenhockey: Langenthals Devils (NLB) spielen im Cup gegen den NLA-Club Sierre
18 SCL-Chur: Langenthal verliert 2:5.
18 An der Schweizer Karatemeisterschaft in Thun holt die 24-jährige Langenthalerin Tamara

Kuonen Silber.
Diverses
Chrämerhus: Re Lüdis vorweihnächtliches Antiquitätenkabinett. Stimmungsvolle Oase in stressigen
Zeiten.
Oberaargauer Rammlerschau. Kaninchen Tauben.
Pneu Bösiger: Bar Street & House Festival mit DJ Tinu.
Bären-Dankfest mit Buffetschmaus.
Markt in Langenthal. Warenmarkt und Gemüsemarkt.
Wetter
Der Dezember beginnt mit einer Schneedecke. Temperaturen um 0 Grad. Neblig, trüb.
Ueber das erste Dezember-Wochenende: Erwärmung. Der Schnee schmilzt. Anschliessend
Tiefdruckwetter. Unten Nebel. Nasskalt. In der zweiten Dezemberwoche wieder etwas Schnee. Das
weite Dezember-Wochenende ist kalt. Kalter Sonnag in Langenthal. Die Temperaturen bleiben auch
tagsüber unter Null-Grad. In der Woche nach dem 12.12. leichte Erwärmung. Temperaturen steigen.
Westwind-Wetter. Am Freitag Regen mit Schnee vermischt. Nach dem 18 kaltes Winterwetter.
Temperaturen unter Null. Hochnebel. Ueber dem Nebel schön. Aussicht auf weisse Weihnachten.
Auch vom 20-22 unten Nebel, oben Sonne. 23 – es liegt kaum mehr Schnee im Unterland. Auf den
24 klare Nacht, aber keine eigentlichen weisse Weihnachten in Langenthal. Trübe Weihnachten, um
0 Grad. Am Weihnachtstag und an den darauffolgenden Tagen schneit es leicht. In der
Altjahreswoche wurde es kalt. In der Nacht auf den 30. Dezember fiel das Thermometer auf -15
Grad. Der 30. Dezember war wohl der kälteste Tag im Dezember. Nach Schneefall am Silvester
Erwärmung – der Schnee wurde bald durch Regen abgelöst. Ein Rutsch ins neue Jahr im Matsch.

Rückblick 2005

Im Stadtrat prägten viele neue Mitglieder das politische Leben. Allerdings ist die Bilanz nach dem
ersten Amtsjahr durchzogen: Sparzwang beherrschte die Debatten. Häufiger als in früheren Jahren
ging es um Grundsatzfragen. Rein rechnerisch ist die Leistung solide: Die 40 Mitglieder des
Stadtrates Langenthal haben im Jahr 2005 genau 40 Vorstösse eingereicht. Dies ergibt pro
Ratsmitglied im Durchschnitt: 1 Vorstoss. Doch es ist anders. Die Vorstösse stammen von der einen
Hälfte des Parlaments; die andere Hälfte der Volksvertreterinnen und Volksvertreter will wohl noch
eine Weile warten mit dem Einreichen von Motionen, Postulaten, Interpellationen und Einfachen
Anfragen. In der Regel dauert dieses Warten bis zum nächsten Wahljahr, also bis 2008. Hirschi im
Spitzentrio: Die Vorstoßliste 2005 führt Nadine Masshardt (SP) an; sie ist bei 7 Vorstößen beteiligt.
Auf dem zweiten Rang folgt Tobias Hirschi (Pnos) mit 6 Vorstößen, Platz drei nimmt Reto Müller (SP)
mit 5 Vorstößen ein. Die Zahl der Vorstösse von Nadine Masshardt und Reto Müller ist aber eine
Mogelpackung: Die beiden lieben es, Motionen und Postulate gemeinsam einzureichen. Pnos wird
isoliert
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Somit ist Tobias Hirschi der eigentliche Sieger. Allerdings: Die Vorstösse des Rechtsextremen
werden vom Parlament konsequent ignoriert: Abgelehnt wurde der «PolitikerInnen-Sponsorenlauf»,
abgelehnt wurde das Streichen des Sitzungsgeldes. Einzig Hirschis Motion zum Bettelverbot hätte
eine Chance gehabt, wenn er seine Forderung in ein unverbindlicheres Postulat gewandelt hätte.
Entweder führte er diese Niederlage bewusst herbei – oder er wusste einfach nicht, wie man wandelt.
Im Stadtrat saßen 2005 gleich zweimal Vater und Tochter im Rat (Bobst/Bobst,
Masshardt/Masshardt). Was eigentlich nur beweist: Langenthal ist doch nur ein Dorf. Zumal bei
weiteren Stadträten Mutter oder Vater bereits früher im Rat saßen (z. B.: Costa, Freudiger, Ryster).

Die wichtigsten Ereignisse 2005:

 Abstimmung über den Verkauf der städtischen Liegenschaften in der Farb: 55% stimmten
Ja.

 Die GALA fand wieder statt. Unter dem Motto „Talk im Turm“ wurde politisiert. In diesem
Zusammenhang wird bekannt, dass die SVL und der Gewerbeverein gemeinsam in die
Zukunft wollen.

 Der Farbige Märit und die Integrationsolympiade fördern die Integration der Ausländer in
Langenthal.

 Die 100-jährige Pflegeberufsschule steht vor dem Aus. Der Kanton will die Ausbildungen
zentralisieren.

 Dank dem Verkauf der onyx-Aktien kann die Stadt Langenthal die Schulden abbauen. Sie
bringen einen Erlös von 104 Millionen Franken.

 In Bezug auf attraktivere Gestaltung der Marktgasse ist 2005 wenig gegangen. Bis Ende
2006 stellt der Kanton noch die 1998 gesprochenen 0,5 Millionen Franken noch zur
Verfügung.

 Der Langenthaler Stadtpräsident soll Regierungsrat werden. Die Nomination durch die
FDP-Fraktion bringt Bewegung in die Diskussion um seine Nachfolge.

 Pedro Lenz wird mit dem Langenthaler Kulturpreis ausgezeichnet.
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2006

Januar 2006

Allgemeine Ereignisse
1 Ruhiger Jahresanfang in Langenthal
6 Breitere Fussgängerbereiche vor den Geschäften und neue Parkplätze beim Choufhüsi und

beim «Spatz»-Gebäude: So soll die Langenthaler Marktgasse umgestaltet werden (wir
berichteten). Ab heute Freitag liegt die abgeänderte Überbauungsordnung öffentlich auf.
Die neue Gestaltung muss abschließend dem Stadtrat vorgelegt werden.

6 In Langenthal planen gleich drei Lebensmittelmärkte einen Neubau: Migros, Lidl und Aldi.
Am weitesten fortgeschritten sind die Pläne der Migros: Sie will ihre 40-jährige Filiale an der
Wiesenstrasse durch einen 45-Millionen-Franken-Neubau ersetzen. Gegen diese Pläne
sind elf Einsprachen eingegangen; die entsprechende Überbauungsordnung kommt an
einer der nächsten Sitzungen vor den Stadtrat. Die Migros zügelt während den Bauarbeiten
in ein Provisorium an die Gaswerkstrasse 35 (in den früheren TopTip).
Während die Pläne von Lidl ebenfalls bereits weit fortgeschritten sind, ist von Aldi erst
bekannt, dass der deutsche Discounter in Langenthal angeklopft hat: Die Burgergemeinde
Schoren will ein Grundstück beim Kreisel Dreilinden verkaufen. Sie steht mit mehreren
Interessenten in Kontakt. Und einer davon ist Aldi.

13 Auch in Langenthal kommt angesichts der Hochnebeldecke, die nun schon mehrere Tage
die Stadt bedeckt, die Diskussion um den Feinstaub auf. Der Feinstaubgehalt wird in
Langenthal allerdings nicht speziell gemessen.

14/15 Schönes Winterwochenende. Der Nebel lüftet sich am Sonntagnachmittag und die Eisläufer
auf dem gefrorenen Torfseeli haben eine wunderbare Kulisse.

17 Zusammen mit der Regierungsrätin Barbara Egger berät eine Oberaargauer Delegation die
Projektorganisation betr. Autobahnzubringer.

18 Ungewisse Zukunft mit dem Wuhrplatz. Der Gemeinderat hat noch keine klare Vorstellung
wie der Sommer 2006 sich auf dem Wuhrplatz gestaltet.

18 Die Stadtvereinigung diskutiert an ihrem Forum über Oeffnungszeiten, Haloween und
Weihnachten.

19 Ein Verkäufer im ehemaligen Hanf-Laden in der Kreuz-Passage wird verurteilt.
Die Brau AG Langenthal (Haslibier) hat 2005 115'000 Liter Bier verkauft. Nun sollen
Halbliter für die Wirtschaften angeboten werden.
An der WUL-Delegiertenversammlung zeigte der Geschäftsführer des WUL, Fredy Amberg
auf, dass in der Region (30'000 Einwohner) rund 1 Million Liter Wasser/pro Tag verbraucht
werden.

23 Stadtratssitzung. Stefan Costa, höchster Langenthaler eröffnet das Jahr 2006. Der Stadtrat
entscheidet gegen eine besondere Einbürgerungskommission. Eine entsprechende Motion
hatte der SVP-Jungpolitiker Patrick Freudiger eingereicht.

24 Die EDU-Oberaargau tritt zu den Kantonswahlen 06 mit einer vollen Liste an.
25 Création Baumann, Langenthal, hat an der Heimtextilmesse in Frankfurt den

Innovationspreis «Besondere Auszeichnung» für ihren Möbelstoff Astra erhalten.
26 Die Klinik SGM wählt zwei neue Chefärzte: René Hefti und Norbert Grossmann

übernehmen die Leitung.
Im Zentrumspark kann gebaut werden. Ebenfalls kann die neue Kaufmännische
Berufsschule im Hard gebaut werden. Es sind keine Einsprachen eingegangen.

31 Bundesrat Schmid macht bei der aare seeland mobil einen Besuch.
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Ausstellungen
Ab 1 Kunsthaus: Jahresausstellung

Regionalbibliothek: Himmel und Erde und vieles dazwischen
Bilder von Annemarie Egger
Museum: Engel Teufel Drachen Greife. Verzierte Backsteine aus dem Kloster St.
Urban. Glanzlicht des Kunsthandwerks im 13. Jh.
Bader AG: Werke von Christoph Aerni.
Kunsthaus: 7. Jahresausstellung Oberaargauer Künstlerinnen und Künstler.
Parallel dazu aktuelle Arbeiten des Vorkurses «Allgemeine Gestaltung».

Konzerte
6/7 Kirchgemeindehaus: Rock in Church.
13 Kirchgemeindehaus Geissberg: Plattentaufe: «blauäugig». Mundartisten. 13

Alte Mühle: Uftischete. Company Time. Groovige Country-Rock-Songs;
14 Chrämerhus:The Stagers AZIS and the Fuckadies
19 Hotel Bären: Konzert des Tecchler Klaviertrios. Kammermusik:
21 Kirche Langenthal :Benefiz-Konzert für Unwettergeschädigte. Grossaufmarsch. Rund 7000

Franken kamen zusammen. Frank Zimpel (Orgel) und Alexander Pfeifer (Trompete), zwei
Musiker aus Leipzig überzeugten.

26 Geschäftshaus Jurapark: Jazz-Harfenkonzert der Musikschule
27 Kirche Geissberg: Konzert des Konzertchors Oberaargau zum 250. Geburtstag von Mozart.

Krönungsmesse und andere geistliche Werke.
Mühle: Uftischete. Ralph Kraus mit neuem Album.

Theater
12 Stadttheater: Der gute Mann von Sezuan. Von Bertold Brecht.
14 Stadttheater: Die irre Führung, mit dem Magier Alex Potter.
21 Stadttheater: Die Fledermaus. Operette.
25 Filmklub: Zauberlaterne
27 Stadttheater: Romantische Komödie von Bernhard Slade.
Vorträge
10 Medizinvortrag. Auf Nummer sicher gehen - wie vermeide ich, zu stürzen? Referent: Stefan

Schädler, dipl. Physiotherapeut. 20.00; Vortragsaal SRO Spital.
11 Das Bildungszentrum Langenthal bietet jungen Talenten im Frühling eine dreitägige

Schreibwerkstatt an. Die Leitung haben Svenja Hermann (Lyrikerin und Schreiblehrerin,
Zürich), Markus Bundi (Schriftsteller und Kulturjournalist, Baden), und Andreas Neeser
(Schriftsteller, Aarau). Am Ende werden die Texte der Teilnehmer in einem Sonderdruck
veröffentlicht und in der «Alten Mühle» vorgestellt.

13 Kunsthaus: Künstler kochen. Gemeinsamer Rundgang mit anschliessendem Nachtessen.
Marco Eberle & Ewald Trachsel kochen.

21 Rudolf Steiner Schule: Info: Welchen Kindergarten, welche Schule für mein Kind?
21 Chrämerhus: Fitzgerald und Rimini. Lyrik und Musik.
23 Gymnasium Langenthal: Präsentation der Maturarbeiten.
Sport
2 Der SCL gewinnt das erste Spiel im neuen Jahr gegen den EHC Biel mit 2:1. Dabei

beschäftigt die Oeffentlichkeit vor allem ein Unfall: SCL-Spieler Steve Larouche wurde von
einem Puck im Gesicht getroffen.

9 Der SCL verliert den Spitzenkampf gegen Sierre 1:9 (er musste ohne Ausländer antreten).
15 Der SCL verliert in La Chaux-de Fonds 1:4. Ohne Ausländer.
17 Der SCL erholt sich: Sieg über den Tabellenletzten Martigny.
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19 Der ehemalige Langenthaler Junior Noel Guyaz, der in der NLA Karriere gemacht hat,
überlegt sich eine Rückkehr zum SC Langenthal.
Langenthal gewinnt in der Verlängerung gegen GCK-Lions 4:3.

21 Der SCL gewinnt bei Ajoie 4:1.
24 Gegen Lausanne spielt Langenthal wieder mit den Ausländern 2:2 Uentnschieden.
27 Langenthal verliert gegen Olten 1:6.
29 In Chur spielt der SCL 2:2 Unentschieden. Vorher war bekannt geworden dass der SCL

eine NLA Lizenz beantragt hat.
Diverses
13 Bären: Salsaparty mit Workshop, Tanzschule Conjunto de Salsa.
20 Rudolf Steiner Schule:Tag der offenen Türe.
Wetter
Das neue Jahr beginnt mit Regenwetter. Doch schon am 2. Januar wird es wieder kälter, Das Wetter
erholt sich und am 3. Januar: Schöner Wintertag mit einer noch leichten Schneedecke.
4.1 Wetter: Leicht bedeckt -3-0 Grad tagsüber. Das erste Januar Wochenende: Unten neblig, oben
schön. Nebelmeer bei 1000-1500 Meter. Die zweite Januarwoche ist gleich: Unten Nebel, oben
Sonne. Temperaturen zwischen -5 und -2 Grad. Die dritte Januarwoche beginnt ebenfalls kalt. Unten
Nebel, oben strahlende Sonne. Am Sonntag und Montag löst sich aber auch der Nebel zeitweise auf
und die Sonne strahlt. Die Grenzewerte bezüglich Feinstaub in der Luft werden aber auch im
Oberaargau stark überschritten. In der Nacht vom Montag, 16 auf Dienstag, den 17. Januar stellt sich
ein Wetterwechsel ein. Es beginnt zu schneien. Am Dienstag: Morgen 10cm Schnee, bald Regen.
Erwärmung. Den ganzen Mittwoch Regen. Donnerstag: Trübes Wetter.
Über das Wochenende wird es wieder kälter, Sonntagabend. Temperaturen fallen wieder unter Null
Grad. Am Montag das alte Bild. Unten Nebel. Oben schön. Am Dienstag löst siech der Nebel und es
ist am Nachmittag sonnig. Die Temperaturen bleiben allerdings unter Null Grad. Mittwoch: Hochnebel
nach kalter Nacht. Donnerstag, in der Nacht bedeckt. Am Donnerstagmorgen etwas wärmer -4 Grad.
Freitag und Wochenende. Hochnebel. Temperaturen unter Null Grad.

Februar 2006

Allgemeine Ereignisse
1 Überfall auf den Kiosk an der Mittelstrasse.
1 Am 31.1.06 wurden die 104 Millionen der onyx der Stadt überwiesen.
4/5 Ruhiges erstes Februarwochenende in Langenthal. Die Maßnahmen gegen die

Feinstaubbelastung belasten die Oberaargauer kaum.
7 Grosseinsatz der Stützpunktfeuerwehr: Wohnungsbrand an der St. Urbanstrasse.
8 Der Großverteiler Lidl will in der Arbeitszone (beim Motorex-Kreisel) bauen. In der

Arbeitszone dürfen nur 300m2 Verkaufsfläche entstehen. Lidl will aber 1500m2. Dagegen
sind nun Einsprachen erfolgt.

9 Gegen die neue Überbauungsordnung Marktgasse sind vor allem wegen der geplanten
Parkplätze Einsprachen eingegangen.

12 Kirchensonntag: Der Kirchenchor feiert sein 75-jähriges Jubiläum in einem
Festgottesdienst.

13 Pressekonferenz der EVP: Sie will mit den 104-onyx Millionen die Region stärken.
24 Die FdP Langenthal feiert das 100-Jahr-Jubiläum mit Bundesrat Pascal Couchepin und

dem Parteipräsidenten Fulvio Pelli. Sie hat eine Festschrift herausgegeben.
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28 Die Kompogas Oberaargau AG richtet an der Langenthaler Gaswerkstrasse eine
Vergärungsanlage ein.

Ausstellungen
3 Galerie Chrämerhus: Werkschau Philipp Heckmann. Malerei, Fotographien. Collagen,

(bis 9.2.)
10 Lernen & Lehren anno dazumal. Eine Sonderausstellung mit Filmvorführungen.
12 Werke des Malers Hannes Portmann. Es musiziert die Frauengugge D’Wybeeri aus Zürich.
15 Kunsthaus: Ueli Berger, Installationen 1966-2006

Regionalbibliothek: Himmel, Erde und vieles dazwischen – Bilder von Annemarie Egger-
Johner.

Konzerte
3 Alte Mühle: Uftischete: Nico Brina und Tobias Schramm.
9 Hotel Bären: Kammermusik: Kammertonquartett. Lieder zu Liebe und Tanz.
10 Chrämerhus: Philip Maloney Gangsterparty. Mit Dustsurfer Micky Merz und DJ Soulkid.
18 Kleintheater: A New Way. UK Rap & Hip-Hop.
19 Rudolf-Steiner Schule: Duoabend mit Walter Haefeli, Cello. Sibylle Wegelin-Zbinden,

Klavier.
23 Lakuz: Claire Mann und Aron Johnes, eine hervorragende Flötistin und ein begnadeter

Gitarrist spielen heute Abend im LAKUZ.
24 Chrämerhus: Palmer & Skull. Metal.

Alte Mühle: «Uftischete». Samba Maria. Langenthaler Party- & Fasnachtsband mit
lateinamerikanischem Feuer

25 Kirche Geissberg: Alphorn und Orgelkonzert. Oberaargauer Alphornbläser und Danielle
Käser, Orgel.

26 Lakuz: Ragga Connections.
Theater
10 Stadttheater: Die lustige Wittwe
11 Chrämerhus: Philip Maloney Gangsterparty.
12 Stadttheater: König Drosselbart. Mit Fidibus. Märchentourneetheater Sabina Rasser/Roland

Münzel.
14 Stadttheater: Lord of the Flies. Nach einer Novelle von William Golding. (In englischer

Sprache.)
15 Museum Trummlehus: Filmvorführung:Schule anno dazumal!

Zauberlaterne. Filmklub.
18 Stadttheater: Revanche». Kriminalstück von Anthony Shaffer.
25 Stadttheater: Stars von morgen. Mit KünstlerInnen des Internationalen Opernstudios

Zürich..
26 Stadttheater: «Umofante». Ein musikalisch-clowneskes Märchen.
Vorträge/Events
3 Kirchgemeindehaus: Unterwegs in den Urlandschaften Nordamerkias . Mulitvisions – Show

von Martin Mägli.
9 Erziehen wir unsere Kinder richtig? Referent: Dr. phil. Martin Inversini, Erziehungsberater

Langenthal. Veranstalter: Elternarbeitsgruppe Region Langenthal.
10 Neuseeland per Fahrrad. Diashow von Ralf Blase und Karen Dörr. Ein Erlebnisbericht.
14 Eine sinnliche Spielerei mit Wort und Musik. Mit der Schauspielerin Michaela Wendt und

dem Ensemble 2000.
14 Medizinvortrag: «Hoher Blutdruck – der stumme Feind des Herzens». Referent: Dr. Thomas

Künzi, Leitender Arzt Nephrologie
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14 Historische Gesellschaft: Prof. H.P.Bärtschi Winterthur, Historische Industrieanlagen.
17 Gebärzimmer SRO:Vortrag
22 Christopf Rytz/LudmillaSchmid: Konflikträume Europas.
Sport
1 Der SCL ist seit längerer Zeit für die Play Offs qualifiziert.
17 Erstes Play-off Spiel gegen Chur des SCL 3:2 Sieg in der Verlängerung
18 Der Langenthaler Michael Geissbühler gewinnt über 1000 m den Schweizermeistertitel der

Junioren in der Halle.
19 Zweites Play-off-Spiel 3:4 Niederlage in Chur.
21 Drittes Play-off Spiel:Der SCL gewinnt 6:1
20 Die Langenthalerin Prisca Mosimann war zusammen mit dem Frauen-Eishockey-Team an

der Winterolympiade. Das Team kam dank einem 11:0 Sieg gegen Italien auf den
siebenten Platz.

26 Der SCL steht nach einem dritten Sieg gegen Chur im Play-off-Halbfinal.
Diverses
11 Würgerball im Bären.
25 Rudolf Steiner-Schule Gesund und fit im Medienzeitalter mit Uwe Buermann. 9.00 bis

12.00; im Pavillon der Rudolf-Steiner-Schule.
Langenthaler Fasnacht: Jubihui-Ball Hotel Bären. Motto: «Äs packt mi!» .

Wetter
Der Februar beginnt wie der Januar aufgehört hatte. In der Höhe Sonnte unten Nebel, der sich zum
Teil am Nachmittag auflöst. Die Feinstaub Belastung steigt auch in Langenthal. Die Temperaturen
sind in den ersten Februartagen am Morgen um -5 Grad. Während des Tages steigen sie auf o
Grad. Unter dem Nebel am Wochenende Eistage, Temperaturen Unter Null. Über dem Nebel: Sonne.
Temperaturen bis zu fünf Grad. Die neue Woche bringt das Steigen des Hochnebels und damit auch
bessere Luft. Die Temperaturen bleiben morgens unter Null, tagsüber steigen sie bis zu 5 Grad.
Allgemein bleibt das Wetter bedeckt. Am Donnerstag und Freitag, leichter Schneefall. Die Matten vor
dem Haus sind wieder weiss. Über das Wochenende Erwärmung. Anfang der neuen Woche
Temperaturen über Null Grad. Am Mittwoch setzt starker Regen ein. Westwindwetter bei 6-10 Grad
tagsüber. Viel Wasser. Das nasse Wetter dauert auch über das Wochenende an. Am Montag
Wetterbesserung. Am Dienstag kommt nach einer kalten Nacht Bise auf. Dienstag schöner, sonniger
Tag. Warm. Lockt Spaziergänger hinaus. Mittwoch, Donnerstag: Nebliger Tag. Kaum Sonne.
Temperaturen um 0 Grad.Am Samstag kehrt der Winter zurück. Gegen Abend wieder Schneeflocken
über der Stadt. Am Sonntagmorgen liegt Schnee, der sich während des Tages aber wieder
verflüchtigt. Bisenlage Montag, kalt.

März 2006

Allgemeines
1 Die Lehsa –Strickwarenfabrik in Langenthal schliesst ihre Tore.

An einer Pressekonferenz erklärt die SVP, dass sie strengere Einbürgerungen will und wie
das Geld der onyx-Aktien verwendet werden soll: Schuldenabbau und Steuersenkungen.

3 Die Langenthaler Fasnacht beginnt.
4 Wintereinbruch: Vom 4. auf den 5. März schneit es so stark, dass am Morgen 50 cm

Neuschnee liegen. Der Fasnachtsumzug musste deswegen abgesagt werden.
Verschiedene Strassen wurden geschlossen (Verbindungsstrasse gegen Thunstetten).
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6 Der Kinderumzug kann bei viel Schnee am Strassenrand, jedoch bei schönem Wetter
durchgeführt werden.

7 Uslumpete in den Langenthaler Restaurants und Gugge-Scharivari in der Markthalle.
8 Thema ist nach wie vor das Wetter und der angekündigte Regen: Es könnte zu

Überschwemmungen kommen.
10 In Langenthal wird ein neues Kerichtfahrzeug eingeweiht, welches mit Erdgas fährt.
11 Das Motto der Langenthaler Fasnacht 2007: Gringsvora!
11 Wegen dem Schmelzwasser musste die Strecke Rothrist-Mattstetten bei Langenthal

(Gabismatte) gesperrt werden.
13 Das Ueberbauungskonzept im Stadtzentrum, Areal früher Geiser-Eisenwaren-wird

umgesetzt. Die Lücke wird durch den Bau geschlossen. In der Marktgasse beginnt man mit
dem Bau der Rampe bei der UBS. Das Gesamtkonzept wird aber nicht bis Ende 2006
realisiert. Damit verliert die Stadt die 500'000 Franken vom Kanton zur Veränderung der
Marktgasse.

15 Die Initiative Tempo 30 wird auf der Stadtkanzlei eingereicht.
20 Der Unternehmer und alt Nationalrat Ulrich Ammann ist kurz nach seinem 85. Geburtstag

gestorben.
25 Klara Ammon wird 102-jährig.
27 Sitzung des Stadtrates: Beratung der neuen Gemeindeordnung. Zu reden gab die

Erhöhung der Finanzkompetenzen (200'000 – Gemeinderat; 3 Millionen – Stadtrat).
In einer Monstersitzung genehmigte der Stadtrat weiter die Ueberbauungsordnung Wuhr.
Der Stadtrat lehnt die 30 km-Initiative für Quartiere knapp ab. Die Vorlage kommt vors Volk.

Ausstellungen
11 Kunsthaus: Buchvernissage von Ueli Berger. Aktuelle Fotos sowie Texte von Marianne

Burki und Katharina Nyffenegger.
18 Galerie Leuebrüggli: Vernissage Unterwegs. Skizzen und Aquarelle von Ernst Baer.
22 Trummlehus: Lernen und Lehren anno dazumal.
26 Stoffzentrale: Ausstellung der Langenthaler Modedesignerin Andrea Sommer.
26-27 Skizzen u. Aquarelle. Ernst Baer.

Balt- Art Galerie: Ruedi Schorno.
26-27 Wohga in Langenthal. Messe für Wohnen und Garten.
Konzerte
2 Kirche Geissberg: Konzert des Vokalensemble Vivat. Solistenvereinigung St. Petersburg.
10 Hotel Bären: Konzert des Kammerensembles. Solistin: Regula Schwaar
13 Lakuz: Strassenreggae aus Berlin.
16 Hotel Bären: Kammermusik. Berner Oktett.
16 Stadttheater: Moonlight-Serenade. Melodien von Glen Miller.
17 Chrämerhus: Kingala und Kulturattäntat. Hammerska und Regga.
21 Aula Musikschule: Schülerkonzert mit verschiedenen Instrumenten.
24/25 Jodlerdoppelquartett: Konzert und Theater.
24 Alte Mühle: Uftischete mit den Calrinades. Jazz.
25 Kleintheater: Rap. Strictly no Bullshit.

Marktgasse: Konzert der Blue tie big band.
26 Hotel Bären: Verena Grädel, Gesang.
28 Lakuz: Punk-Rock-Konzert zum 10-jährien Bestehen des Lakuz.
30 Alte Mühle: Preisträgerkonzert Schweizerischer Jugendmusikwettbewerb.
31 Markthalle: Grosses Männerchorkonzert mit verschiedenen Chören und dem

Symphonieorchester Südwestdeutschland, Werke von Bruch und Grieg.
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Alte Mühle: Denis Abraham and the Geilo-Band.
Chrämerhuus: The Foolz.

Theater/Film
15 Die Zauberlaterne.
21 Stadttheater: Comédy: „ 2pro Müll“.
22 Stadttheater: Schule mit Clowns. Ausflug mit Clowns. Zwei Theaterstücke für Kinder ab 6

Jahren.
24 Steiner Woche o6: Trommelfeuer. Theaterkabarett gegen die Gewalt.
25 Stadttheater: Ungarische Hochzeit Operette von Nico Dostal.
27 Stadttheater: Hauptprobe. «Meersicht», Balkon-Komödie von Ramon Wächter.

Wahlfachgruppe Schulzentrum Elzmatte.
28 Stadttheater: Meersicht. Balkon-Komödie von Ramon Wächter.
29 Stadttheater: Meersicht. Balkon-Komödie von Ramon Wächter.
30 Stadttheater: Meersicht. Balkon Komödie von Ramon Wächter.

Kleintheater: Die Gesellschaftslüge. Nach Heinrich Ibsen. Rudolf-Steiner-Schule.
31 Kleintheater: Die Gesellschaftslüge. Nach Heinrich Ibsen. Rudolf-Steiner-Schule.
Vorträge
14 SRO: Gesundes Essen und Fette – ein Widerspruch? – Dr. Ursula Grob.
15 kath. Kirchgemeindehaus: Diavortrag: Lappland in den vier Jahreszeiten. Christian

Fankhauser.
16 Kirchgemeindehaus: Ueberkonfessionelles Frauentreffen.“Alleinsein –Verzweiflung oder

Chance?“.
16 Katholisches Kirchgemeindehaus: Fernsehen – Chance oder Gefahr? – Ein Beitrag zur

Medienerziehung von Hanspeter Stalder.
17 Alte Mühle: Geheimnisse des Vogelzuges und wie man dahinter kommt. Vortrag von Prof.

Dr. Bruderer.
21 Hotel Bären: Israel und der nahe Osten –was kommt auf uns zu? – Alt Nationalrat Werner

Scherrer (EDU).
24 Gibla: Podium mit jungen Großratskandidatinnen und Kandidaten.
25 Bären: Acht ehemalige Stipendiaten der Lydia –Eymann-Stiftung lesen im Bären.
27 Rud. Steiner-Schule: Trommelfeuer». Workshop für Eltern und Interessierte zu Sucht und

Gewalt im Schulalltag.
28 Chrämerhus: Kristof Magnusson. Lesung aus seinem Roman «Zuhause».
31 Alte Mühle: Indien: Mythos und Abendteuer von und mit Thomas Bäumel.
Sport
5 Der SCL verliert in Siders das erste Halbfinal Play-off-steile 4:2.
7 Der SCL verliert daheim das zweite Play-off-Spiel in der Verlängerung 3:4 und ist bereits in

Rücklage.
10 Der SCL ist wieder im Geschäft: 6:2-Sieg gegen Sierre.
12 Markthalle: Buebeschwinget.
12 Der SCL gleicht die Serie aus: 5:3 gegen Sierre.
14 Der SCL siegt in Sierre 7:5 und geht in der Play Off-Serie in Führung.
17 Der SCL verliert das sechste Spiel gegen Siders daheim und muss in die Barrage.
19 Der SCL scheidet mit einer 4:1-Niederlage in Siders im Play-off-Halbfinal nach einer guten

Saison aus.
Der FCL gewinnt in der 2-Liga-Inter in Subingen 2:1 und liegt auf dem 5. Tabellenplatz.
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Diverses
3 Katholische Kirche: Feier des Weltgebetstages.
18 Tripel-eight Clubin der Marktagasse: Präsentation Mister Schweiz.
25 Ref. Kirchgemeindehaus: Oekumenischer Suppentag.
31 Chrämerhus: Mehr Kultur. Juso Bern Nord-Oberaargau. Robert Stofer als Viktor Vögeli:

«Reden mit politischem Inhalt». Andreas Kunz (Violine).
Hotel Bären: Salsa-Workshop mit Conjunto de Salsa.

Wetter
Auf den ersten März hat es erneut 10 cm Schnee. Langenthal ist eine Winterlandschaft.
Wintertag und kalte Nacht auf den 2. März bis -10 Grad. Am 3. März hat es wieder viel Schnee gegen
20 cm. Allerdings geht der Schnee bald in Regen über. Der Schnee kam wieder und wie: Am
Sonntagmorgen lagen über 50 cm. In der Stadt herrschte ein Verkehrschaos. Sonntag und Montag –
immer wieder Schneefall, am Montag leicht. Langenthal wird zu einem „Winterkurort“. – Strahlender
Dienstagvormittag im Schnee. Beste Wintersportverhältnisse in der Oberaargauer Metropole.
Nach dem Schnee kommt der Regen. Am Mittwoch (8) setzt bereits Regen ein und nimmt den
gefallenen Schnee. Erwärmung am Donnerstag setzt Schmelzprozess fort. Jetzt macht das
Schmelzwasser zu schaffen. Die Schleusen in der Marktgasse werden für die Langete vorbereitet.
Am Freitag wieder Schneefall. Doch es wird kälter. Über das Wochenende (11/12) immer wieder
leichter Schneefall, Temperaturen bleiben um Null Grad. Montag: Schöner „Wintertag“ im März.
Weisse Landschaft. Dienstag und Mittwoch: Kalte Wintertage mit noch kälteren Nächten. Gegen
minus 10 Grad. Donnerstag in der Nacht kalt. Tagsüber 3-5 Grad, jedoch starke Bise. Für den 17.
März sehr kalt. Schönes Frühlingswetter über das Wochenende, allerdings noch mit einer starken
Bise. Auch liegt noch viel Schnee. Am Montag (20) wird es wärmer, das Winterwetter nähert sich
dem Ende. Es setzt auch Regen ein. Unbeständiges Wetter während der Woche. Erwärmung am
Samstag und Sonntag. 20 Grad am Montag. Auf dien Dienstag fällt der Föhn zusammen. Dienstag
und Mittwoch: Bedeckt und regnerisch. Temperaturen sind gefallen.
Die letzte Märzwoche: Normale Frühlingswoche.

April 2006

Allgemeine Ereignisse
1 Eröffnung des Schreibmobils des Kulturpreisträgers Daniel Grob in der Marktgasse in

Langenthal.
Katholisches Kirchgemeindehaus: Ökumenischer Suppentag.
Vor hundert Jahren wurde die Merkur AG gegründet. Eine Festschrift erscheint.

4 Im Kunsthaus nimmt die neue Leiterin Fanni Fetzer ihre Arbeit auf.
9 Der Langenthaler Stadtpräsident Hans-Jürg Käser (FdP) wird in den Regierungsrat

gewählt. Bei den Grossratswahlen erringen die Langenthalerinnen Katrin Zumstein (FdP),
Nadine Masshardt (SP), Dorette Balli (SP) und Stefan Costa (FdP) einen Sitz.

22 Der Kassier und Geschäftsführer der Stadtvereinigung soll Geld veruntreut haben.
23 Bibliothekssonntag: Weltsonntag des Buches.
25 Gegen die neue Langenthaler Gemeindeordnung hat sich ein Komitee gebildet, welches

die neuen Ausgabenlimiten des Stadtrates kritisiert. Bisher waren es 1,5 Millionen, neu
sollen es 5 Millionen sein.

26 Adolf Freudiger wird neuer Präsident der Spitex-Langenthal.
29 Die Langenthaler Baufirma Bösiger und Co. hat Liquiditätsprobleme. Jetzt wird ihr eine

Nachlassstundung gewährt.
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29 Langenthaler Velo-Börse in der Markthalle.
30 Zum Tag der Ernte der „Sikhs“ pflanzte der abtretende Präsident der Kirchgemeinde

Langenthal, Stephan Marti einen Baum.
Ausstellungen
1 Unterwegs – Skizzen und Aquarelle. Ernst Baer.
1 Balt Art Galerie: Panoramafotografien. Aufbruch – Umbruch – Abbruch. Ruedi Schorno.
2 Kunsthaus: Öffentliche Führung durch die Ausstellung von Ueli Berger.
3 Regionalbibliothek(bis 29.5): Neue Aquarelle von Rahel Schrag.
25 Trummlehus: Lernen und Lehren wie anno dazumal.
28 Galerie Balt Art: Vernissage einer neuen Ausstellung.
Konzerte
1 Musikschule. Musizierstunde mit Schülerinnen von Marianne Ryter.

Chrämerhus: An Evening with Knackeboul. Mit dem Langenthaler Künstler David Kohler.
4 Hotel Bären: Kammermusikkonzert mit Heinz Holliger.
7 Alte Mühle: Uftischete mit Cousin Leonard (AUS).
8 Stadttheater: Konzert der Longvalley Jazz – Band.
8 Kirche Geissberg: Konzert des Posaunenchors Walterswil-Oeschenbach.
13 Chrämerhus: Housten Swing Engine.
21 Alte Mühle: Urtischete: Adkins an Bars and Stars.
27 Katholisches Kirchgemeindehaus: 50 Jahre Jodlerclub Echo.
28 Alte Mühle: Uftischete. King Size.
29 Katholisches Kirchgemeindehaus:Jodlerkonzert mit dem Jodlerklub Echo.

Jubiläumskonzert.
Theater/Zirkus
1 Stadttheater: Lysistrate. Komödie von Aristophanes.

Kleintheater Mühle: Die Gesellschaftsbühne nach Henrik Ibsen.
2 Kleintheater Mühle: Die Gesellschaftsbühne nach Henrik Ibsen.
4 Stadttheater: Musical Hair.
4 Kirchgemeindehaus Geissberg: Straumann und Kunz mit der Inzenierung Wasserschaden.

Wird wiederholt am 7. und 8. April.
9-12 Zirkus Monti auf dem Markthallenplatz.
22 Theater: La nozze die Figaro. Oper von J.W.Mozart.
26 Zauberlaterne: Ein Film zum Träumen.
26 Alte Mühle: Frau Loosli. Theater ab 3. Klasse bis zum Seniorenalter.
26 Chrämerhus: Beginn der Filmnächte.
27 Chrämerhus: Filmnacht.
Vorträge
11 SRO: Medizinvortrag.
25 Kaufmännische Berufsmaturitätsschule: Präsentation der Berufsmaturarbeiten.
26 Schreibmobil bei der Regionalbibliothek: Erzählnachmittag.
28 Katholisches Kirchgemeindehaus. Vortrag: Wie kann ich religiöse Erfahrungen machen und

unabhängig bleiben.
Sport
12 3-fach Turnhalle: Volleyball: Schweizermeisterschaften der Regionalauswahlen.
23 Der FCL verliert in Reinach nach gutem Saisonstart 1:0.
30 Der FCL ringt dem Spitzenreiter Muri in der 2-Liga Inter ein Unentschieden 2:2 ab.
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Wetter
Regnerische und kalte erste April-Woche mit April-Schnee. Auch die zweite April – Woche beginnt
regnerisch. Am Dienstag der zweiten Aprilwoche liegt Schnee. Auch die folgenden Tage sind kalt und
regnerisch. Ab 19. April: Endlich kommt der Frühling. Schönes Frühlingswetter auch über das
Wochenende. Es dauert auch in der dritten Aprilwoche weiter. Die Temperaturen steigen über 20
Grad. Die Vegetation blüht auf. Doch nur bis zum Donnerstag. Es setzt neu Regen ein. Er ist nur von
kurzer Dauer. Das schöne Frühlingswetter stellt sich bald wieder ein. Die ganze Woche vom 22.-28.
April herrschen Frühlingstemperaturen. Am 28. April wird es wieder kälter. Die Temperaturen liegen
zwischen 10 und 15 Grad. Das letzte Aprilwochenende ist in Langenthal typisch April: Sonne
wechselt mit Regen.

Mai 2006

Allgemeine Ereignisse
1 1. Mai-Feier in Langenthal. Redner ist Innocento Noci und Sömi Orwa.
2 Eine Motion im Stadtrat fordert die Umgestaltung des Bahnhofplatzes. Dieser ist keine

Visitenkarte für Langenthal.
3 Die Stadtpräsidentenwahl findet am 24. September 2006 statt.
10 Am 2. Juni soll der Wuhrplatz wieder Flanierzone sein.

Im Beisein vieler Gäste wird das Jubiläum der Druckerei Merkur gefeiert.
11 Ein weiteres Firmenjubiläum: 100 Jahre Porzellanfabrik Langenthal: Im Beisein zahlreicher

Gäste wurde ein Showrom eröffnet.
15 Stadtratssitzung: Das Parlament bewilligt die Überbauungsordnung für den Migros-Neubau

an der Wiesenstrasse. Ebenfalls gibt nochmals die Verwendung der 104 Millionen des
Ertrages aus dem onyx-Aktienverkauf zu reden. Als weiteres wichtiges Geschäft wird die
Sanierung des der Laufbahn der Leichtathletik-Laufbahn im Hard beschlossen.

21 Abstimmungssonntag: Die Gemeindeordnung wird mit 1301 zu 1233 Stimmen abgelehnt.
Stimmbeteiligung 27,82 %. Der Stadtpräsident spricht von einer „Desavouierung des
Gemeinderates und des Stadtrates“.

19-21 Jugendfestival im Gebiet der alten Mühle und des Wuhrplatzes. Rund 800 Jugendliche
besuchen die verschiedenen Veranstaltungen.

29 Die FdP und die SVP geben ihren gemeinsamen Kandidaten zum Stadtpräsidium bekannt:
Thomas Rufener (SVP).
Letzte Stadtratssitzung. Der scheidende Präsident Hansjürg- Käser zieht Bilanz über seine
Amtszeit. An über 100 Stadtratssitzungen hat er mitgemacht, ¨über 400
Gemeinderatssitzungen geleitet.
Im Weiteren lehnt der Stadtrat die Überbauungsordnung „Bützbergstrasse/Dreilinden“ ab.
Diese hätte dem Billigdiscounter Lidl den Bau eines Discounterladens an der
Bützbergstrasse ermöglicht.
Im Rahmen seiner Doppelsitzung hat der Stadtrat Langenthal zahlreiche Vorstöße
behandelt. Eine Übersicht:
Die Haltestelle des Langenthaler Ortsbusses wird nicht näher zum Altersheim Haslibrunnen
verlegt. Tobias Hirschi (Pnos) hatte einen entsprechenden Vorstoss eingereicht. Der
Stadtrat hat das Postulat zwar mit 28 Ja bei 8 Enthaltungen für erheblich erklärt – aber
gleich als erfüllt abgeschrieben. Denn im Rahmen der Vorbereitung hatte der Gemeinderat
das Anliegen geprüft, und damit genau das getan, was das Postulat verlangte. Der
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Gemeinderat kam zum Schluss, dass die Verlegung so nicht realisierbar – und vom
Altersheim gar nicht gewünscht ist.
Ausserdem hat der Stadtrat das Postulat von Armin Flükiger (SVP) abgelehnt (16 Ja, 20
Nein), der eine minimale Beleuchtung des Dennlirains («Chacheler») gefordert hatte.
Einstimmig angenommen wurde aber der Vorstoss von Franz Flückiger (SVP). Der
Gemeinderat solle einen Dringlichkeitsplan für den baulichen Unterhalt der städtischen
Liegenschaften erstellen, verlangte er. Flückiger rannte damit offene Türen ein.

Ausstellungen
3 Kunsthaus: Preisverleihung und Vernissage. Aeschlimann-Corti-Stipendium 2006 der

bernischen Kunstgesellschaft.
Bis 5. Mai: Sonderausstellung mit Filmvorführungen „Lernen und Lehren anno dazumal“.

6 Vernissage zur Ausstellung Ueli Hofer, Trimstein: Geschnittenes, Papier, Collagen und
Objekte. Leuebrüggli.
Baltart: Pranas. Bekannte litauische Maler der Ecole de Paris.

13 Samariterhaus: Bücherausstellung über Islam und Ahmadyyha.
Konzerte
3 Chrämerhus: Schwedischer Streetpunk im Doppelpack.
5 Kirche Geissberg: Pop-Messe Oremus.

Zwinglihaus: Stacanto.
Alte Mühle: Uftischete mit Schülern der Musikschule Langenthal.

6/7 Katholisches Kirchgemeindehaus: Frühlingskonzert der Stadtmusik.
Aula Kreuzfeld: Musik und Theater.
Oberaargauische Musikschule: Tag der offenen Türe.

12 Zwinglihaus: Konzert Ensemble Papillon. Werke von Dani, Quantz, Reicha Loeillet.
13 Zwinglihaus: Serenade im Garten mit dem Saxophon-Quartett „Saxegesse“.Poetische

Texte von Simon Kuert.
Kreuzfeld: Familienkonzert mit den Kreuzfeldspatzen und dem Jugendstreichensemble
Olten.

14 Kirche Geissberg: Muttertagskonzert mit dem Heimeran – Quartett.
20 Jahreskonzert des Mandolinenorchesters Langenthal.
Theater/Bühne
10 Schulhaus Kreuzfeld: Sketch-Parade, ein vergnüglicher Abend mit den Klassen de im

Kreuzfeld.
15 Zauberlaterne: Ein Film zum Träumen.
20 Stadttheater: Kindervorstellung: Der lustige kleine Muck.
Vorträge/Lesungen
5 Buchhandlung Bader: Lesung mit Valentin Binggeli.

Schreibmobil: Erzählabend.
8 Vereinigung für Freies Christentum: Pfarrer Sommer spricht über Mozart und die

Freimaurer.
10 Dreilinden: Entschlacken, Entgiften und Entspannen.
10 Schulhaus Kreuzfeld: Sketch-Parade, ein vergnüglicher Abend mit den Klassen de im

Kreuzfeld.
16 Alte Mühle: Leben ohne Brille. Vortrag von Dr. U. Thommen, Willisau.
19 Bader: Vortrag von Ueli Steck. Extremsportler und Solobergsteiger.
31 Hotel Bären: Jürg von Arx: Leiden und Freuden eines Sammlers von Porzellan.

Schreibmobil: Offene Schreibwerkstatt.
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Sport
6 Dressurchampionnat in der Reitanlage Badgut
7 Der FCL spielt Unentschieden gegen Windisch.
13 Viele Langenthaler nehmen am Grand-Prix von Bern teil.
14 Der FCL spielt erneut Unentschieden.
21 Der FCL verliert gegen Breitenbach 0:1.

Kreuzfeld: Plauschwettkampf Rhythmische Gymnasitik.
25 Stadion Hard: Auffahrtsmeeting.

Der FCL verliert gegen Herzogenbuchsee 0:2.
28 Der FCL feiert mit 5: 2 hohen Sieg in Moutier. Sicherung des Ligarehaltes.
Diverses
18-20 Aktionstag: Wahre Werte. Recycling. Mirgros MM.
24 Power-Play-Party.
26 Hotel Bären: Salsa-Abend.
Wetter
Der erste Mai beginnt bewölkt mit kalten Temperaturen am Vormittag: Sechs Grad.
Schon am zweiten Maientag wird es aber wärmer und es entwickelt sich eine schöne erste Mai-
Woche mit frühlingshaften Temperaturen. Auch das Wochenende ist noch warm, aber nicht mehr
sonnig. Dann am Montag (8) folgt Regen. Im Laufe der Woche hellt sich das Wetter wieder auf. Am
Donnerstag und Freitag schöne Frühlingstage. Durchzogenes Frühlingswetter in der zweiten Mai-
Woche. Am Sonntag, 14.5 schönes, sonniges Wetter in der darauf folgenden Woche wiederum
durchzogen, ebenfalls das Wochenende. Richtiges, dauerhaftes Frühlingswetter will nicht einziehen,
der Mai entpuppt sich als traditioneller April-Monat. Es ist auch so gegen Ende des Monates:
Regnerisches Wetter, allerdings relativ hohe Temperaturen. Die letzten Maitage werden zu
Wintergagen. Das Thermometer ist am morgen 6 Grad. Es schneit bis auf 700 Meter.
Der Weissenstein hat am letzten Maitag Schnee.

Juni 2006

Allgemeine Ereignisse
1 Ab 1.1.06 amtet der abtretende Stadtpräsident Hansjürg Käser als Regierungsrat. Sein Amt

ist verwaist. In der Zwischenzeit teilen sich Laura Baumgartner und Kurt Blatter in dessen
Aufgaben. Die Wahl des neuen Stadtpräsidenten wird am 24. September stattfinden.

2 In der unteren Marktgasse entsteht ein Glaspalast. Das Schiff. 24 Wohnungen, 9 Büros und
18 Läden. Die Bauszeit soll 2 Jahre dauern.

3 Bösiger und Partner AG: Steht das traditionsreiche Langenthaler Unternehmen vor dem
Konkurs? – Den letzten Arbeitern wurde vor Pfingsten gekündigt.

3 Wuhrplatz: Vertreter der verschiedenen Beteiligten am Begegnungsplatz unterschreiben
einen Vertrag zur Einhaltung bestimmter Regeln.

3 Die Langenthaler Firma Createch. Sie fertigt Teile für die Notbeleuchtung in den Stadien.
3-5 Ruhiges Pfingstwochenende in Langenthal
6 Kirchgemeindeversammlung: Der Präsident Stefan Marti tritt zurück.

In Bern wird der erste Langenthaler Regierungsrat Hansjürg Käser vereidigt.
8 In der untern Marktgasse ist C&A einer der Hauptinvestoren.

Eine ETH-Studie weist die Unbedenklichkeit der UMTS-Antennen-Strahlungen aus. Das hat
auch Folgen für die diesbezüglich Bewilligungspraxis der Stadt.

9 Beginn der Fussball-WM in Deutschland.
Aktionärsversammlung Hasli-Bier.
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Fasnacht: Plakettenwettbewerb Uhlmann siegt zum siebten Mal.
12 Thomas Rufener von der FdP und der SVP zum offiziellen Kandidaten für das

Gemeindepräsidium nominiert.
Die katholische Kirchgemeinde Langenthal erzielt einen Überschuss von über 700'000.--

14 Die Langenthaler Rechnung schreibt wieder schwarze Zahlen. Das auch ohne die onyx-
Millionen.

16 Das Lokal der islamischen Gemeinschaft an der Bützbergstrasse soll ein sechs Meter
hohes Minarett erhalten.
Die Volkshochschule kündigt den Vertrag mit dem Bäregg-Freizeitcenter und sucht andere
Räume.
Die Sozialdemokraten nominieren Kurt Blatter als Kandidat zum Gemeindepräsidium. Er
kämpft gegen Thomas Rufener.

17 Start zu den Jubiläumsfeierlichkeiten: 100 Jahre Porzellanfabrik Langenthal. Es wird mit der
Bevölkerung und zwei Elefanten gefeiert.

19 Wegen dem Sieg der Schweizer Nati gegen Togo an der Fussball WM ist auch in
Langenthal einiges los.

20 Bewaffneter Raubüberfall auf den Kiosk an der Aarwangenstrasse.
23 Die Achtelsfinalqualifikation der Schweiz begeistert vor der Grossleinwand auf dem

Wuhrplatz Hunderte von Langenthalern.
25 Empfang der Stadtmusik, die erstmals an einem eidgenössischen Musikfest mit

unterschiedlichem Erfolg teilnahm.
26 Der Stadtrat diskutiert aufgrund eines Vorstosses von Reto Steiner (EVP) die Umgestaltung

des Bahnhofplatzes. Daneben sollen die Abdankungen wieder für alle Konfessionen
gebührenfrei werden. Jedenfalls was die Benützung der Abdankungshalle angeht. Zudem
werden elf neue Vorstösse eingereicht, u.a. ein Postulat, welches eine 1150 Jahr-Feier von
Langenthal fordert.

27 Auch EVP-Gemeinderätin Paula Schaub will Stadtpräsidentin werden. Sie wird von der
EVP offiziell nominiert.

28 Offizielle Nomination von Kurt Blatter zum Kandidat für das Stadtpräsidium.
Die grösste Marschmusikparade in der Marktgasse mit viel Volk. 750 Musikantinnen und
Musikanten marschieren durch die Marktgasse.

30 Die Stadt verliert ein Traditionsunternehmen. Die LWL Langenthal Leinen AG wird verkauft.
Das Unternehmen wurde 1889 gegründet.
Wegen den Unterschlagungen des Geschäftsführers der Stadtvereinigung wird diese die
Anlässe in diesem Jahr zwar nicht streichen doch reduziert durchführen. Gestrichen wird
der Elefantenapéro (Knie). Es fehlen auch die Holzhäuschen am Weihnachtsmarkt.
Sievstehen in diesem Jahr nicht zur Verfügung.

Ausstellungen
7 Kunsthaus: Vernissage Ausstellung der städtischen Kunstanschaffungen der letzten Jahre.

„Collection publique“.
Konzerte
1 Lakuz: Uno anio de Radeio Rebele-Sound.
2 Alte Mühle: Thomas Küffer und Marc Gerber (Wildcats 2)
3 Lakuz: Die Minnies und the very Job Agency.
9 Alte Mühle: Horn Knox.
10 Theater: Konzert der Kadettenmusik.
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11 Reformierte Kirche: Morgenmusik des Kirchenchores. 100 Psalm von G.F.Händel, Kantate
„Erwünschtes Freudenlicht“ von J.S. Bach. Letztere wurde auch im Kantategottesdienst
aufgeführt.

16 Orchesterverein: 10 Jahre Dirigent Stucki: Im Jurapark wird u.a. Gershwins Rhapsody in
Blue aufgeführt. Ebenso am 18. im Katholischen Kirchgemeindehaus.

17 Lakuz: Harte Riffs gepaart mit dröhnendem Gesang oder HC, Jazz und Metal mit
deutschen Texten: Robbie Millions um Sängerin und Radiofrau Cheyenne Mackay (RaBe)
und Flimmer aus Basel spielen im Lakuz.

21 Kreuzfeld: Blockflötenchor der Volksschule Langenthal.
23 Wuhrplatz: Knockaboul-Life.
28 Marktgasse: Die größte Marschmusikparade der Schweiz in der Langenthaler Marktgasse.
Theater
8 Die Theatergruppe des Gymnasiums führt ein „Sommernachtstraum“ von W.Shakespeare

auf.
9 Deutsches Kasperlitheater spielt in einem Zelt vor dem Schulhaus Hard
10 Theatergruppe: Ein Sommernachtstraum.
Vorträge und Lesungen
8 Alte Mühle: Junges Schreiben bzl.
10 SRO: Wer rastet der rostet: Vortrag von Dr. L. Zanchin.
16 Das Schreibmobil unterwegs von Langenthal nach Melchnau. Daniel Grob liest

Geschichten aus R. Simon Kuert erzählt aus der Geschichte von Roggwil, Untersteckholz
und Melchnau.

18 Die Kirchgemeinde lädt zum Besuch des Filmes Da Vici Code und bei einem
anschliessenden Lunch im Kirchgemeindehaus erläutert Pfr. Sommer Wahrheit und Fiktion
in diesem Film.

28 Kurzgeschichtenwettbewerb: Kurzgeschichtenwettbewerbs ist vorbei. Die Juroren um
Daniel Grobs Schreibmobil haben die Autoren der beeindruckendsten Texte zum Thema
«Leidenschaft» ausgezeichnet: Valerio Moser, Felix Multerer und Annerös Aeschlimann
aus Langenthal und Marion Zimmermann aus Madiswil. Moser hatte die Jury schon in der
ersten Runde überzeugt (wir berichteten). Für seine unterhaltsame Kaffeegeschichte
«Ohne Strohhalm» ist er nun erneut geehrt worden. Beeindruckend auch der einfühlsame
Text des erst 12-jährigen Felix Multerer über ein Nahtoderlebnis.

28 Wuhrplatz: Erzählnachmittag mit Vreni Kramer.
Sport
3-5 Reiten: Pfingstspringen in Langenthal.
5 Der FCL verliert 0:3 gegen Olten, sichert sich dennoch den Ligaerhalt (2.Liga inter)
4 Feuerwehrmarsch Langenthal.
17 Jugitag im Stadion Hard.
Diverses
9 Katholisches Kirchgemeindehaus: Party für Neugefirmte.
14/15 Die neue Stadtmusik beteiligt sich am Eidgenössischen Musikfest in Luzern.
23 Hotel Bären: Salsa-Abend.
Wetter
Der Juni beginnt winterlich. Schnee bis 600 m. Am Morgen Temperaturen um 5 Grad.
Tagsüber Schneeschauer. Kühles Pfingstwetter, trockene Abschnitte wechseln mit Regen.
Pfingstmontag: Leichte Erwärmung. Mittwoch, Donnerstag: Strahlendes Sommerwetter.
Seit mehreren Tagen: Strahlendes Sommerwetter. Weiterhin schönes Sommerwetter. 16. Juni: Das
Wetter wird bedeckt. Schwül. Erste Gewitter kommen auf. Am Samstag auch erste Gewitter, aber
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dann hellt das Wetter wieder auf. Schwüles gewitterhaftes Wetter über das Wochenende vom
17./18.Juni. Das schwüle Wetter dauert auch in der folgenden Woche an. Weises Sommerwetter, mit
unterbrechenden Gewittern die ganze Woche. 24./25. Juni: Grosses Festwochenende. Die darauf
folgende Woche ist gewitterhaft. Warm und schwül. Immer wieder entladen sich Gewitter. Warmes
Sommerwetter auch an den letzten Junitagen. Letzter Junitag: Strahlendes Wetter.

Juli 2006

Allgemeine Ereignisse
1 und 2 Herrliches Sommerwochenende. In der Badi herrscht Grossbetrieb.

Die Langenthaler Tambouren erreichen am Schweiz. Pfeiffer und Tambourenfest in Basel
den 7. Rang.

1 Wandzeitung im Stadtzentrum. Auf Anregung des „Schreibmobils“ werden Assoziationen zu
Stadt auf die Wand gebracht.

3 Bei der ehemaligen Kohlehandlung Geiser, die gegenwärtig saniert wird, ist Feuer
ausgebrochen. Es entstand grosser Sachschaden.
Die islamische Gemeinde, welche ihren Gottesdienstraum an der Bützbergstrasse hat,
reicht ein Baugesuch für den Bau eines Minaretts ein. Es regt sich in Leserbriefen
Opposition.

7 Die Dreilinden AG hat die Bilanz deponiert.
Beginn der Sommerferien.

7 Lehrabschluss der Fachangestellten Gesundheit
9 Auch in Langenthal wird Italien als Fusballweltmeister mit einem Hup-Konzert gefeiert.
10 Am 30.Juni zählte Langenthal 14450 Einwohnerinnen und Einwohner. 269 mehr als noch

vor zwei Jahren. Der Ausländeranteil beträgt 20,69 %.
12 Zirkus Knie in Langenthal.
13 Elefantenapéro der Stadtvereinigung in der Marktgasse. Im Zusammenhang mit dem Knie.
13 Eine Petition von Anwohnern und freikirchlichen Kreisen, will das geplante Minarett an der

Bützbergstrasse stoppen.
20 Die Migros zieht an den Stadtrand bis der neue Center an der Wiesenstrrasse gebaut ist.
25 Fast die ganze Stadt hatte am Abend für eine Stunde keinen Strom.
27 Definitv kandidieren drei Kandidaten um das Stadtpräsidium: Thomas Rufener (SVP), Kurt

Blatter (SP), Paula Schaub (EVP).
27 Weltrekord in Langenthal. Im Rahmen der Einrad-Weltmeisterschaften, stellte der

Schweizer Patrick Schmid mit 27 km/Std einen neuen Weltrekord auf.
30 Alphornbläsergottesdienst auf der Langenthaler Exklave (Hochwacht) zusammen mit der

Alphornbläsergruppe Oberaargau mit über 300 Besuchern.
Ausstellungen
Ab 1 Regionalbibliothek: Hans Rudolf Schenk: Oelbilder Aquarelle

Kunsthaus: Kollektion public
Konzerte
6-8 17. Langenthaler Hoffest. Das letzte Mal in der alten Form mit verschiedenen Bands.
Theater/Zirkus
12 Aufmarsch des Zirkus Knie. Eröffnung mit der Stadtmusik Langenthal.

2 Vorstellungen mit Victor Giaccobo.
Sport
1 Stadion Hard: Vereinsmeisterschaften Halbfinal NLC mit einigen Spitzenathleten.
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13 Frauen EM-U 19: Auf der Rankmatte spielen Deutschland gegen Dänemark
15 Frauen EM-U19: Auf der Rankmatte spielt Dänemark gegen Schweden.
16 Die Langenthaler Nachwuchsschwimmerinnen und Schwimmer ergattern bei einem

nationalen Nachwuchskriterium in Schaffhausen 10 Medaillen.
23 Eröffnung der Einrad-WM in Langenthal. Sie dauert eine Woche.
30 Die Langenthalerin Fabienne Weyermann gewinnt an der Leichtathletik-SM in Olten zwei

Titel.
Diverses
3 Die letzte Schulwoche beginnt. Ueberall finden Abschlussfeiern statt.
14/15 Erste Sommerfasnacht in der Marktgasse.
Wetter
Wolkenloses erstes Juliwochenende. Auch die erste Juliwoche beginnt strahlend.
Am Dienstag wird es sehr war. Für den Mittwoch sind Gewitter zu erwarten. Am Mittwoch gegen
Abend heftige Gewitter über der Region, so dass die Feuerwehr mehrmals ausrücken musste. Das
Wetter bleibt auch gegen das Wochenende gewitterhaft. Am Samstag wieder Aufhellungen, warmer,
schöner Sommerabend. Der Sonntag ist warm, aber durchzogen. Auf Wochenbeginn wieder
wunderschönes Sommerwetter. Die neue Woche beginnt mit wunderbarem Sommerwetter. Blauer
Himmel. Leichte Brise. Temperaturen gegen 30 Grad. Der Morgen ist angenehm kühl. Auf den
Mittwoch eine sehr warme Nacht. Am Mittwoch erste Gewittertendenzen. Gegen Abend heftige
Regeschauer und Gewitter. Am Donnerstag auch, sonnig, warm, schwül, dann Gewitter. Weiterhin
am Vormittag schön, dann Gewitter. Die dritte und vierte Juliwoche brachten ebenfalls heisses
Sommerwetter. Temperaturen über 30 Grad. Das Wetter bleibt schön und heiss. Am 27. Juli kurze
Gewitter am Vormittag. Schon bevor der Juli 2006 zu Ende ist, geht er als der heißeste in der
Geschichte der Temperaturmessungen, die seit 120 Jahren erfolgen in die Geschichte ein. Auf das
Wochenende werden Gewitter erwartet. Nach einem heißen Sonntag (30. Juli) ein durchzogener
letzter Julitag. Der Juli 2006 war in weiten Teilen der Schweiz ausgesprochen heiss. Die erreichten
Monatsmitteltemperaturen waren in den Niederungen der Alpennordseite und in den meisten
Alpentälern die höchsten Juliwerte seit Beginn der systematischen Aufzeichnungen im Jahre 1864.
Die bisherigen Rekordwerte stammen aus dem Juli 1983. An den höher gelegenen Stationen
westlich der Reuss und des Alpensüdhanges erreichten die Temperaturen nicht ganz die Werte vom
Juli 1983. In den Gipfelregionen herrschten im Juli 2006 und im Juli 1983 vergleichbare
Temperaturen. In den Niederungen der Alpensüdseite übertrafen die Temperaturen ebenfalls die
Werte aus dem Jahre 1983. Der Juli-Rekord aus dem Jahre 1928 wurde jedoch nicht gebrochen.

August 2006

Allgemeine Ereignisse
1 Augustfeier auf dem Schorenplatz: Regierungsrat Hans Jürg Käser hält die Ansprache.
2 Nach 10 Tagen geht eine farbige Einradweltmeisterschaft in Langenthal zu Ende.

Die Schweizer Nationalmannschaft holte insgesamt 80 Medaillen.
5 Heute beginnen in Langenthal die Dreharbeiten für einen Krimi: Der Tod in der Lochmatt.
12 Über 1000 Unterschriften gegen das geplante Langenthaler Minarett.
13 Erstes Podiumsgespräch mit den drei Kandidaten für das Stadtpräsidium Kurt Blatter

(SP), Thomas Rufener (SVP) und Paula Schaub (EVP).
14 Die junge SVP stellt sich neben der PNOS als erste Partei offiziell gegen das geplante

Langenthaler Minarett.
14 Spatenstich für einen neuen Bau (Tagesklinik) der Klinik SGM an der
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Weissensteinstrasse.
16 Eine Petition mit 3500 Unterschriften gegen das Langenthaler Minarett werden

eingereicht. Aus Langenthal stammen allerdings nur 750.
17 Im ehemaligen Nachtlokal an der Marktgasse 34b trifft sich nun die Freikirche Vyenard.
17 Symbolische Grundsteinlegung für die kaufmännische Berufsschule im Hard.
21 Stadtratssitzung. U.a. wird ein Postulat von Markus Gfeller (FdP) überwiesen, welches

eine 1150-Jahr-Feier fordert.
27./28 Festwochenende im Oberaargau:

Eidg. Hornusserfest in Bleienbach-Thörigen.
600 Jahre Oberaargau in Wangen.

29 In der Langenthaler Oeffentlichkeit dominiert das Thema der Stadtpräsidentenwahl.
30 Das Langenthaler UMTS-Obligatorium wird vom Gemeinderat per sofort aufgehoben.
Ausstellungen
Ab 1 Balt Art Galerie im Porziareal.

Ausstellung in der Regionalbibliothek.
Konzerte
17 Beginn des Wuhrplatzfestes.
18 Wuhrplatzfest.
31 Zwinglihaus: Erstes Kirchenkonzert mit Christof Fankhauser.
Theater/Kino
3-16 Sommerkino Langenthal in der Marktgasse.
3 Handyman.
4 Mission impossible. 3.
5 King Kong.
6 La tigre et la neve.
7 Flight 93.
8 Match point.
9 Lord of war.
10 Broukeback mountain.
11 Pirates of the carribian.
12 The da Vinci Code.
13 Walk the line.
14 Thank you for smoking.
15 Inside man.
16 Capote.
17 Bilanz des Sommerkinios : Nur fünf der 16 Vorführungen des Sommerkinos waren

regenfrei.
8 Urs Baumann, der langjährige Langenthaler Unternehmer und Leiter der création

Baumann veröffentlicht ein Buch über seine Erfahrungen als Unternehmer: „Kurz und
bündig“.

Sport
12 Erstes Vorbereitungsspiel des SCL gegen Ajoie in Huttwil, das Spiel endet 4:4.
20 Der FCL spielt im Startspiel der 2.Liga inter gegen Höngg unentschieden 0:0.
20 In Füssen gewinnt der SCL in einem Trainingsspiel gegen Insbruck 5:3.
20 Am Eidg. Hornusserfest in Bleienbach-Thörigen belegt die neue Equipe Wynau-Langenthal

in der 6. Stärkeklasse den 2. Platz.
23-25 Erster Tag der Hockey Trophy in Langenthal: Lugano gegen Nitra 2:0.

Nur einige Zuschauer interessieren sich für Hockey im August. In den folgenden Tagen
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etwas mehr Zuschauer. Der SC Bern und der EHC Biel gewinnen Hockey Trophy in
Langenthal. Der SCL verliert gegen den EHC Biel 4:1..

27 Der FCL verliert in Moutier 1:0.
Wetter
Der August beginnt wechselhaft. Nicht alle Feiern können im Freien abgehalten werden. In
Langenthal blieb es zum Glück trocken. In den ersten Augusttagen regnerisch. Massiver
Temperaturabsturz. Während es in der letzten Juliwoche noch Tage mit über 30 Grad am Schatten
gab, fiel das Thermometer in der darauf folgenden Woche um 15 Grad. Regnerisches erstes
Augustwochenende. Die ganze zweite Augustwoche ist geprägt von einem Tiefdruckgebiet. Es
regnet und manchmal scheint leicht die Sonne. Das zweite Augustwochenende ist nicht anders. Am
Dienstag, den 15. August endlich wieder einmal blauer Himmel. Mittwoch 16. wieder etwas wärmer.
Am Morgen noch Regen. Stürmische Nacht vom 17. auf den 18.August. Blitz und Donner und
Windgeschwindigkeiten bis zu 100 kmh. Über das Wochenende wechselhaftes Wetter, am Sonntag
zuweilen wieder sommerliche Temperaturen. Für die Hornusser am Eidgenössischen ideales
Festewetter. Die Woche zum 26. August beginnt durchzogen, einzig sonniger Tag am Mittwoch. Der
Freitag hellt auf, bald aber gibt es wieder Regen. Ein sehr nasser August. Der Sommer 06 (Juni, Juli,
August) war trotz des nasskalten Augustwetters gegenüber dem Durchschnitt um
2 Grad zu warm.

September 2006

Allgemeine Ereignisse
1 Vernissage der Ausstellungen: Weisses Gold – Porzellan und Langenthal in den

verschiedenen Kultureinrichtungen.
4 Die heilpädagogische Heimgemeinschaft „Schmätterling“ hat in Langenthal ein Nähatelier

eröffnet.
5 Klaus Stauffer, Langenthaler Tänzer und Tanzlehrer erhält den Langenthaler Kulturpreis

2006 für sein Lebenswerk.
16 27. Schweizer Blasmusikwettbewerb. Es gewinnt der 14-jährige Posaunist Tobias Lang

aus Ruswil.
18 Stadtratssitzung. Das Budget wird zurückgewiesen. Tiefere Steuern werden verlangt.
20 Fünfter kantonaler Tag der Gesundheit: Auch die SRO gibt Einblick in die Spitalberufe.
22 In Langenthal wird der neue Sikhs-Tempel eingeweiht. Viel Prominenz besucht am

Einweihungstag Langenthal.
22 Keine Rettung mehr für die Bösiger AG in Langenthal
24 Thomas Rufener wird im ersten Wahlgang zum neuen Stadtpräsidenten gewählt.

Er erhält 2861 Stimmen.
Kurt Blatter von der SP: 1125 Stimmen
Paula Schaub von der EVP: 1060 Stimmen
Christine Bobst (FdP) wird neue Gemeinderätin. Aufgrund der Wahl Rufeners muss ein
SVP-Kandidat ausscheiden. Es ist Bernhard Krummenacher, welcher zurücktreten wird.

26 Zischtigs-Club des SF DRS: Es wird über Minarette diskutiert. Auch zwei Langenthaler
Opponenten sind dabei: Patrick Freudiger (SVP), Daniel Zingg (Freie Gemeinde)

27 Rosmarie Friedli-Liniger und Renate Wüthrich vertreten Langenthal in der Kantonalen
reformierten Kirchensynode.
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Ausstellungen
Ab 1 Vernetzte Ausstellungen in Langenthal zum Jubiläum 100 Jahre Porzellanfabrik

Langenthal 1906-2006.
Vernissage der Ausstellungen: Weisses Gold – Porzellan und Langenthal
Museum: Weisses Gold – Porzellan und Langenthal
Kunsthaus: „fragile“.
Galerie Leuenbrüggli: „Die letzte Schicht“.
Kulturzentrum Chrämerhus:“ Kannen Land – Kannen Fangen“.
Die Vernissage beginnt mit einem Umzug von einer der Ausstellungen zur andern.

Konzerte
1 Zwinglihaus: Konzert mit Gabriel Wernly und Gabriel Walter.
14 Kirchenkonzert Zwinglihaus: Danielle Käser und Urs Flück spielen zweihändig.
15 Chrämerhus: Saisoneröffnung mit Robbie’s Millions und Nancy Glowbus.
16 Stadttheater: Opernmusik mit der Compania Rossini.
20 Aula Musikschule: Kindergeschichten von heute für grosse und kleine Leute.

Kompostionen von Kindern und Jugendlichen.
21 Kirchenkonzert: Hans Richard Orgel; Regula Küffer, Flöte.
22 Alte Mühle: Uftischete. Bleifrei.
29 Alte Mühle: Swing und Bossa Nova.
Theater/Film
13 Zauberlaterne: Ein Film zum Träumen.
Vorträge
2 Familiengemeinde: Getauschtes Leben in Christus.
5 Blaues Kreuz: Gewalt unter Schulkindern. Vortrag mit Dr. Inversini.
7 Kirchgemeindehaus Geissberg: Überkonfessionelles Frauentreffen: Beatrix Böni über die

Funktion des Humors im Alltag.
10 Literarische Führung zur Ausstellung „Fragile“
15 Regionalbibliothek: Lesung von Adolf Muschg.
18 Balt Art Galerie: Lesung von Markus Roduner .
26 Jürg Scherrer, Grossrat und Polizeidirektor der Stadt Biel referiert über Minarette. In

Langenthal hört ihm fast nur ein rechtes Publikum zu.
26 SRO: Faszinierende Medizin: Dr Stefan Csjaja über das kpnstliche Kniegelenk.
Sport
3 Der FCL spielt gegen Liestal unentschieden 2:2.
3 Michael Geissbühler (LVL) wird Schweizer Juniorenmeister über 800 Meter.
5 Der SCL verliert ein Testspiel gegen Olten 6:8.
10 Der SCL gewinnt sein letztes Vorbereitungsspiel gegen GCK Lions 4:2.

Der FCL ist nach der 3:5 Niederlage gegen Aarberg auf dem letzten Platz.
9 Hockeyfest zum Jubiläum 60 Jahre SC Langenthal.

Nightwalk mit der WWF-Gruppe Langenthal.
15 Saisonstart des SCL in Olten. Langenthal gewinnt.
16 Saisonstart im Schoren. Langenthal-Chur 5:3. Nach zwei Runden an der Tabellespitze.
17 Der FCL gewinnt 2:0 gegen Breitenbach und kommt vom Tabellenende der 2.Liga Inter

weg.
19 Der SCL behauptet die Tabellenspitze mit 4:1 gegen Martigny.
30 Der SCL gewinnt gegen Lausanne 6:3. Nach der Niederlage in Visp behauptete sich der

SCL wieder auf dem dritten Tabellenplatz.
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Diverses
2-3 Rudolf Steiner Fest.

Wetter
Das Wetter im September beginnt mit einem strahlenden Spätsommertag. Trockenes erstes
Septemberwochenende mit viel Sonne. Man kann am Abend wieder einmal draussen essen. Montag
und Dienstag: Schönes Spätsommerwetter. Im Verlauf der Woche: Schönes, warmes
Spätsommerwetter. Auch Samstag und Sonntag. In der darauf folgenden Woche bleibt das schöne
Septemberwetter. In der Nacht auf den Freitag beginnt es zu regnen. Föhnig warm.
Über das Wochenende 16. September setzt starker Regen ein. Überschwemmungsgefahr.
Es regnet das ganze Wochenende. Wende zu klassischem Herbstwetter im Oberaargau: Nebel am
Morgen, der sich verbreitet und zum Teil auflöst. Mittwoch bis Samstag: Strahlendes
Spätsommerwetter im September. Letzte Septemberwoche: Nasskaltes Septemberwetter.

Oktober 2006

Allgemeine Ereignisse
2 Die Kunsteisbahn öffnet für die Bevölkerung.
7 Der Arzt Christoph Blum macht mit einer originellen Aktion auf die Verunreinigung in

Langenthals Strassen aufmerksam.
8 Zahlreiche Langenthaler besuchen die traditionelle St.Urban Chilbi.
10 Kontroverse um die Bauabrechnung beim Siks-Tempel. Bauherr und Handwerker stehen

im Streit um die Bauabrechnung. Beide haben aus geschäftlichen Gründen
Gerichtshändel!

11 Im Stadttheater ist ein Teil der städtischen Kunstsammlung zu sehen.
12 Mitteilung über Einwohnerstatistik:

Ende September:
14550 Einwohner leben in Langenthal.
Ausländeranteil: 19,9 Prozent.
Serbien 505, Italien 493, Mazedonien 268, Türkei 268, Deutschland 256, Sri Lanka 2000,
Portugal 162, Kroatien 152.

13 Die Gläubiger, welche Miracle wegen Unvollständigkeit im Emissionsprospekt einklagten,
haben vor Bundesgericht nicht recht bekommen.

14 Offizieller Schluss des Langenthaler Schreibmobilprojekts.
19 Peter Hänni steht als neuer Präsident des Kirchgemeinderates zur Verfügung.
20 Herbstaktion der IG-Velo Langenthal in der Markthalle.
20 Beim Stadion Hard pflanzt die FdP die Eiche, welche die SVP der FdP zum 100-jährigen

Jubiläum geschenkt hat.
24 Mit einem Monotoring System lässt die Stadt Langenthal messen, welcher Strahlung die

Langenthaler täglich ausgesetzt sind.
23 Spatenstich über die Überbauung untere Marktgasse: Die neue Überbauung an der

Unteren Marktgasse/Jurastrasse in Langenthal wird in erster Linie zum Zentrum für Mode
und Textilien. Als künftige Mieter ziehen nicht weniger als vier Kleidergeschäfte ein. Die
grösste Ladenfläche belegt C&A. Dazu sind Läden an Tally Weijl, Bonita und Calida
vermietet. Zudem ziehen Tchibo und Gidor in den Neubau. Im Erdgeschoss findet man
nur Läden, im ersten Stock Ladenflächen und Räume für Dienstleistungsbetriebe (Praxen,
Büros). Im dritten Stock sowie im Dachgeschoss entstehen 24 Wohnungen.

26 Das Nein der Bibliothekskommission zur Auflage von Zeitschriften der Parteien und
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Kirchen gibt Anlass zu einem längeren Zeitungsartikel. Parteien und Kirchen sind
erstaunt.

27 Nach der Verhaftung seines Gönner Ranjit Masuta ist der Sikhs-Tempel erneut ins
Zwielicht geraten.

27 Die Firma Bösiger verzichtet auf einen Entscheid gegen den Gerichtsentscheid, welcher
den Konkurs nun ermöglicht. Damit ist as Aus der Firma besiegelt.

31 Die Stadtvereinigung will wieder eine stimmungsvolle Vorweihnachtszeit im Stadtzentrum
organisieren.

Ausstellungen
Die Ausstellungen: Weisses Gold – Porzellan und Langenthal
Museum: Weisses Gold – Porzellan und Langenthal
Kunsthaus: „fragile“
Galerie Leuenbrüggli: „Die letzte Schicht“
Kulturzentrum Chrämerhus:“ Kannen Land – Kannen Fangen“
Sind auch im Oktober zu sehen.

Ab 1 Regionalbibliothek: Umwelt und Natur in Aquarell mit Tusche. Bilder von Viola Wälti.
10 Zentrum für Psychiatrie und Psychotherapie: Projektionen.
20-22 Modell-Eisenbahnausstellung im Modelleisenbahnzentrum.
28-29 Bergbraunschafausstellung in der Markthalle. Viele Besucher.

Konzerte
7 Lakuz: Die St. Galler Hip Hop Gruppe „Polo sud“ ist Gast.
11 Auftakt der Langenthaler Jazz-Tage mit den Steppin Stompers.
13 Katholisches Kirchgemeindehaus: Jazz-Tage: Blues & Boogie Woogie mit Barbara

Dennerlein, Ignaz Netzer, Thomas Scheytt.
13 Old School Club untere Marktgasse: Longvalley Long time.
13 Chrämerhus: Headbangers Ball: Dirge (F) Zatokrev, Cortez.
14 Untere Marktgasse: Riesenparty in den Abbruchgebäuden.
14 Chrämerhus: Diner mit Alex Porter. Grand Magic.
17 Katholisches Kirchgemeindehaus: Jazz-Tage: The Wild Bill Davidson Legacy-Band.
20 Katholisches Kirchgemeindehaus: Jazz – Tage: Swingig Fireballs.
27 Chrämerhus: Mauracher und DJ Sphinx.
27 Zwinglihaus: Kammermusikkonzert mit Yvonne Lang, Klavier und Eva Lüthi, Cello.
28 Stadttheater: Corsa Irsens (Klavier) und Armin Bachmann (Posaune): Liebestraum.
28 Musikschule: Spielerisch Lernen. Musikkonzept für die Kleinen.
28 Katholisches Kirchgemeindehaus: 50 Jahre Jodlerklub Echo Langenthal. Stimmungsvolle

Jubiläumsfeier mit Jodlerklub „Bärgblüemli“ aus Schattdorf und dem Jodlerclub Teufen.
28 Chrämerhus: Fast Forward Tour 2006.
28 Ale Mühle: Big Band Konzert.
Theater/Zirkus
15-18 Zirkus Nock in Langenthal.
17 Stadttheater: 2 pro Müll. Stück von René Rindlisbacher und Sven Furrer.
19 Stadttheater: Der Parasit oder die Kunst sein Glück zu machen. Lustspiel von Friedrich

Schiller.
26 Stadttheater: Die Physiker von Friedrich Dürrenmatt.
Vorträge
19 Rudolf Steiner Schule: Al Imfeld: Geschichten zwischen Napfgebiet und Afrika.
19 Museum Langenthal: Mit feinem Strich. Einführung in das Porzellanmalen.
22 Literarische Führung im Kunsthaus durch Michaela Wendt.
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22 Hotel Bären: Einladung zum Philosophieren: Zivilcourage. Ein altmodischer Begriff?.
24 Faszinierende Medizin: Dr. Hanspeter Vogt: Der Brustkrebs im Wandel.
31 Inforama Waldhof: Gemeinnütziger Frauenverein: Keimen und Sprossen.
Sport
1 Der FCL gewinnt in Regensdorf 4:1 und etabliert sich in der 2 Liga inter im oberen

Mittelfeld.
3 Der Damenhockeyclub Langenthal spielt in den verschiedenen Stufen des Spielbetriebs

NLA,B,C. Am letzten Wochenende verloren sie in Zug mit 1:11 Toren.
7 Langenthal gewinnt gegen Siders klar mit 4:1
8 FCL: Vierter Sieg in Serie. 2:1 bei Wacker Grenchen
10 Der SCL verliert den Spitzenkampf gegen Biel in der Verlängerung O:1. Dennoch

ergattert er sich einen Punkt.
14 8:2 Sieg des SCL gegen Thurgau
15 Der FC verliert den Spitzenkampf gegen Alle mit 1:3
17 Der SCL gewinnt bei den GCK-Lions 3:2
21 Der SCL gewinnt gegen Olten vor über 2600 Zuschauern mit 6:1

Der Kanadier Sarault verlässt Langenthal und geht zu Davos.
22 Der FCL rutscht wieder ins Mittelfeld ab. Er verliert gegen Altstetten O:1.

24 Der SCL besiegt GCK Lions mit 3:1
31 Der SCL gewinnt in Martigny 3:2 und übernimmt in der NLB die Tabellenspitze. Erstmals

nach 6 Spielen ungeschlagen.
Diverses
21 Langenthaler Fasnachtsmärit.
27 Gemeinnütziger Frauenverein: Apfelverkauf.
31 Haloween in Langenthal. Anlässe in verschiedenen Geschäften.
Wetter
Der Oktober beginnt herbstlich. Allerdings warm. Gegen 20 Grad am 2. Oktober am Nachmittag.
Föhn kommt auf. 3. Oktober: Stürmisches Herbstwindwetter. Der Föhn fällt in sich zusammen. Am
Dienstag, den 3.Oktober: Sturm geht über das Mittelland. Geschwindigkeit über 100km/h.
Anschliessend relativ mildes Herbstwetter. Bedeckt. Gegen Ende der Woche Abkühlung. Am
Samstag Hochnebel, der sich auflöst, ebenso am Sonntag und Montag. Bereits erste kalte Nächte,
jedoch noch kein Frost. Es stellen sich gegen Monatsmitte die klassischen Oberaargauer Herbsttage
ein: Bis Mittag Hochnebel, der sich dann am Nachmittag auflöst. Dann schönes Wetter. Am
Donnerstag nimmt die Bewölkung über dem Hochnebel langsam zu. Doch bald lösen sich auch die
hohen Wolken auf: Strahlender Tag. Freitag: Hochnebel, darüber Sonne. Wetter das sich auch über
das Wochenende hinzieht. Der Hochnebel löst sich allerdings am Nachmittag auch im Unterland.
Gegen Mitte der Woche vermag sich der Nebel nicht mehr aufzulösen. Am Donnerstag Föhn. Immer
aber noch mildes Herbstwetter. Warm für die Jahreszeit. Samstag Regen. Föhnzusammenbruch. Es
bleibt aber mild. Nach einem schönen und milden Sonntag, am Montag regnerisch. Dienstag, wieder
Aufhellungen. Zu warmes Wetter für den Oktober. Am 25. Oktober erreichen die Temperaturen
gegen 26 Grad. Auch am Freitag: Viel zu warmes, aber wunderschönes Herbstwetter. Am Samstag
noch einmal strahlendes Herbstwetter. Am Sonntag leichter Regen.
Am Montag auch noch schönes Wetter. Der letzte Oktobertag beginnt bei 8 Grad, neblig. Für die
ersten Novembertage ist nun wirkliches kaltes Herbstwetter angesagt.
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November 2006

Allgemeine Ereignisse
1 Allerheiligen, Haloween: Verschiedene Langenthaler Geschäfte haben bis um Mitternacht

offen.
1 Podiumsgespräch: Solidarität mit der EU oder Geldverschleuderung. Diskussion um das

neue Osthilfegesetz. SVP-Nationalrat J.N Schneider kontra Hans Kaufmann..
Verhärtete Fronten bei der Minarett-Diskussion. Bei einer Einsprachverhandlung am
Montagabend beharrt sowohl die islamische Gemeinschaft wie die Einsprecher auf ihrer
Position.

2 Langenthal: Gerangel um die Steuersenkung. Der Gemeinderat will die Steuern nur
wenig senken.

4/5 11. Designers Saturday in Langenthal. Stelldichein der internationalen Designer-
Persönlichkeiten.

3 Die Langenthaler SVP will dass Statthalter Martin Lerch Nationalrat wird. Sie nominiert
ihn erneut für die Wahlen im kommenden Jahr.

4 Designers Saturday in Langenthal.
4 Der Langenthaler Stadtrat Stefan Costa tritt zurück.
7 Tod in Langenthal: Berufsmaturanden drehen einen Film über den Tod in Langenthal.
8 An der Zürich-Bern-Strasse wurden drei der gefährlichsten Bahnübergänge der Schweiz

„entschärft“. Sie wurden mit Schranken versehen.
9 In Langenthal wohnen genau 14562 Personen. 236 mehr als Anfang Jahr. Neuer Rekord.
13 Stadtratssitzung: Das Budget basiert auf einem Steuerfuss von 1,53

Er beschließt die neue Überbauungsordnung Marktgasse mit fünf Parkplätzen und
Beleuchtung mit blauem Licht am Abend.

10 30 Zivilschützer werden aus dem Dienst entlassen, 10 befördert.
14 Stadttheater: Verleihung des Langenthaler Kulturpreises an den Tänzer und Tanzlehrer

Klaus Stauffer.
18 Stadtthater: Fusionskonzert der Stadtmusik mit einer Ansprache von Regierungsrat

Hans-Jürg Käser.
25/26 Abstimmungen in Langenthal: Mit 2773 Ja gegen 736 Nein Stimmen wurde die Vorlage

über die Verselbstständigung der IBL gutgeheissen.
Eidg. Vorlage:
Osthilfegesetz: 2265 Ja: 1539 Nein. Familienzulage: 2745 Ja: 1077 Nein.
Kant. Vorlage. Ausbau Flughafen Belp:
2286 Ja: 1433 Nein.

28 Ab sofort kann man in Langenthal Chinesisch lernen.
29 Die Motion von Patrick Freudiger im Stadtrat betreffend Sozialinspektoren stösst auf

Skepsis.
30 Der Langenthaler Gemeinderat bewilligt das Minarett-Baugesuch nachdem er eine

Vereinbarung unterzeichnet hatte in der der islamische Verein auch langfristig auf einen
Muezzin verzichtet.

Ausstellungen
Ab 1 Kunsthaus: Fragile-Ausstellung

Museum: 100 Jahre Porzellan
Balt Art Galerie

3-5 Glatte Märit in der Markthalle
5 Katholisches Kirchgemeindehaus: Kunsthandwerkliche Hobbyausstellung
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10 Vernissage: Balt Art-Galerie. Ausstellung baltischer Bilder und Buchvernissage mit
Gedichten von Daniel Sägesser.

18 Katholisches Kirchgemeindehaus: Gesundheitsmesse
Bader Büro Design: Bilderausstellung Andreas Jordi

17-19 Ausstellung am Löwenplatz: Engelsgeflüster. Skulpturen.
23 Z-Art Ausstellung in der Alten Mühle. Kunst, Design, Handwerk. Zeitgenössische Gestalter

erhalten eine Plattform.
22 Kunsthaus. Vernissage Giro Annen-retro. aktiv.
23 z-Art: Die Ausstellung. Algte Mühle.
25 Leuebrüggli: Vernissage Paul Geiser. Zauberhaftes Leuchten.
Konzerte
2 Hotel Bären: Kammermusikkonzerte: La Ciaccona mit Maurice Steger
3 Kirche Geissberg: Konzert des ad hoc Chores oberes Langetental.
4 Alte Mühle: Plattentaufe von Daniel Küffer.
10 Kirchenkonzert Kirchenchor Jubiläum 75 Jahre. Oeffentliche Hauptprobe.
11 Alte Mühle: Oberaargauische Musikschule. Salonkonzert. Plaisir de porcellaine
11 Chrämerhus: Röckn Roll Extravaganza
11 Kirche Geissberg: Stadtorchester Langenthal. Konzert mit Daniel Lappert, Querflöte
12 Kirche: Jubiläumskonzert des Kirchenchores Langenthal
18 Stadttheater: Fusionskonzert der neuen Stadtmusik Langenthal. Fahnenweihe.

Uniformenweihe.
17 Alte Mühle: Uftischete.
30 Hotel Bären: Kammermusikkonzerte. Thomas Demenga und Anton Kernjak.
Theater
1 Filmvorführung: Zauberlaterne.
3 Stadttheater: Operette, das Schwarwaldmädel.
4 Stadttheater: Hänsel und Gretel. Märchen nach den Gebrüder Grimm.
15 Stadttheater: Zeugin der Anklage. Kriminalstück nach der Vorlage von Agathe Christie.
22 Filmvorführung: Zauberlaterne.
25 Stadttheater: Die Physikstunde. Theater Pan Paz.
28 Stadttheater: Tartuffe von Molière.
Vorträge
2 Kirchgemeindehaus Geissberg: Überkonfessionelles Frauentreffen mit Jytte Nielsen
3 Kaltenherberge Roggwil: Nassim ben Iman: Islamisierung der Schweiz?
4 Kaltenherberge Roggwil: Nassim ben Imam: Warum ich dem Islam den Rücken kehrte.
6 Verein für Freies Christentum: Talk mit Regierungsrat Hansjürg Käser.
7 SRO: Dr. Jürg Nef: Im Alter glücklich werden?
9 Alte Mühle: Stadtliteratin Stefanie Grob liest aus „Bern ist überall“.
10 Bibliothek: Schweizer Erzählnacht mit Stefanie Grob.
12 Einladung zum Philosophieren: Zivilcourage.
14 Läbe mit Gott – Besinnungswoche mit Evangelist Pfarrer Staub in der freien

evangelischen Gemeinde.
15 Die Volkshochschule erhält erneut das Qualitätslabel des Kantons.
17 Freie Gemeinde: Besinnung mit Evangelist Fredy Staub.
20 Kirchgemeindehaus: Christentum und Islam, eine beziehungsreiche Geschichte. Dr.

Werner Sommer.
21 Museum Langenthal: Leiden und Freuden eines Sammlers. Vortrag von Jürg von Arx.
27 Kirchgemeindehaus: Dr. Werner Sommer. Christentum und Islam. Eine beziehungsreiche
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Geschichte.
Jurapark: Vernissage Oberaargauer Jahrbuch 2006.

28 SRO: Vortrag. Psychiater und Internisten arbeiten eng zusammen.
29 Kirchgemeindehaus: Jakob Bösch: Vortrag über Spirituelles Denken. Heilen.
Sport
4 Spitzenspiel: Langenthal – EHC Visp: 5:4.
5 Der FCL gewinnt in Härkingen 3:2.
7 Spitzenspiel: Langenthal – Ajoie 3:2 nach Verlängerung.
8 Der Unihockeyclub Langenthal-Aarwangen behauptet sich in der 1. Liga an der

Tabellenspitze.
11 Der SCL verliert in Lausanne 3:5.

In der 2. Liga Inter spielt Langenthal und Herzogenbuchsee im Lokalrivalenderby
unentschieden..

14 Langenthal spielt gegen La Chaux de Fonds. Sieg 5:2.
18 Langenthaler Stadtlauf.

Der SCL gewinnt in Siders im Penaltyschiessen 3:2.
21 Derby in Schoren: SCL gegen Biel. Der SCL verliert in der Verlängerung 3:4.
23 Die Salsa-Tanz Schweizermeister kommen aus Langenthal.
23 Der SCL gewinnt gegen die U 20 Nati in der Verlängerung.
25 Souveräner Sieg des SCL in Kreuzlingen gegen Thurgau 5:1.
26 Dreifachturnhalle: Nationales Unihockeyturnier für Behinderte.
Diverses
11 Martinstag: Lichterumzug.
11 Fasnachtseröffnung: 11.11.
Wetter
Der November beginnt mit einem typischen Novemberwetter. Nebel am Morgen. Recht kalt.
Donnerstag: 4 Grad am Morgen. Ein strahlender Herbsttag kündigt sich an.
Freitag: Temperaturen sind unter null Grad. Ueber das Wochenende, während dem Glatt Märit
herrscht strahlendes Herbstwetter. Es setzt sich auch am Montag und Dienstag fort. In der Höhe
mild. In der ersten Novemberhälfte liegen in Langenthal die Temperaturen unter Null Grad, tagsüber
steigen sie aber auf 5-10 Grad. Weiterhin strahlendes, und während dem Tag warmes Herbstwetter.
Gegen mitte Monat wird es etwas wärmer, bewölkt. Der Donnerstag (16)bringt leichten Regen. Die
Temperaturen sind auch am Morgen wieder über Null Grad. Ueber das Wochenende vom 17.-19.
November, warmes, untypisches Novemberwetter mit viel Sonne. Die dritte Novemberwoche beginnt
mit dem üblichen Nebel, der sich möglicherweise im Laufe des Tages auflösen wird.
Am Dienstag windiges Herbstwetter, Temperaturen am Morgen um 5 Grad. Typisch November:
Feucht, dunkel, neblig. Viel zu warmes Novemberwetter über das letzte Novemberwochenende. Am
Sonntag (letztes Novemberwochenende) steigt das Thermometer in Schoren auf 18 Grad.
Die Woche beginnt unten mit Nebel. Oben warm. Temperaturen bewegen sich unten um 5-10 Grad.
Immer noch viel zu warm. Am Mittwoch beginnt es zu regnen. Anschliessend neblig trübes
Herbstwetter. Alle warten auf den Winter.

Dezember 2006

Allgemeine Ereignisse
1 Gemeinnütziger Frauenverein: Adventsmarkt
5 Die Langenthaler FdP lehnt das Budget ab und will tiefere Steuern.
6 Auf den 1.1.2009 soll Untersteckholz mit Langenthal fusionieren.
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6 Hotel Bären AG: Das Beste Ergebnis in der Betriebsgeschichte wird erzielt, trotz
Aufwand für Sanierungen.

7 Der Langenthaler Max Hari ist Preisträger der kantonalen Kommission für Kunst und
Architektur.

7 Der Gemeinderat wählt Bernhard Krummenacher zum Präsident des Verwaltungsrates
der IBL

12 Die FdP-Parteiversammlung beschliesst, das Budget sei abzulehnen und fordert einen
tieferen Steuerfuss, zugleich 2 Fonds für Investitionen (20 Mio.) und Kultur und Sport (10
Mio).

12 Der Langenthaler Gemeinderat erteilt die Baubewilligung für das Minarett der
islamischen Glaubensgemeinschaft. Einspruch beim Regierungstatthalter und
Verwaltungsgericht ist von den Opponenten angesagt.

13 Ein Polizist schiesst auf ein Auto. Dessen Führer hatte das Haltezeichen des Polizisten
missachtet.

14 Der Gemeinderat hat die Ressorts vergeben: Thomas Rufener übernimmt den Bau,
während Christine Bobst Energie und Versorgung und Umweltschutz übernimmt.

14 Die mobile Krisenintervention des Psychiatriezentrums Langenthal wird vom Kanton
unterstützt.

15-17 Weihnachtsmarkt in der Marktgasse
18 Letzte Stadtratssitzung: RR soll zusammen mit seiner Frau das Ehrenbürgerrecht

erhalten. Aufgrund eines Artikels im Langenthaler Tagblatt, welcher die Praxis in Frage
stellte, dass die Frau automatisch mit dem Mann Ehrenbürger werde, verzichtete Käser
auf die Ehrung. Im Bären fand zusammen mit der Regierung die Wahlfeier statt. Bei
dieser Gelegenheit wurde der Regierungsrat Käser Marsch von der Stadtmusik
uraufgeführt.

16 Wochenende der Demos in Langenthal: Dank Grosseinsatz der Polizei konnte ein
Aufeinandertreffen von Anhängern der rechtsextremen Pnos und des antifaschistischen
Lagers (Antifa) verhindert werden. Die Pnos demonstrierte an der Bützbergstrasse
gegen das geplante Minarett.

18 Wahlen an der letzten Stadtratssitzung:
2007 stellt die SVP mit Thomas Rufener nicht nur den Stadtpräsidenten, sondern mit
Armin Flükiger als Stadtratspräsidenten auch den höchsten Langenthaler. Flükiger ist
gestern mit Applaus vom Stadtrat gewählt worden. Vizepräsident wird Reto Müller (SP),
mit seinen 28 Jahren «der jüngste Vizestadtratspräsident aller Zeiten», wie es gestern
hiess. Ebenfalls ins Ratsbüro gewählt wurden Michèle Rentsch-Ryf (EVP) und Patric
Opong (FDP/jll). Damit sind wie vorgesehen alle vier Fraktionen in der Ratsleitung
vertreten. Rechnungsprüfungskommission: neuer Präsident 2007/2008 (wechselt alle
zwei Jahre): Reto Steiner (EV), neue Vizepräsidentin: Helena Morgenthaler (SVP).

19 Monatsmarkt in der Marktgasse
22 Gründung eines bürgerlichen Komitees gegen das Budget und für die Steuersenkung.
24/25 Ruhige, besinnliche Weihnachtstage in Langenthal.
Ausstellungen

Bader Design: Andreas Jordi.
Museum: 100 Jahre Porzellanfabrik.
Kunsthaus: Giro Annen.
Balt Art-Galerie: Aussen- und Innenräume.
Leuebrüggli: Paul Geiser.

17 Kunsthaus: Literarische Führung zu Giro Annen von Michaela Wendt.
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Konzerte
1 Alte Mühle: Uftischete.
2 Kirche Geissberg: Gospel-Konzert Voices of Joy.
3 Zwinglihaus: Offenes Weihnachtssingen mit dem Kirchenchor Langenthal.
7 110 Jahre sangen sie an lokalen, kantonalen und auch nationalen Festen: Der

Männerchor Kaufleute Langenthal, der vor einigen Jahren mit dem Männerchor Schoren
fusioniert hatte. Heute geben sie im Restaurant Ochsen ihr Abschiedskonzert.

5 Hotel Bären. 2. Kammermusikkonzert: Thomas Demenga und Anton Kernjak. Cello und
Klavier.

8 Kleintheater Mühle: Punk-Rock-Hardcore-Nacht.
8 Alte Mühle: Uftischete.
9 Chrämerhus: Relevation. Tour 2006.
12 Kirche Geissberg: Gospel Konzert mit 260 Schülerinnen und Schülern des Kreuzfeldes.
13 Bar Provisorium: 2. Funky Piano Night.
14 Kirche Geissberg: Weihnachtskonzert mit Christine Esser, Sopran. Allegria musicale.
15 French Dressing.
15 Alte Mühle: Uftischete.

Kirche Geissberg: Meditation.
16 Chrämerhus: Stoner Nigth. Toner Low (NL).
16 Kirche Geissberg/Kirche Rohrbach: Konzertchor Oberaargau mit der OBB: Die schönsten

Opernchöre.
16 Altersheim Haslibrunnen: 2. Offenes Adventssingen mit dem Männerchor Langenthal
20 Bar Provisorium: Funky-Piano Night.
24 Christnachtfeier mit dem Kirchenchor Langenthal.
28 Hotel Bären: Candel-Night mit den Swinging Forties
31 Stadttheater: Donau Symphonieorchester Wien: Silvesterkonzert mit leichter Klassik
Theater
1 Stadttheater: La Boehme. Oper von Giacomo Puccini.
7 Stadtheater: Die Hose. Bürgerliches Lustspiel von Karl Sternheim.
8 Stadttheater: Mummenschanz 3x11.
12 Stadttheater: Sherlock Holmes im Märchenwald. Kindervorstellung.
14 Stadttheater: Die Schachnovelle. Schauspiel nach Stefan Zweig.
16 Stadttheater: Giselle: Ballet von Adolf Adam.
22 Pavillon Rudolf Steiner Schule: Oberuferer Christgeburtsspiel.
Vorträge
3 Kirche Geissberg: Adventsfeier der Vereinigung für eine liberale Landeskirche
4 Kirchgemeindehaus: Letzter Islam-Vortrag von Pfr. Dr. W. Sommer
5 Regionalbibliothek: UP Geiser stellt Neuerscheinungen von Büchern aus dem Bücherherbst

vor.
11 Musikschule: Historische Aufführungspraxis. Vortrag von Andreas Heiniger.
10 Hotel Bären: Einladung zum Philosophieren: Zivilcourage.
Sport
2 Eishalle: Langenthal-Chur 6:1.
4 Die Langenthaler 1. Liga-Volleyballteams behaupten sich an der Spitze.
5 Niederlage des SCL bei GCK Lions. 3:2.
7 Der Olympia-Broncemedaillengewinner Thomas Lamparter wird Oberaargauer Sportler des

Jahres.
9 Der SCL gewinnt das Derby gegen Olten mit 6:3 und ist weiterhin souveräner Spitzenreiter.
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10 3-Fach-Turnhalle: Niveau –Abnahme. Rhytmische Sportgymnastik.
12 Eishalle Schoren: Lanenthal-Sierre 0:2 – Siegesserie des SCL gebremst.
16 Dreifachturnhalle: Rhythmische Sportgymnastik. Christmasschow.
16 Der SCL verliert in Lausanne 2:5.
19 Der SCL wieder auf der Siegesstrasse. Er gewinnt in Pruntrut. 5:2
23 Der SCL verliert das Spitzenspiel gegen Biel mit 2:3. Biel hat bloß noch vier Punkte

Rückstand.
26 Heimspiel des SCL gegen Thurgau. Der SCL gewinnt 5:3
30 Langenthal gewinnt in Martigny 4:3 und behauptet sich mit fünf Punkten Vorsprung an der

Tabellenspitze.
Diverses
2 Zwinglihaus: Bazar der Kirchgemeinde.
2 Rudolf Steiner-Schule: Bazar.
1 Meditation in der Kirche Geissberg.
8 Meditation in der Kirche Geissberg.
10 Erster „offener“ Sonntag. Freikirchliche Kreise präsentieren: Die drei Waisen aus dem

Morgenland.
10 Engelsgottesdienst in der Kirche Geissberg mit Corinne Baer.
10 Chrämerhus: Re Lüdis vorweihnächtliches Antiquitätenkabinett.
23 Weihnachtsfeier des Altersheims Haslibrunnen im Zwinglihaus.
23 Markthalle: Grosse Christmas Party. Abtanzen statt Besinnen.
31 Sleepless, Gaswerkstrasse: Silvesterparty.
Wetter
Der erste Wintermonat beginnt viel zu warm. Sechs Grad unter dem Hochnebel am Morgen.
Die ersten Tage sind regnerisch, die Temperaturen fallen leicht, man hofft auf Schnee. Am Dienstag
herrscht bereits wieder föhniges Wetter. Der Mittwoch ist ebenfalls viel zu warm. Der Winter lässt auf
sich warten. Klimaforscher diskutieren die Erwärmung. Der Herbst 2006 war der wärmste seit 1863
die statistischen Messdaten aufgenommen wurden.
Der November war nach einem meteorologischen Institut in Ostereich sogar der wärmste seit 1300
Jahren. Gegen das Wochenende wieder Regen bei Föhn. Vom 8. auf den 9. Dezember
„Wintereinbruch“, d.h. oberhalb etwa 1500 Meter schneite es. Im Unterland Regen. Erste „kalte „
Nacht – 2 Grad, vom Sonntag, den 10. auf Montag, den 11. Dezember.
Die Temperaturen bewegen sich am Vormittag um null Grad. Tagsüber Hochnebel, welcher sich
stellenweise auflöst. 13. Dezember: Knapp unter Null Grad, ansonsten zunächst wolkenlos, bald aber
Hochnebel. Wie gehabt.: Unten Hochnebel, der sich gegen Mittag auflöst. Oben strahlender
Sonnenschein. Während dem Weihnachtsmarkt herrschte unten nebliges Wetter, hie und da etwas
Sonne. Ueber dem Nebel teilweise schön. Temperaturen zwischen O und 5 Grad. Die Tage
wiederholen sich in dieser Woche (Woche 51): Unten kalt. Oben Hochnebel. Temperaturen
zwischen -5 Grad am morgen früh und 3 Grad.
(am Abend). Ueber die Weihnachtstage herrscht im Unterland – in Langenthal – Hochnebel,
Temperaturen zwischen -3 und 3 Grad. Ueber dem Hochnebel Sonne. Auch in der letzten Woche
immer Hochnebel, bis zu 900 Meter. Darüber schön. Das Wetter bleibt zwischen Weihnachten und
Neujahr stabil. Unten Hochnebel, der sich zuweilen gegen Mittag oder auch bereits schon am
Morgen auflöst. Oben sonnig. Bis 1800 Meter kaum normaler Schnee. In der Nacht auf Silvester:
Wiederum Warmwettereinbruch. 5 Grad am Silvestermorgen.



Stadtchronik 2004-2006
Seite 89

Jahresrückblick 2006

Langenthal war im Jahr 2006 zunächst geprägt von der Stadtpräsidentenwahl, welche Thomas
Rufener gegen Paula Schaub und gegen Kurt Blatter für sich entschied. Sie war nötig geworden,
nachdem der bisherige Stadtpräsident HJ Käser in den Regierungsrat gewählt worden war. Für den
meisten Gesprächsstoff in der Stadt sorgte aber das Baugesuch der muslimischen
Glaubensgemeinschaft Xamia. Sie wollen bei ihrem Versammlungslokal ein kleines Minarett
errichten. Dagegen formierte sie aus freikirchlichen und rechtsbürgerlichen Kreisen Opposition. Ein
anderes religiöses Symbol, der Sikh-Tempel im Dennli konnte eingeweiht werden. Kurz nach der
Einweihung geriet aber dessen Sponsor Ranjit Masuta ins Zwielicht. Ende Jahr verzichtete der
scheidende Stadtpräsident Regierungsrat Hans-Jürg Käser und seine Frau Danielle auf das
Ehrenbürgerrecht, nachdem in der Tagespresse Ex-Finanzverwalter Hans Iseli die Ernennung vor
allem der Ehefrau kritisiert hatte.
Zu reden in der Stadt gab auch die Finanzaffäre der Stadtvereinigung Langenthal. Ihr
Geschäftsführer hatte unterschlagen, dann der Bauboom, welcher in der Stadt begonnen hat.
Die Großüberbauung untere Marktgasse und die Zentrumsüberbauung aber auch der Neubau des
KV-Schulhauses im Hard zu nennen. Die Bauten im Stadtzentrum werden Langenthal verändern. Im
Rumipark ist in besonderer Wohnlage eine Wohnüberbauung im Entstehen.
Die Fasnacht litt in diesem Jahr unter dem Schnee. Der Umzug konnte nicht durchgeführt werden.
Klaus Stauffer erhielt den Kulturpreis, ein weiterer Kulturschaffender, Daniel Grob ging mit seinem
Schreibmobil zu den Leuten und die junge Nadine Masshardt wurde in den Grossen Rat gewählt.
Sportlich ging im Sommer die Einradweltmeisterschaft über die Bühne und der SCL behauptet sich
wochenlang an der NLB-Spitze.
Im November zog der Stadtrat auch einen Schlussstrich unter das umstrittene Dossier
Überbauungsordnung Fußgängerzone Marktgasse/Parkierung Sagibach. Vor dem Kaufhüsi gibt es
keine und vor dem Löwenplatz fünf, statt sieben Parkplätze.
Der 11. Designer-Saturday brachte auch 2006 wiederum zahlreiche Persönlichkeiten nach
Langenthal. Er hat sich zu einer der wichtigsten Veranstaltungen in der internationalen Designer-
Szene etabliert.
Der Jahreswechsel ist geprägt vom Langenthaler Budgetstreit. Zwar sollen die Steuern in Langenthal
auf 1,53 Einheiten gesenkt werden, doch die FDP bekämpft dieses Budget und will einen tiefen
Steuersatz, zudem auch die Bewirtschaftung der 100 Millionen, welche die Stadt durch den Verkauf
der Onyx-Aktien erhalten hat.


